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1 Übersichtsblatt 

Kurzbeschreibung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Baujahr: 
 
Grundstücksgröße: 
 
 
Wohnflächen: 
 
 
Mietverhältnisse: 
 
 
Lasten- und Beschränkungen in Abt. II: 
 
 
 
Baulastenverzeichnis: 
 
Altlastensituation: 
 
Erschließungs- und Kanalanschlussbei-
träge: 
 
Wertermittlungsstichtag: 
 
Qualitätsstichtag: 
 
Verkehrswert insgesamt: 
 
Verkehrswert inkl. Sicherheitsabschlag 
Diesterwegstr. 28: 
Verkehrswert inkl. Sicherheitsabschlag 
Diesterwegstr. 30: 
 
Ertragswert Diesterwegstr. 28: 
Ertragswert Diesterwegstr. 30: 
 
Verkehrswert/Rohertrag Diesterwegstr. 28 
Verkehrswert/Rohertrag Diesterwegstr. 30 
 
Verkehrswert/Wohnfl. Diesterwegstr. 28 
Verkehrswert/Wohnfl. Diesterwegstr. 30 
 
 
Zubehör i. S. d. § 97 BGB: 
 

Bei dem Wertermittlungsobjekt handelt es sich um mit zwei drei-
geschossigen Mehrfamilienwohnhäusern bebaute Grundstücke 
im Ortsteil Marxloh des Stadtbezirks Hamborn. Nach Aktenlage 
umfassen die Gebäude insgesamt 12 Wohneinheiten. Es han-
delt sich um 3-Raum-Wohnungen mit Küche Diele und Bad. 
 
Die baulichen Anlagen vermitteln einen vernachlässigten Ge-
samteindruck. 
 
Ob die Objekte technisch (z.B. aufgrund einer gemeinsamen Hei-
zungsanlage) eine wirtschaftliche Einheit darstellen, konnte nicht 
abschließend geklärt werden. 
 
1952 (Wiederaufbau) 
 
Flurstück 85 = 521 m² 
Flurstück 86 = 625 m² 
 
Diesterwegstr. 28 = ca. 330 m² 
Diesterwegstr. 30 = ca. 330 m² 
 
Augenscheinlich tlw. bewohnt; 
Details zu Mietverhältnissen nicht bekannt 
 

• Grunddienstbarkeit (Immissionsduldungspflicht, verbun-
den mit einem Schadenersatzverzicht und Rechtsmittel-
regelung) 

• Zwangsversteigerungsvermerk 
 
keine Eintragungen 
 
kein konkreter Verdacht 
 
Gemäß § 127 ff. Baugesetzbuch (BauGB) und § 8 Kommunalab-
gabengesetz (KAG) gezahlt bzw. abgegolten. 
 
02.12.2024 
 
02.12.2024 
 
382.000 € 
 
 
188.100 € 
 
193.500 € 
 
209.000 € 
215.000 € 
 
7,74-fach 
7,97-fach 
 
570 €/m² 
586 €/m² 
 
nicht bekannt 
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2 Allgemeine Angaben 

2.1 Angaben zum Wertermittlungsobjekt 

Art des Bewertungsobjekts: 
 

Grundstück, bebaut mit zwei Mehrfamilienwohnhäusern 
 

Objektadresse: 
 

Diesterwegstr. 28, 30 
47169 Duisburg 
 

Grundbuchangaben: 
 

Grundbuch von Hamborn, Blatt 15250, lfd. Nr. 8 
Grundbuch von Hamborn, Blatt 15250, lfd. Nr. 9 
 

Katasterangaben: 
 

Gemarkung Hamborn, Flur 207, Flurstück 85,  
zu bewertende Fläche 521 m² 
Gemarkung Hamborn, Flur 207, Flurstück 86,  
zu bewertende Fläche 625 m² 
 

 

2.2 Angaben zum Auftraggeber und Eigentümer 

Auftraggeber: 
 

Amtsgericht Duisburg 
- Zwangsversteigerung - 
Postfach 10 01 10 
47001 Duisburg 
 
Auftrag vom 23.10.2024 (Datum des Auftragsschreibens) 
 

Eigentümer (gem.Beschluss): 
 

xxxx 
 

 

2.3 Angaben zum Auftrag und zur Auftragsabwicklung 

Grund der Gutachtenerstellung: 
 

Verkehrswertermittlung im Rahmen des Zwangsversteigerungs-
verfahrens. 
 
Das Gutachten ist ausschließlich für den angegebenen Zweck 
bestimmt. Eine weitergehende Verwendung bedarf der schriftli-
chen Zustimmung des Unterzeichners. 
 

Wertermittlungsstichtag: 
 

02.12.2024 (Tag der Ortsbesichtigung) 
 
Da der Veräußerungstermin i.d.R. zum Zeitpunkt der Gutachten-
erstellung (noch) nicht bekannt ist, wird dem Gutachten als aktu-
eller Wertermittlungsstichtag hier der Tag der Ortsbesichtigung 
zugrunde gelegt. Das heißt, die Verkehrswertermittlung unter-
stellt (ggf. fiktiv) eine Veräußerung am Wertermittlungsstichtag. 
 

Qualitätsstichtag: 
 

02.12.2024 (entspricht dem Wertermittlungsstichtag) 
 
Der Qualitätsstichtag ist der Zeitpunkt, auf den sich der für die 
Wertermittlung maßgebliche Grundstückszustand bezieht. Er 
entspricht dem Wertermittlungsstichtag, es sei denn, dass aus 
rechtlichen oder sonstigen Gründen der Zustand des Grund-
stücks zu einem anderen Zeitpunkt maßgeblich ist (§ 2 Abs. 5 
ImmoWertV).  
 

Tag der Ortsbesichtigung: 
 

02.12.2024 
 

Umfang der Besichtigung etc.: 
 

Es wurden eine Außenbesichtigung sowie fotografische Aufnah-
men des Wertermittlungsobjekts durchgeführt.  
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Die Besichtigungsmöglichkeiten waren stark eingeschränkt. Ein 
Zugang zum Haus gelang nicht. Die Besichtigungsmöglichkeiten 
beschränken sich auf eine äußere Inaugenscheinnahme. 
 
Hinweis 
Die Bewertung erfolgt überwiegend nach Aktenlage und nach 
dem äußeren Anschein (Anscheinsgutachten). Ein Abschlag auf 
den Verkehrswert für die eingeschränkte Innenbesichtigung wird  
vorgenommen. Die sich darüber hinaus ergebenen Risiken (z. B. 
abweichende Mietflächen, unbekannte Bauschäden und Bau-
mängel, Instandhaltungsstau oder überdurchschnittlicher Reno-
vierungsbedarf) müssen Bietinteressenten und Drittverwender 
des Gutachtens zusätzlich zu dem ausgewiesenen Verkehrswert 
berücksichtigten. Bietinteressenten wird vor einer Vermögens-
disposition eine Innenbesichtigung empfohlen. 
 
Für die nicht besichtigten oder nicht zugänglich gemachten Be-
reiche wird unterstellt, dass der während der Besichtigung ge-
wonnene Eindruck auf diese Bereiche übertragbar ist und Män-
gel- und Schadensfreiheit besteht. 
 

Teilnehmer am Ortstermin: 
 

• Herr Wegmann (Unterzeichner) 
 

herangezogene Unterlagen, Erkundigun-
gen, Informationen: 
 

Vom Amtsgericht Duisburg wurden folgende Unterlagen zur Ver-
fügung gestellt: 
 

• Zwangsversteigerungs-Beschluss (Az. 653 K 40-24) vom 
23.10.2024 

 

• Auszug aus dem Grundbuch von Hamborn, Blatt 15250 (Ab-
druck vom 13.05.2024) 

 
 
Vom Sachverständigen wurden folgende Auskünfte und Unterla-
gen beschafft: 
 

• Auszug aus dem Liegenschaftskataster – Flurkarte TIM-
online vom 31.07.2024 (www.tim-online.nrw.de), Lizenz dl-
de/zero-2-0 (www.govdata.de/dl-de/zero-2-0) 

 

• © Daten der AGVGA.NRW e.V. NRW (https://www.bo-
ris.nrw.de), Lizenz dl-de/zero-2-0 (www.govdata.de/dl-
de/zero-2-0) 

 

• © Daten des Grundstücksmarktberichts 2024 (Berichtszeit-
raum 01.01. – 31.12.2023) des Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte in der Stadt Duisburg 
(https://www.boris.nrw.de), Lizenz dl-de/zero-2-0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0) 

 

• Aktuelle Informationen zum Immobilienmarkt in NRW – Bo-
denrichtwerte aus BORIS.NRW – (https://www.boris.nrw.de), 
Lizenz dl-de/zero-2-0 (www.govdata.de/dl-de/zero-2-0) 

 

• Auszug aus dem Geoportal der Stadt Duisburg – Umge-
bungslärm - (https://geoportal.duisburg.de/geoportal/laerm/) 

 

• Auszug aus dem Geoportal der Stadt Duisburg – Wohnla-
genkarte - (https://geoportal.duisburg.de/geoportal/wohnla-
genkarte/) 

 
 

https://www.boris.nrw.de/
http://www.tim-online.nrw.de
http://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0
https://www.bo-ris.nrw.de
https://www.bo-ris.nrw.de
http://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0
http://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0
http://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0
https://www.boris.nrw.de
http://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0
https://geoportal.duisburg.de/geoportal/laerm/
https://geoportal.duisburg.de/geoportal/wohnla-genkarte/
https://geoportal.duisburg.de/geoportal/wohnla-genkarte/
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• Auszug aus dem Internet-Auskunftsystem Gefährdungs-
potenziale des Untergrundes in Nordrhein-Westfalen - 
(https://www.gdu.nrw.de/GDU_Buerger/) 

 

• Auszug aus dem Geoportal der Stadt Duisburg – Flächen-
nutzungsplan 2023 - (https://geoportal.duisburg.de/geopor-
tal/bplan/#) 

 

• Auszug aus dem Geoportal der Stadt Duisburg – Bebau-
ungspläne - (https://geoportal.duisburg.de/geoportal/bplan/) 

 

• Qualifizierter Mietspiegel 2024 für die Stadt Duisburg ge-
mäß § 558d BGB (Richtlinien für die Miete des nicht preisge-
bundenen Wohnraumes vom 01.02.2024) 

 

• Telefonische und schriftliche Auskünfte der Stadt Duis-
burg bezüglich Altlasten, Ortsbaurecht, Baulasten, Denkmal-
schutz und Erschließungskostensituation 

 

• Digitale Haus-Akten der Stadt Duisburg mit Sammelakte 
28/34 mit 2 Bänden und insgesamt 274 Seiten (mit veralte-
ten und im Detail abweichenden Zeichnungen) 

 

• Aufzeichnungen des Unterzeichners während des Ortster-
mins 

 
Gutachtenerstellung unter Mitwirkung von: 
 

Durch den xxxx wurden folgende Tätigkeiten bei der Gutachten-
erstellung durchgeführt: 
 

• Einholung der erforderlichen Auskünfte bei den zuständigen 
Ämtern; 

• Beschaffung der erforderlichen Unterlagen; 

• Entwurf der Grundstücks- und Gebäudebeschreibung. 
 
Die Ergebnisse dieser Tätigkeiten wurden vom Sachverständi-
gen auf Richtigkeit und Plausibilität überprüft, ggf. ergänzt und 
für das vorliegende Gutachten verwendet. 
 

 

2.4 Besonderheiten des Auftrags / Maßgaben des Auftraggebers 

Der Unterzeichner wurde mit Beschluss (Az. 653 K 40/24) vom 23.10.2024 beauftragt, gemäß § 74 a Abs. 5 
ZVG ein Gutachten über den Verkehrswert des Versteigerungsobjektes zu erstellen und bei der Stadtverwal-
tung die erforderlichen Auskünfte bezüglich der Baulasteneintragungen, Erschließungsbeiträge, Altlasten und 
Wohnungsbindung einzuholen. 
 
 
Das Gutachten soll auch folgende Angaben enthalten: 
 

a) ob ein Gewerbebetrieb geführt wird (Art und Inhaber), 
b) ob eine Liste des etwaigen Zubehörs und die Bewertung der einzelnen Positionen; der Wert der be-

weglichen Gegenstände, auf die sich die Versteigerung erstreckt, ist unter Würdigung aller Verhält-
nisse frei zu schätzen. Falls die Bewertung des Zubehörs ein weiterer Sachverständiger zugezogen 
werden muss, soll dies mitgeteilt werden 

c) sind sonstige Zubehörstücke vorhanden, die nicht mitgeschätzt sind 
d) ob baubehördliche Beschränkungen oder Beanstandungen bestehen 
e) Eintragungen im Baulastenverzeichnis sollten möglichst wörtlich wiedergegeben werden (ggf. als An-

lage zum Gutachten) 
f) Zu etwaigen Überbauten oder Eigengrenzüberbauungen 
g) einen einfachen Lage- und Gebäudeplan 
h) Lichtbilder der Gebäude und der Örtlichkeit 

https://www.gdu.nrw.de/GDU_Buerger/
https://geoportal.duisburg.de/geopor-tal/bplan/#
https://geoportal.duisburg.de/geopor-tal/bplan/#
https://geoportal.duisburg.de/geoportal/bplan/
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Zu den Fragen des Gerichts: 

a) Ein Gewerbebetrieb wird nicht geführt.  
b) Maschinen oder Betriebseinrichtungen waren im Rahmen der stark eingeschränkten Ortsbesichti-

gung nicht erkennbar.  
c) Zubehör ist nicht vorhanden 
d) Baubehördliche Beschränkungen oder Beanstandungen sind unbekannt, sind aber auch nicht aus-

zuschließen. 
e) Eintragungen im Baulastenverzeichnis sind nicht vorhanden 
f) Überbauten oder Eigengrenzüberbauungen konnten im Rahmen der eingeschränkten Besichtigungs-

möglichkeiten nicht festgestellt werden 
g) Lage- und Gebäudeplan werden in der Anlage beigefügt 
h) Lichtbilder werden in der Anlage beigefügt 

 
Die Verfahrensbeteiligten wurden mit Schreiben vom 08.11.2024 über den Ortstermin in Kenntnis gesetzt. 
Die Anschreiben blieben ohne Reaktion. Zum Ortstermin ist keiner der Beteiligten erschienen. Zwangsver-
waltung bestand nicht.  
 
Angaben von Beteiligten oder Dritten werden grundsätzlich als richtig unterstellt – ihre Übernahme und Ver-
wendung erfolgt nach dem Grundsatz von Treu und Glauben. 
 
Bei einer Wertermittlung zum Zwecke der Zwangsversteigerung wird regelmäßig und insoweit auftragsgemäß 
der so genannte unbelastete Verkehrswert, also frei von Rechten und Lasten, die in Abteilung Il des Grund-
buchs eingetragen sein können, ermittelt. Dies ist eine nicht unwesentliche Besonderheit, die gerade auch in 
Hinblick auf eine mögliche Drittverwendung des Gutachtens besonders zu beachten ist. 
 
Aufgrund der Komplexität des Verfahrens 653 K 40-24, der technischen Gegebenheiten sowie der Notwen-
digkeit einer übersichtlichen Darstellung wurde der Bewertungsauftrag in mehrere Gutachten unterteilt. In 
Anbetracht der eingeschränkten vorliegenden Informationen und unter Berücksichtigung eventuell späterer 
Einzelausgebote wurden aus sachverständiger Sicht wirtschaftlich sinnvolle Einheiten gebildet. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der eingeschränkten Besichtigungsmöglichkeiten eine Prüfung 
technischer Zusammenhänge zwischen Gebäuden, wie zum Beispiel einer gemeinsamen Heizungsanlage, 
nicht vorgenommen werden konnte. Bietinteressenten wird hierzu empfohlen, vor Vermögensdisposition 
nochmals eigene Recherchen anzustellen. 
 
Während der Bearbeitungszeit des vorliegenden Gutachtens wurde durch die Berichterstattung in der Presse 
bekannt, dass in den Objekten der Schuldnerin die Absperrung von Wasser droht und somit auch die Zwangs-
räumung von Mietern. Zum Zeitpunkt der Abgabe des Gutachtens waren hierzu keine weiteren Erkenntnisse 
vorhanden. 
  
Für das vorliegende Verkehrswertgutachten wird unterstellt, dass die Häuser weiter bewirtschaftet werden. 
Sollte sich eine Zwangsräumung ergeben, ist eine Fortschreibung des Gutachtens erforderlich. 
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3 Grund- und Bodenbeschreibung 

3.1 Lage 

3.1.1 Großräumige Lage 

Ort und geopolitische Lage: 
 

Stadt Duisburg  
Nord-Süd Ausdehnung: 25,1 km 
Ost-West Ausdehnung: 14,2 km 
Stadtbezirk Hamborn 
Ortsteil Marxloh 
 
Duisburg ist mit 508.910 Einwohnern (Stand: 30.09.2024) die 
fünftgrößte nordrheinwestfälische Stadt und zählt mit einer Flä-
che von 232,8 km² zu den fünfzehn größten Städten Deutsch-
lands. Der Anteil der Nichtdeutschen liegt mit 129.821 Einwoh-
nern bei 25,5 %. 
 
Die Stadt Duisburg gehört zum Regierungsbezirk Düsseldorf und 
setzt sich aus insgesamt sieben Stadtbezirken zusammen, wel-
che überwiegend rechtsrheinisch gelegen sind. Als westlichste 
Stadt des Ruhrgebietes grenzt sie im Süden an die Landeshaupt-
stadt Düsseldorf. Im Norden befindet sich die Stadt Dinslaken, im 
Osten schließen sich die Städte Mülheim a. d. Ruhr und Ober-
hausen an, im Westen grenzt Duisburg an die Städte Krefeld, 
Moers und Rheinberg. 
 
Das Duisburger Stadtgebiet hat Anschluss an mehrere Autobah-
nen. Neben der A3(E35) und der A40(E34) bestehen Anschlüsse 
an die A42 (Emscherschnellweg), die Stadtautobahn A59 (Nord-
Süd-Achse), die A57 im Westen und die A524 als südliche An-
bindung an das Kreuz Breitscheid. Der Airport Düsseldorf ist vom 
Zentrum in ca. 25 Minuten zu erreichen und bietet neben inner-
deutschen Flügen auch direkte internationale Verbindungen. Die 
Stadt Duisburg, mit Lage an der Ruhrmündung in den Rhein, bil-
det mit ihren Hafenbereichen den größten europäischen Binnen-
hafen und zählt zudem, unter Produktionsgesichtspunkten, zu 
den wichtigsten Stahlstandorten in Europa. 
 
Die ehemals überwiegend industriell geprägte Stadt befand sich 
seit Rückgang des Bergbaus und der rohstoffverarbeitenden 
Schwerindustrie in einer finanziellen Krise. In der Vergangenheit 
waren regelmäßige Zuwendungen vom Bund und dem Land 
NRW nötig, was wiederum zu erheblichen Einsparungen in öf-
fentlichen Bereichen führte und im Haushaltssicherungskonzept, 
unter der Aufsicht der Bezirksregierung, gipfelte. In den letzten 
Jahren ist jedoch eine positive finanzielle Entwicklung festzustel-
len. Unter anderem hat die Stadt Duisburg seit dem Jahr 2014 
einen ausgeglichenen Haushalt und konnte aus dem Haushalts-
sicherungskonzept der Bezirksregierung entlassen werden. Die 
aktuellsten Haushaltszahlen des Geschäftsjahrs 2023 bestätigen 
den Trend. Das Geschäftsjahr 2023 konnte mit einem bilanziel-
len Überschuss von 115,7 Mio. Euro abgeschlossen werden und 
lies das Eigenkapital der Stadt auf 315,9 Mio. Euro ansteigen. 
Dies verschafft der Stadt für die Zukunft erhebliche Spielräume 
für kommunale Investitionen. Hinsichtlich der kommunalen Steu-
ern für Grund und Gewerbe zählt Duisburg trotz der seit 2022 
gesunkenen Gewerbesteuer von 520 % auf aktuell 505 % wei-
terhin zu einem der teuersten Standorte Deutschlands. Die Stadt 
befindet sich weiterhin in einem Strukturwandel und etabliert 
sich, begünstigt durch den Binnenhafen, zu einem leistungsstar-
ken Logistikstandort mit hoher Attraktivität und Intensität. Zu den 
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bedeutendsten ansässigen Unternehmen zählen u. a. Thyssen-
Krupp Steel AG, ArcelorMittal, Duisburger Hafen AG (Duisport) 
und die Deutsche Bahn AG. 
 
Hinsichtlich der Bevölkerungsprognose wird von der Stadt Duis-
burg (Quelle: Stadt Duisburg; Stabstelle für Wahlen und Informa-
tionslogistik; Zuzug durch stadtentwicklungspolitische Maßnah-
men durch das Amt für Stadtentwicklung und Projektmanage-
ment; Artikel: „Die Duisburger Bevölkerungsvorausberechnung 
bis zum Jahr 2035“) mit einer relativ konstanten Bevölkerungs-
zahl bis zum Jahr 2035 gerechnet. Die aktuelle Bevölkerungs-
entwicklung der letzten Jahre unterstreicht die Prognose aus 
dem Jahr 2021. Die Arbeitslosenquote Duisburgs beträgt im No-
vember 2024 rd. 12,7 % und liegt somit weiterhin deutlich über 
dem Landes- und Bundesdurchschnitt (7,5 % bzw. 5,9 %). 
 
Mit Stand 2021 liegt die einzelhandelsrelevante Kaufkraftkenn-
ziffer der Stadt Duisburg mit 81,3 unter dem Landesdurchschnitt 
NRW (99,0) und dem Bundesdurchschnitt (100,0). Die Zentralität 
Duisburgs liegt aufgrund des Einflusses der nahegelegenen Kon-
kurrenzstädte Düsseldorf und Essen nur leicht über dem Bun-
desdurchschnitt (Zentralitätskennziffer: 103,4). Mit der Universi-
tät Duisburg-Essen (ca. 42.800 Studierende), verschiedenen 
Fachhochschulen und Forschungsinstituten, bildet die Stadt ei-
nen bedeutenden Bildungs- und Forschungsstandort Nordrhein-
Westfalens.  
 
Nach dem aktuellen Regionen-Ranking 2024 von der Firma IW-
Consult, in Auftrag gegeben durch das Institut der deutschen 
Wirtschaft in Köln, in denen alle 400 Kreise und kreisfreien 
Städte miteinander verglichen wurden, belegt Duisburg im Ni-
veauranking den 398 Platz. Damit schneidet Duisburg, wie viele 
andere Ruhrgebietsstädte weiterhin sehr schlecht ab. Begründet 
liegt dies u. a. in einer ungünstigen Wertung des trotz in den letz-
ten Jahren leicht gesunken, aber weiterhin hohen Gewerbesteu-
ersatzes (z. Zt. 505%), der unterdurchschnittlichen Beschäfti-
gungsrate bei Frauen, der hohen privaten Überschuldung der 
Haushalte und der Anzahl der Straftaten. Im Dynamik-Ranking 
zeigt sich wiederum ein anderes Bild. Hier steht Duisburg auf 
Platz 154 und konnte im Vergleich zur letzten Studie um 144 
Plätze steigen. Dies ist auf die positiven Entwicklungen in den 
Bereichen Wirtschaftsstruktur und Arbeitsmarkt zurückzuführen. 
Hierbei ist besonders die erneute Senkung des Gewerbesteuer-
satzes sowie das zukünftig hohe Arbeitskräfteangebot positiv in 
die Bewertung eingeflossen. 
 
Quellen: Statistisches Bundesamt (Destatis), Stadt Duisburg, 
Niederrheinische Industrie- und Handelskammer, Bundesagen-
tur für Arbeit, Fraunhofer-Arbeitsgruppe, Bertelsmann-Stiftung, 
Universität Duisburg-Essen, IW Consult, ImmobilienScout24, 
WirtschaftsWoche, WAZ 
 

überörtliche Anbindung / Entfernungen: 
 

Die Verkehrsanbindung der Immobilie an das örtliche und 
überörtliche Straßennetz ist wie folgt gegeben: 
 
Kreisstraßen: 
K6 (Alsumer Straße) in ca. 0,7 km 
 
Landesstraßen: 
L1 (Willy-Brandt-Ring) in ca. 0,5 km 
L287 (Kaiser-Wilhelm-Straße) in ca. 0,9 km 
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Bundesstraßen: 
B8 (Brinkstraße) in ca. 5,3 km 
 
Autobahnanschlüsse: 
A59 (AS DU-Marxloh) in ca. 1,6 km 
A42 (Kreuz Duisburg-Nord) in ca. 3,3 km 
 
Sonstige An-/Verbindungen bestehen wie folgt: 
 
Bahnhöfe: 
Duisburg Hbf. in ca. 10 km mit Haltestellen diverser U-Bahn- und 
Busverbindungen 
Bf. Dinslaken in ca. 10 km Entfernung 
 
Flughäfen: 
Der Flughafen Düsseldorf International befindet sich in ca. 31 km 
Entfernung; 
der Airport Weeze ist in ca. 57 km zu erreichen 
 
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) in Duisburg wird 
überwiegend von den Duisburger Verkehrsbetrieben (DVG) 
durchgeführt.  
Folgende ÖPNV-Verbindungen befinden sich in fußläufiger Ent-
fernung (ca. 550 m bzw. 900 m) zum Wertermittlungsobjekt: 
 
Haltestelle “Wilfriedstraße” 
Tram Linie 901 (DU-Obermarxloh – Marxloh – Beeck – Laar – 
Ruhrort – DU-Stadtmitte – Mülheim/Ruhr) 
NE1 (DU-Neumühl – Marxloh – Beeck – Laar – Ruhrort – Stadt-
mitte – DU-Hbf Osteingang) 
 
Haltestelle “Pollmann” 
Tram Linie 901 (DU-Obermarxloh – Marxloh – Beeck – Laar – 
Ruhrort – DU-Stadtmitte – Mülheim/Ruhr) 
NE1 (DU-Neumühl – Marxloh – Beeck – Laar – Ruhrort – Stadt-
mitte – DU-Hbf Osteingang) 
NE3 (Dinslaken Bf – DU-Walsum – Fahrn – Marxloh – Hamborn 
– Meiderich – DU-Hbf Osteingang) 
 

 

3.1.2 Kleinräumige Lage 

innerörtliche Lage: 
 

Das Wertermittlungsgrundstück liegt am nordwestlichen Ende 
der Vereinsstraße im Ortsteil Marxloh des Stadtbezirks Duisburg-
Hamborn in der Nähe des Volksparks Schwelgern. In ca. 500 m 
westlicher Entfernung erstrecken sich die Industrieanlagen der 
ThyssenKrupp Steel Europe AG. 
 
Marxloh liegt ca. 10 km nördlich der Duisburger Innenstadt im 
Stadtbezirk Hamborn, dem fünftgrößten Stadtbezirk Duisburgs. 
Der Ortsteil Marxloh verzeichnet eine Bevölkerungszahl von 
22.010 Einwohnern (Stand: 31.12.2023). Die Stadtteilentwick-
lung Marxlohs wird nach wie vor maßgeblich durch die Montan-
industrie bestimmt. Als “Ankunftsstadtteil” leistet der Stadtteil 
wichtige Integrationsarbeit für die Gesamtstadt Duisburg.  
Der Ausländeranteil liegt mit 13.952 Bewohnern bei ca. 63,4 % 
und damit deutlich über dem Anteil des Stadtbezirks von 36,2 % 
und dem des gesamten Stadtgebietes mit 25,2 %. 
 
Direkt am westlich gelegenen Rheinufer erstrecken sich die 
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Flächen der ThyssenKrupp Steel Europe AG (TKSE), heute im-
mer noch das zweitgrößte integrierte Hüttenwerk der Welt mit 
Kokerei, Sinteranlage und Hochöfen. Im Süden und Westen ist 
Marxloh von Flächen der Thyssen KruppSteel Europe AG und 
der Grillo Zinkindustrie-Werke umgeben; im Norden befindet sich 
das freigeräumte ehemalige Zechengelände der Schachtanlage 
Friedrich Thyssen 2/5. 
 
Die Bundesautobahn A59 und die Güterbahntrasse trennen zu-
sätzlich den Stadtteil in zwei Bereiche, die räumlich und funktio-
nal nur wenig miteinander verbindet. Die stark befahrene Wese-
ler Straße trennt als Ortsdurchfahrt die Wohnbereiche zusätzlich 
voneinander. Die Immissionsbelastung, die Prägung durch In-
dustriebetriebe und die isolierte, innenstadtferne Lage stellen ei-
nen eindeutigen Nachteil für Marxlohs Stadtteilentwicklung als 
Wohn- und Gewerbestandort dar. 
 
Bis in die 1970er Jahre profitierte das damals gutbürgerlich ge-
prägte Marxloh von der Prosperität der umgebenden Schwerin-
dustrie und gut bezahlten Arbeitsplätzen. Marxloh galt als das 
“Einkaufszentrum des Duisburger Nordens”, das damals eine 
größere Bedeutung hatte als die Duisburger Innenstadt. Die Fol-
gen der Montankrise und der Strukturwandel im Einzelhandel 
führten zu massiven Leerständen. Die Weseler Straße, der Au-
gust-Bebel-Platz, das Marxloh-Center, die Kaiser-Wilhelm-
Straße und das Pollmannkreuz bilden aber auch heute noch 
Marxlohs gewerbliches und Einzelhandelszentrum, der durch 
migrantische lokale Ökonomie und das neu entstandene Hoch-
zeitsmoden-Cluster geprägt ist. 
 
Als klassischem “Arbeiterstadtteil” mit den umliegenden Montan-
betrieben traf Marxloh der montanindustrielle Strukturwandel seit 
Mitte der 1970er Jahre und die Fusionen im Stahlbereich in den 
1990er Jahren besonders hart. Er ging einher mit dem massiven 
Abbau gut bezahlter Industriearbeitsplätze, der Abwanderung 
junger Arbeitskräfte, hoher Arbeitslosigkeit, sinkenden Bevölke-
rungszahlen, sinkender Einkommen und zunehmendem Kauf-
kraftverlust. Die Bevölkerung Marxlohs schrumpfte im Zeitraum 
1970 von ca. 25.000 auf 17.500 Einwohner (2009). Allein zwi-
schen 1990 (22.500 Einwohner) und 2005 (17.350 Einwohner) 
sank die Bevölkerung in Marxloh um fast 22 %. Mit der schrump-
fenden Bevölkerung ging auch eine Änderung der Bevölkerungs-
struktur einher. 
 
Mit dem Rückzug der Stahlindustrie einher ging (verstärkt seit 
den 1990er Jahren) auch der Rückzug der Montanbetriebe aus 
dem Wohnungsmarkt. Zunächst hielten sich die montanen Woh-
nungsunternehmen bei Instandhaltungsinvestitionen in den 
Werkswohnungsbeständen zurück. Später erfolgte der Verkauf 
der Werkswohnungsbestände an private Käufer (Selbstnutzer), 
aber auch externe Käufer und Unternehmen. Viele türkisch-
stämmige Bewohner nutzten die Chancen zur Wohneigentums-
bildung. Privatisierung der Werkswohnungsbestände und Inves-
titionsschwäche vieler Käufer in Verbindung mit den sinkenden 
Einwohnerzahlen, Einkommensschwäche und niedrigen Mieten 
führten zu weiterem Instandhaltungsstau, Abwertungsspiralen, 
Leerständen in großer Zahl bis hin zu völlig desolaten Schrottim-
mobilen. Dies wirkte sich deutlich auf alle Funktionsbereiche des 
Stadtteils Marxloh aus. Und die große Zahl desolaten Gebäude-
bestandes beeinflusste die nächste Phase der Stadtteilentwick-
lung. 
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Mit der Südosterweiterung der EU wurde eine neue Phase der 
Stadtteilentwicklung in Marxloh eingeläutet. Für die 2007 zur Eu-
ropäischen Union hinzugekommenen Staaten Bulgarien und Ru-
mänien (“EU-2 Staaten”) wurde zum 31.12.2013 die einge-
schränkte Arbeitnehmerfreizügigkeit aufgehoben. Infolge dessen 
stieg die Zuwanderung aus Bulgarien und Rumänien nach 
Deutschland, die sich insbesondere auf einige wenige Städte 
konzentrierte und innerhalb dieser Städte auf wenige Stadtteile. 
In Duisburg gehört Marxloh zu diesen Stadtteilen. Anders als in 
früheren Phasen richtete sich die Zuwanderung nicht auf Arbeits-
plätze in der Industrie. Ein wichtiger Pullfaktor in Städten wie Du-
isburg war vielmehr das Vorhandensein von alter, unsanierter 
Bausubstanz, vernachlässigten und/oder leerstehenden Immobi-
lien.  
 
Diese Zuwanderung wendete die Bevölkerungsschrumpfung in 
Marxloh seit 2009 wieder in ein Wachstum. Innerhalb von 10 Jah-
ren nahm die Bevölkerungszahl um über 20 % (von 17.500 
[2009] auf 21.143 Einwohner [2019]) zu. Gleichzeitig sank die 
Zahl deutscher Bewohner mit und ohne Zuwanderungsge-
schichte an der Bevölkerung (auf unter 50% im Jahr 2015). Und 
in den letzten Jahren verlassen auch vermehrt Bewohner mit Zu-
wanderungsgeschichte/türkischen Wurzeln den Stadtteil. 
 
Der Anteil der neu zugewanderten Menschen aus Bulgarien und 
Rumänien stieg in den letzten 10 Jahren auf ein Viertel der Stadt-
teilbevölkerung. Der Anteil von Kindern und Jugendlichen, die 
aus Bulgarien oder Rumänien kommen, ist sehr viel höher (40 
%) und macht Marxloh heute zu einem jungen Stadtteil. Die 
Neuzuwanderer aus Südosteuropa haben meist schon im Her-
kunftsland am Rande der Gesellschaft gelebt, in armen, prekären 
Lebensverhältnissen, ohne oder mit geringer formeller Bildung. 
Dies erschwert deren Integrationsperspektive erheblich. 
 
Hinzu kommt eine sehr hohe Fluktuation der Bevölkerung im 
Stadtteil, die im Jahr 2016 mit rund 50 % doppelt so hoch war 
wie in der Gesamtstadt. Deutsche und türkisch stämmige Be-
wohner ziehen weg. Und auch die Fluktuation der Neuzuwande-
rer aus Bulgarien und Rumänien selbst ist sehr hoch. Dies de-
stabilisiert die Stadtteilentwicklung zusätzlich. 
 
Heute haben 56 % der Bewohner Marxlohs keinen deutschen 
Pass und 76% der Bewohner sind Menschen mit Zuwanderungs-
geschichte. Ein Viertel der Stadtteilbevölkerung sind Deutsche 
ohne Migrationshintergrund. Der Stadtteil ist heute vor allem ge-
prägt durch Bewohner mit türkischen Wurzeln, mit und ohne 
deutschen Pass, und Neuzuwanderer aus Bulgarien und Rumä-
nien, die 26% der Bevölkerung im Stadtteil stellen. Aber auch 
Menschen aus Syrien und Polen stellen große Anteile. Insge-
samt leben in Marxloh Menschen aus 92 verschiedenen Natio-
nen. 
 
Zunehmend überlagern sich in Marxloh eine demografische, eine 
ethnische und eine soziale Segregation: Der Stadtteil ist jung, der 
Anteil von Menschen mit Migrationshintergrund steigt und der 
Anteil von Menschen in hoch prekären Lebenslagen nimmt zu. 
Die Arbeitslosendichte in Marxloh beläuft sich auf 14 %, die 
Langzeitarbeitslosigkeit auf 42 % und die SGB-II-Quote auf 36 % 
(2019). Ein besonderer Beleg ist das hohe Maß an Kinderarmut. 
Insgesamt sind die Lebenslagen von etwa 71 % aller Kinder in 
Marxloh von Armut geprägt. Mehr als die Hälfte aller Kinder leben 
in Haushalten mit SGB II-Bezug. Schätzungen gehen davon aus, 
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dass 18-21 % der unter 15-Jährigen in extremer Armut leben, 
ohne Anspruch auf Transferleistungen des SGB II. 
 
Besonders schwer wiegen hierbei die Formen extremer Armut, 
die insbesondere bei Zuwanderern aus Südosteuropa vorzufin-
den sind. Sie sind in prekären Jobs im informellen Arbeitsmarkt 
tätig und haben häufig keine andere Möglichkeit, als über den 
Schattenwohnungsmarkt an eine Unterkunft zu gelangen. Auf-
grund fehlender Ansprüche auf staatliche Unterstützung (z. B. 
SGB II und damit verbundener Leistungen wie Kosten der Unter-
kunft und Krankenversicherung) bestehen hier schwere Defizite 
im Rahmen der gesundheitlichen Grundversorgung, der Wohn-
situation und der Bildung. Von diesen Entwicklungen sind insbe-
sondere Kinder und Jugendliche betroffen. 
 
All dies stellt einen erneuten radikalen Umbruch der Bevölke-
rungsstruktur dar. Die bis in die 2000er Jahre erzielte Stabilisie-
rung im Ankunftsstadtteil Marxloh wurde in dieser neuen Phase 
wieder zurückgeworfen. Es gibt massive sozialräumliche Prob-
lemlagen, städtebauliche Funktionsverluste und neue Versor-
gungsbedarfe in dem Ankunftsstadtteil, die es aufzufangen gilt. 
All dies stellt eine große Herausforderung dar für das Zusam-
menleben, für den Zusammenhalt im Stadtteil und für die Integra-
tion der neu Zugewanderten. Und es stellt in quantitativer und in 
qualitativer Hinsicht, neue Anforderungen an die (u.a. Bildungs-) 
Infrastruktur im Ortsteil. 
 
 

Art der Bebauung und Nutzungen in der 
Straße und im Ortsteil: 
 

Der Gebietscharakter der näheren Umgebung wird überwiegend 
durch eine III-geschossige Wohnbebauung sowohl in offener als 
auch in geschlossener Bauweise geprägt und entspricht einem 
allgemeinen Wohngebiet im Sinne des § 4 der Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO). 
 

Beeinträchtigungen: 
 

Überdurchschnittliche Immissionen oder sonstige Beeinträchti-
gungen waren im Rahmen der Ortsbesichtigung nicht wahr-
nehmbar. 
 
(Anlage 5) 
 

 

3.1.3 Beurteilung der Lage 

Beurteilung der Lage 
 

Entsprechend den Einstufungen der aktuellen Duisburger Wohn-
lagenkarte 2023 ist die Wohnlage als “einfach” zu beurteilen. 
 
Danach ist die einfache Wohnlage wie folgt definiert: 
 
Einfache Wohnlagen sind geprägt durch eine teilweise stark ver-
dichtete, geschlossene homogene Bebauung und eine direkte 
Nähe zu Gewerbe und Industrie. Diese Wohnlage weist geringe 
Frei- und Grünflächen, erhöhte Immissionsbelastungen durch In-
dustrie und Verkehr und ein einfaches Image auf. Einfache 
Wohnlagen können eine gute Anbindung an öffentliche Ver-
kehrsmittel und ein umfassendes Angebot an täglichen Versor-
gungsmöglichkeiten haben. 
 
Im gesamten Ortsteil Marxloh sind strukturell bedingte Leer-
stände erkennbar. 
 
(Anlage 6) 
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3.2 Gestalt und Form 

Gestalt und Form: 
 

Trapezförmig bzw. annähernd rechteckig geschnittene Flurstü-
cke. 
 
Straßenfronten: 
Diesterwegstr. 28  ca. 22,0 m 
Diesterwegstr. 30  ca. 27,0 m 
 
Grundstückstiefen: 
Diesterwegstr. 28  ca. 19,8 m 
Diesterwegstr. 30  ca. 33,0 m 
 
Grundstück:   Größe: 
Flurst. Nr.: 85   521 m² 
Flurst. Nr.: 86   625 m² 
 
Die genaue Form und die Ausdehnung der Flurstücke sind aus 
dem beiliegenden Lageplan (Anlage 4) ersichtlich. 
 

 

3.3 Topografie 

Topografie: 
 

Soweit augenscheinlich erkennbar ist das Grundstück eben. 
Auf der Hoffläche besteht ein großkroniger Baumbestand. 
 

 

3.4 Erschließung, Baugrund etc. 

Straßenart: 
 

öffentliche Straße mit mäßigem Anwohnerverkehr; 
Parkmöglichkeiten im öffentlichen Verkehrsraum sind gegeben. 
 

Straßenausbau: 
 

Die Diesterwegstraße ist fertig ausgebaut und endet im Bereich 
des Wertermittlungsobjekts als Sackgasse. Sie weist eine as-
phaltierte Fahrbahn sowie beidseitig angelegte, plattierte Geh-
wege auf. Kanalisation und Straßenbeleuchtungseinrichtung 
sind vorhanden; als Straßenbegleitgrün besteht ein großkroniger 
Baumbestand.  
 

Anschlüsse an Versorgungsleitungen und 
Abwasserbeseitigung: 
 

Das Grundstück verfügt über folgende Anschlüsse: 
 

• elektrischer Strom 

• Wasser aus öffentlicher Versorgung 

• Kanalanschluss 

• Telefonanschluss 

• Gasanschluss 
 

Grenzverhältnisse, nachbarliche Gemein-
samkeiten: 
 

Besondere Grenzverhältnisse oder nachbarliche Gemeinsam-
keiten sind dem Unterzeichner nicht bekannt gemacht worden. 
Es wurden keine weiteren Nachforschungen angestellt. 
 

Baugrund, Grundwasser (soweit augen-
scheinlich ersichtlich): 
 

Laut Auszug aus dem Internet-Auskunftsystem Gefährdungspo-
tenziale des Untergrundes in Nordrhein-Westfalen des Geologi-
schen Dienstes Nordrhein-Westfalen – Landesbetrieb – 
(http://www.gdu.nrw.de/ [abgerufen am 13.01.2025) befindet 
sich das Wertermittlungsgrundstück in folgendem Bereich: 
 

• Gasaustritt in Bohrungen 
 
Hinsichtlich des Baugrundes kann aufgrund der vorhandenen 
Bebauung von einer ausreichenden Standsicherheit 

http://www.gdu.nrw.de/
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ausgegangen werden. 
 
(Anlage 7) 
 

Altlasten: 
 

Gemäß schriftlicher Auskunft der Stadt Duisburg vom 
13.11.2024 stellt sich die Altlastensituation für das Bewertungs-
grundstück wie folgt dar: 
 
Nach Auswertung der bis in das Jahr 1845 zurückreichenden 
Messtischblätter (topographische Karten im Maßstab 1 : 25.000), 
der Luftbildaufnahmen (ab Jahrgang 1926 im Maßstab 1 :5.000), 
der stereoskopischen Luftbilder ab Jahrgang 1952 sowie weite-
ren Archivmaterials besteht für das o. g. Grundstück kein konkre-
ter Verdacht auf relevante Altablagerungen oder Altstandorte. 
Es kann dennoch nicht ausgeschlossen werden, dass Verunrei-
nigungen des Bodens vorhanden sind, da die o. g. Karten und 
Luftbilder nur Momentaufnahmen darstellen und zudem auf-
grund ihrer Maßstäbe eine detaillierte Betrachtungsweise nur be-
dingt ermöglichen. Zudem ist in einigen Bereichen des Stadtge-
bietes mit Auffüllungsmaterialien zu rechnen, die aufgrund ihrer 
Fremdbestandteile (z. B. Aschen und Schlacken) unter Umstän-
den als schädliche Bodenveränderungen einzustufen sind. 
 
Hinweis zu siedlungsbedinqt erhöhten Schadstoffgehalten in 
Oberböden 
Bei der Erstellung der Bodenbelastungskarte wurden für einen 
großen Bereich des Stadtgebietes siedlungsbedingt erhöhte 
Schadstoffgehalte in den Oberböden festgestellt, welche die Vor-
sorgewerte und teilweise auch die Prüfwerte der Bundes-Boden-
Schutzverordnung überschreiten. 
Das von Ihnen angefragte Flurstück liegt in diesem Bereich. Eine 
Gefährdung geht von diesen siedlungsbedingt erhöhten Schad-
stoffgehalten im vorliegenden Fall aber nicht aus. Die in einem 
Maßnahmen- und Bewertungskonzept für Duisburg abgeleiteten 
Beurteilungswerte, bei deren Überschreitung Maßnahmen zur 
Gefahrenabwehr erforderlich werden, werden nicht überschrit-
ten.  
 
Unbeschadet dessen besteht bei der Gartennutzung die Möglich-
keit, die Aufnahme von Schadstoffen aus Gründen der Vorsorge 
zu reduzieren. Die aktuellen Handlungsempfehlungen finden Sie 
unter www.duisburg.de/handlunqsempfehlunqen. 
 
Bitte beachten Sie, dass eine abschließende Aussage über die 
Bodenbelastung auf einem bestimmten Grundstück nur auf der 
Basis gezielter Untersuchungen auf dem jeweiligen Grundstück-
erfolgen kann. 
 
Hinweis zur Grundwasserbeschaffenheit: 
In weiten Teilen des Duisburger Stadtgebiets werden im Grund-
wasser die Geringfügigkeitsschwellenwerte (GFS-Werte) der 
Bund-/Länderarbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA) für verschie-
dene Schadstoffe überschritten. 
Hinsichtlich der privaten Nutzung des Grundwassers durch Gar-
tenbrunnen wird daher auf die zur Verfügung stehenden Informa-
tionen zu bekannten Schadstofffahnen und Hintergrundbelastun-
gen des Grundwassers unter www.duisburg.de/grundwasserbe-
schaffenheit und die bestehende Anzeigepflicht für die Bohrung 
von Gartenbrunnen bei der Unteren Wasserbehörde verwiesen.  
 
Das in Gartenbrunnen zur privaten Nutzung geförderte Grund-
wasser ist KEIN Trinkwasser und sollte grundsätzlich auch nicht 

http://www.duisburg.de/handlunqsempfehlunqen
http://www.duisburg.de/grundwasserbe-schaffenheit
http://www.duisburg.de/grundwasserbe-schaffenheit
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zum Befüllen von Swimmingpools genutzt werden, da es im Ge-
gensatz zur umfangreichen Überwachung des Leitungswassers 
keiner geregelten Kontrolle unterliegt. 
 
Das Schreiben der Stadt Duisburg wurde dem Gericht zur Akte 
überlassen. 
 

Anmerkung: 
 

In dieser Wertermittlung ist eine lageübliche Baugrund- und 
Grundwassersituation insoweit berücksichtigt, wie sie in die Ver-
gleichskaufpreise bzw. Bodenrichtwerte eingeflossen ist. Dar-
über hinausgehende vertiefende Untersuchungen und Nachfor-
schungen wurden nicht angestellt. 
 

 

3.5 Privatrechtliche Situation 

grundbuchlich gesicherte Belastungen: 
 

Dem Unterzeichner liegt ein Auszug aus dem Grundbuch von 
Hamborn, Blatt 15250 (Abdruck vom 13.05.2024) vor.  
 
lfd. Nr. 2 
Die Zwangsversteigerung ist angeordnet. 
Bezug: Ersuchen des Amtsgerichts Duisburg vom 25.04.2024 
(AZ: 653 K 40/24). 
Eingetragen am 06.05.2024. 
 
Aufgrund der umfangreichen Eintragungen wird weiter auf die 
Anlage 9 verwiesen. 
 

Anmerkung: 
 

Schuldverhältnisse, die ggf. in Abteilung III des Grundbuchs ver-
zeichnet sein können, werden in diesem Gutachten nicht berück-
sichtigt. Es wird davon ausgegangen, dass ggf. valutierende 
Schulden beim Verkauf gelöscht oder durch Reduzierung des 
Verkaufspreises ausgeglichen werden. 
 

Herrschvermerke: 
 

Im Bestandsverzeichnis des Grundbuchs sind keine Herrschver-
merke eingetragen. 
 

nicht eingetragene Rechte und Lasten: 
 

Sonstige nicht eingetragene Lasten und (z. B. begünstigende) 
Rechte wurden dem Unterzeichner nicht bekannt gemacht. 
 

3.6 Beurteilung der Eintragungen 

Beurteilung der Eintragungen: 
 

Der Eintragung mit der lfd. Nr. 1 in Abteilung II des Grundbuchs 
wird kein messbarer Einfluss auf den Verkehrswert des Werter-
mittlungsobjekts beigemessen. 
 

 

3.7 Öffentlich-rechtliche Situation 

3.7.1 Baulasten und Denkmalschutz 

Eintragungen im Baulastenverzeichnis: 
 

Der Inhalt des Baulastenverzeichnisses bzgl. des Bewertungs-
grundstücks wurde vom Unterzeichner am 19.11.2024 bei der 
Stadt Duisburg erfragt. Gemäß Auskunft ist das Grundstück von 
keiner Baulast betroffen. Begünstigende Baulasten wurden nicht 
bekannt gemacht. 
 

Denkmalschutz: 
 

Aufgrund des Baujahrs des Bewertungsobjekts, der Gebäudeart 
und Bauweise wird ohne weitere Prüfung unterstellt, dass Denk-
malschutz nicht besteht. 
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3.7.2 Bauplanungsrecht 

Darstellungen im Flächennutzungsplan: 
 

Der geltende Flächennutzungsplan (FNP) der Stadt Duisburg 
stellt den Bereich des Wertermittlungsobjekts gemäß § 5 Abs. 2 
Nr. 1 BauGB als Wohnbaufläche (W) im Sinne des § 1 Abs. 1 
Nr. 1 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) dar. 
 
Hinweis: 
Der Rat der Stadt Duisburg hat in seiner Sitzung am 11.06.2007 
die Stadtverwaltung beauftragt, den Flächennutzungsplan (FNP) 
neu aufzustellen. Dies wird als Projekt “Duisburg2027” umge-
setzt. 
Im Vorentwurf dieses FNP vom 30.11.2016 ist der Bereich, in 
dem das zu bewertende Grundstück liegt, weiterhin als Wohn-
baufläche (W) dargestellt. 
 

Festsetzungen im Bebauungsplan: 
 

Das Wertermittlungsobjekt liegt weder im Geltungsbereich eines 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans im Sinne des § 30 Abs. 1 
BauGB (qualifizierter Bebauungsplan) bzw. § 30 Abs. 3 BauGB 
(einfacher Bebauungsplan) noch eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans nach § 12 BauGB, sondern innerhalb eines im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteils im Sinne des § 34 BauGB (un-
beplanter Innenbereich).  
Die Beurteilung der planungsrechtlichen Zulässigkeit von Vorha-
ben im unbeplanten Innenbereich richtet sich grundsätzlich nach 
der Eigenart der näheren Umgebung, die sich aus der vorhande-
nen Bebauung ergibt. 
 
Eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB liegt nicht vor. 
 

Bodenordnungsverfahren: 
 

Da in Abteilung II des Grundbuchs kein entsprechender Vermerk 
eingetragen ist, wird davon ausgegangen, dass das Wertermitt-
lungsobjekt weder in ein Bodenordnungsverfahren (Umlegung 
[§§ 45 ff. BauGB]) noch in städtebauliche Sanierungsmaßnah-
men (§§ 136 ff. BauGB) einbezogen ist. 
 

 

3.7.3 Weitere künftige Entwicklung 

Weitere künftige Entwicklung:  
 

Künftige Änderungen des Grundstückszustandes, wie beispiels-
weise absehbare anderweitige Nutzungen, werden berücksich-
tigt, wenn sie mit hinreichender Sicherheit aufgrund konkreter 
Tatsachen zu erwarten sind. Erkenntnisse bezüglich zukünftiger 
planungsrechtlicher oder nutzungsrelevanter Entwicklungen, die 
das Wertermittlungsgrundstück in absehbarer Zeit betreffen 
könnten, liegen nicht vor. Die Landes-, Regional- und Kommu-
nalplanung gibt keine Hinweise auf zukünftige abweichende Nut-
zungen. Aufwertungen oder Einschränkungen im Bereich des 
Wertermittlungsobjektes sind aktuell nicht zu erwarten. 
 

 



WEGMANN IMMOBILIENBEWERTUNG   653 K 40-24 Diesterwegstr. 28, 30 

 

 

Diesterwegstraße 28, 30, 47169 Duisburg   Seite 19 von 85 
 

3.7.4 Bauordnungsrecht 

Die Wertermittlung erfolgt auf der Grundlage des realisierten Vorhabens. Das Vorliegen einer Baugenehmi-
gung und ggf. die Übereinstimmung des ausgeführten Vorhabens mit den vorliegenden Bauplänen, der Bau-
genehmigung, dem Bauordnungsrecht und der verbindlichen Bauleitplanung wurden nicht geprüft. Brand-
schutzrechtliche und brandschutztechnische Vorschriften wurden ebenfalls nicht geprüft. Die vorliegende 
Wertermittlung setzt daher die formelle und materielle Rechtmäßigkeit der baulichen Anlagen und Nutzungen 
voraus. 
 

 

3.8 Entwicklungszustand inkl. Beitragssituation 

Entwicklungszustand (Grundstücksquali-
tät): 
 

baureifes Land (vgl. § 3 Abs. 4 ImmoWertV) innerhalb einer 
Wohnbaufläche 
 

beitragsrechtlicher Zustand: 
 

Für den beitragsrechtlichen Zustand des Grundstücks ist die Ver-
pflichtung zur Entrichtung von grundstücksbezogenen Beiträgen 
maßgebend. Als Beiträge gelten auch grundstücksbezogene 
Sonderabgaben und beitragsähnliche Abgaben. 
 
Gemäß Anliegerbescheinigung über Erschließungs- und Ka-
nalanschlussbeiträge der Stadt Duisburg vom 11.11.2024 ist der 
Erschließungsbeitrag nach § 127 ff. BauGB für die derzeit vor-
handene Erschließungsanlage “Diesterwegstraße” bzgl. der 
Flurstücke 85 und 86 gezahlt bzw. abgegolten.  
Der Kanalanschlussbeitrag nach § 8 Kommunalabgabengesetz 
für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) ist ebenfalls gezahlt 
bzw. abgegolten.  
 
Sollte das Flurstück zu einem späteren Zeitpunkt von einer wei-
teren Erschließungsanlage erschlossen werden, so werden für 
die neue Anlage Beiträge nach dem BauGB fällig. 
 
Das Auskunftsschreiben wurde dem Gericht zur Akte überlas-
sen. 
 

 

3.9 Hinweise zu den durchgeführten Erhebungen 

Die Angaben zu den privat- und öffentlich-rechtlichen Verhältnissen wurden, soweit nicht anders angegeben, 
online oder (fern-)mündlich eingeholt. Es wird empfohlen, vor einer vermögensrechtlichen Disposition über 
das Wertermittlungsobjekt eine schriftliche Bestätigung dieser Angaben bei der jeweils zuständigen Stelle 
einzuholen. 
 

 

3.10 Derzeitige Nutzung und Vermietungssituation 

Das Grundstück ist mit zwei III-geschossigen Mehrfamilienhäusern bebaut (vgl. nachfolgende Gebäudebe-
schreibung). Die Gebäude sind augenscheinlich teilweise bewohnt. Es handelt sich überwiegend um eine 
ausländische Mieterschaft. Einzelheiten zu etwaigen Mietverträgen wurden dem Unterzeichner nicht bekannt 
gemacht. 
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4 Beschreibung der Gebäude und Außenanlagen 

4.1 Vorbemerkungen zur Gebäudebeschreibung 

Grundlage für die Gebäudebeschreibungen sind die Erhebungen im Rahmen der Ortsbesichtigung sowie die 
vorliegenden Bauakten und Beschreibungen. 
Die Gebäude und Außenanlagen werden nur insoweit beschrieben, wie es für die Herleitung der Daten in der 
Wertermittlung notwendig ist. Hierbei werden die offensichtlichen und vorherrschenden Ausführungen und 
Ausstattungen beschrieben. In einzelnen Bereichen können Abweichungen auftreten, die dann allerdings 
nicht werterheblich sind. Angaben über nicht sichtbare Bauteile beruhen auf Angaben aus den vorliegenden 
Unterlagen, Hinweisen während des Ortstermins bzw. Annahmen auf Grundlage der üblichen Ausführung im 
Baujahr. Die Funktionsfähigkeit einzelner Bauteile und Anlagen sowie der technischen Ausstattungen und 
Installationen (Heizung, Elektro, Wasser etc.) wurde nicht geprüft; im Gutachten wird die Funktionsfähigkeit 
unterstellt. 
Baumängel und -schäden wurden soweit aufgenommen, wie sie zerstörungsfrei, d.h. offensichtlich erkennbar 
waren. In diesem Gutachten sind die Auswirkungen der ggf. vorhandenen Bauschäden und Baumängel auf 
den Verkehrswert nur pauschal berücksichtigt worden. Es wird ggf. empfohlen, eine diesbezüglich vertiefende 
Untersuchung durch einen Bausachverständigen anstellen zu lassen und/oder vor Vermögensdisposition 
Kostenvoranschläge einzuholen. Untersuchungen auf pflanzliche und tierische Schädlinge sowie über ge-
sundheitsschädigende Baumaterialien wurden nicht durchgeführt. 
 

 

4.2 Mehrfamilienwohnhaus 

4.2.1 Gebäudeart, Baujahr und Außenansicht 

Gebäudeart: 
 

Mehrfamilienwohnhaus (Zweispänner); 
dreigeschossig; 
unterkellert; 
Satteldach (nicht ausgebaut); 
einseitig angebaut 
 

Baujahr: 
 

1952 (Wiederaufbau); 
Bauschein-Nr. 337/52 vom 26.05.1952;  
Schlussabnahme 17.12.1952 
 

Modernisierung: 
 

Es wurden folgende Modernisierungen durchgeführt: 
 

• 1976 – Einbau einer Gasheizungsanlage 

• 2000 – Erneuerung des Gasheizkessels 
 

Energieeffizienz: 
 

Ein Energieausweis nach dem Gebäudeenergiegesetzes (GEG) 
lag nicht vor.  
 

Barrierefreiheit: 
 

Der Zugang zum Gebäude ist nicht barrierefrei. 
Aufgrund der örtlichen Marktgegebenheiten (u.a. Altersstruktur, 
Nachfrage nach barrierefreiem Wohnraum für die konkrete Ob-
jektart etc.) wird in dieser Wertermittlung davon ausgegangen, 
dass der Grad der Barrierefreiheit keinen oder nur einen unwe-
sentlichen Einfluss auf die Kaufpreisentscheidung hat und somit 
nicht in der Wertermittlung berücksichtigt werden muss. 
 

Außenansicht: 
 

insgesamt Wärmedämm-Verbundsystem, gestrichen 
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4.2.2 Nutzungseinheiten, Raumaufteilung 

Die nachstehende Aufteilung wurde anhand ungeprüfter Grundrisse ermittelt. Abweichungen zur Örtlichkeit 
sind möglich. 

Diesterwegstraße 28 
 
Kellergeschoss: 
Kellerflur, 
Mieterkeller, 
Waschküche, 
Heizungsraum 
 
Erdgeschoss: 
Wohnung (links) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Wohnung (rechts) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
1. Obergeschoss: 
Wohnung (links) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Wohnung (rechts) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
2. Obergeschoss: 
Wohnung (links) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Wohnung (rechts) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Dachgeschoss: 
Trockenboden (nicht ausgebaut) 
 
 
Diesterwegstraße 30 
 
Kellergeschoss: 
Kellerflur, 
Mieterkeller, 
Waschküche, 
Heizungsraum 
 
Erdgeschoss: 
Wohnung (links) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Wohnung (rechts) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
1. Obergeschoss: 
Wohnung (links) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Wohnung (rechts) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
2. Obergeschoss: 
Wohnung (links) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
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Wohnung (rechts) bestehend aus: 
Diele, Bad/WC, Küche, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer 
 
Dachgeschoss: 
Trockenboden (nicht ausgebaut) 
 

 

4.2.3 Gebäudekonstruktion (Keller, Wände, Decken, Treppen, Dach) 

Konstruktionsart: 
 

Massivbau 
 

Fundamente: 
 

Stampfbeton 
 

Keller: 
 

Mauerziegel 
 

Umfassungswände: 
 

Erdgeschoss: Sinterbims 
Obergeschosse: Bimshohlblocksteine 
 

Innenwände: 
 

Schwemmsteine 
 

Geschossdecken: 
 

Stahlbeton 
 

Treppen: 
 

unbekannt 
 

Hauseingang(sbereich): 
 

Eingangstür im Alurahmen mit Glasausschnitt 
 

Dach: 
 

Satteldach in Holzkonstruktion mit Hohlfalzziegel-Eindeckung; 
Dachentwässerung über Rinnen und Fallrohre aus Zinkblech 
 

 

4.2.4 Allgemeine technische Gebäudeausstattung 

Wasserinstallationen: 
 

zentrale Wasserversorgung über Anschluss an das öffentliche 
Trinkwassernetz 
 

Abwasserinstallationen: 
 

Ableitung in kommunales Abwasserkanalnetz 
 

Elektroinstallation: 
 

unbekannt 

Heizung: 
 

Unbekannt 

Lüftung: 
 

keine besonderen Lüftungsanlagen (herkömmliche Fensterlüf-
tung) 
 

Warmwasserversorgung: 
 

unbekannt 
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4.2.5 Raumausstattungen und Ausbauzustand 

4.2.5.1 Vorbemerkungen zur Ausstattungsbeschreibung 

Bodenbeläge: 
 

unbekannt 
 

Wandbekleidungen: 
 

unbekannt 
 

Deckenbekleidungen: 
 

unbekannt 
 

Fenster: 
 

Kellergeschoss 
Stahlgitterfenster 
 
Wohngeschosse 
Holzfenster 
 

Türen: 
 

unbekannt 
 

Grundrissgestaltung: 
 

für das Baujahr zeittypisch 
 

 

4.2.6 Werthaltige Bauteile / Einrichtungen, Zustand des Gebäudes 

besondere Bauteile: 
 

• Kelleraußentreppe 
 

besondere Einrichtungen: 
 

keine vorhanden 
 

Besonnung und Belichtung: 
 

durchschnittlich 
 

Allgemeinbeurteilung: 
 

Die Objekte wirken vernachlässigt. Bereits im Rahmen der ersten 
äußerlichen Inaugenscheinnahme ist ein allgemeiner Instandhal-
tungs- und Renovierungsstau erkennbar. 
 

 

4.3 Bauzahlen 

Bauzahlen: 
 

Ein Aufmaß des Wertermittlungsobjektes wurde nicht durchge-
führt. Die Flächen wurden anhand der vorliegenden, im Detail 
teilweise abweichenden Bauzeichnungen ermittelt und auf Plau-
sibilität geprüft. Die Angaben sind ausschließlich für diese Wer-
termittlung zu verwenden und sind dafür hinreichend genau.  
 
Diesterwegstr. 28  
Bebaute Fläche    ca. 139 m² 
Brutto-Grundfläche (BGF)  ca. 694 m² 
städtebauliche Geschossfläche  ca. 416 m² 
wertrelevante Geschossfläche (WGFZ) ca. 520 m² 
Wohnfläche    ca. 330 m² 
 
Diesterwegstr. 30  
Bebaute Fläche    ca. 139 m² 
Brutto-Grundfläche (BGF)  ca. 694 m² 
städtebauliche Geschossfläche  ca. 416 m² 
wertrelevante Geschossfläche (WGFZ) ca. 520 m² 
Wohnfläche    ca. 330 m² 
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4.4 Nebengebäude 

keine 
 

 

4.5 Außenanlagen 

• Anschlüsse an die Ver- und Entsorgungsleitungen 

• Vorgartenfläche 

• Hauseingangsbefestigungen 

• rückwärtige Freifläche mit großkronigen Baumbestand 
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5 Ermittlung des Verkehrswerts 

5.1 Grundstücksdaten, Teilgrundstücke 

Nachfolgend wird der Verkehrswert für das mit einem Mehrfamilienhaus bebaute Grundstück in 47169 Duis-
burg, Diesterwegstraße 30 zum Wertermittlungsstichtag 02.12.2024 ermittelt. 

Grundstücksdaten: 

Grundbuch Blatt lfd. Nr. 

Hamborn 15205 8 
 

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 

Hamborn 207 85 521 m² 

 

Grundbuch Blatt lfd. Nr. 

Hamborn 15250 9 
 

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 

Hamborn 207 86 625 m² 

 

Das Bewertungsobjekt wird zum Zwecke dieser Wertermittlung in Teilgrundstücke aufgeteilt. Bei diesen Teil-
grundstücken handelt es sich um selbstständig veräußerbare Teile des Gesamtobjekts. Für jedes Teilgrund-
stück wird deshalb nachfolgend zunächst eine getrennte Verkehrswertermittlung durchgeführt. D. h. es wird 
jeweils eine eigenständige Verfahrenswahl getroffen und ein eigener Verkehrswert aus dem bzw. den Verfah-
renswerten abgeleitet. Zusätzlich wird jedoch abschließend auch der Verkehrswert des Gesamtobjekts aus-
gewiesen. 

 

Teilgrundstücksbezeichnung Nutzung/Bebauung Fläche 

A - Flurstück 85 Mehrfamilienhaus 521 m² 

B - Flurstück 86 Mehrfamilienhaus 625 m² 

Summe der Teilgrundstücksflächen:  1.146 m² 
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5.2 Wertermittlung für das Teilgrundstück A - Flurstück 85 

5.3 Verfahrenswahl mit Begründung 

5.3.1 Bewertungsrechtliche und bewertungstheoretische Vorbemerkungen 

5.3.1.1 Grundsätze zur Wahl der Wertermittlungsverfahren 

Nach § 194 BauGB wird der Verkehrswert (Marktwert) „durch den Preis bestimmt, der in dem Zeitpunkt, auf 

den sich die Ermittlung bezieht, im gewöhnlichen Geschäftsverkehr nach den rechtlichen Gegebenheiten und 

tatsächlichen Eigenschaften, der sonstigen Beschaffenheit und der Lage des Grundstücks oder des sonstigen 

Gegenstands der Wertermittlung ohne Rücksicht auf ungewöhnliche oder persönliche Verhältnisse zu erzielen 

wäre.“  

Ziel jeder Verkehrswertermittlung ist es, einen möglichst marktkonformen Wert des Grundstücks (d. h. den 

wahrscheinlichsten Kaufpreis im nächsten Kauffall) zu bestimmen.  

Nach den Vorschriften der Immobilienwertermittlungsverordnung sind zur Ermittlung des Verkehrswerts grund-

sätzlich 

· das Vergleichswertverfahren,  

· das Ertragswertverfahren, 

· das Sachwertverfahren 

oder mehrere dieser Verfahren heranzuziehen (§ 6 Abs. 1 Satz 1 ImmoWertV). Die Verfahren sind nach der 

Art des Wertermittlungsobjekts, unter Berücksichtigung der im gewöhnlichen Geschäftsverkehr beste-

henden Gepflogenheiten und den sonstigen Umständen des Einzelfalls, insbesondere der Eignung der 

zur Verfügung stehenden Daten, zu wählen; die Wahl ist zu begründen (§ 6 Abs. 1 Satz 2 ImmoWertV). 

5.3.1.2 Allgemeine Kriterien für die Eignung der Wertermittlungsverfahren 

Entscheidende Kriterien für die Wahl der anzuwendenden Wertermittlungsverfahren sind:  

• Der Rechenablauf und die Einflussgrößen der Verfahren sollen den in diesem Grundstücksteilmarkt vor-
herrschenden Marktüberlegungen (Preisbildungsmechanismen) entsprechen. 

• Hauptaufgabe dieser Wertermittlung ist es, den Verkehrswert (Marktwert) i. S. d. § 194 BauGB, d. h. den im 
nächsten Kauffall am wahrscheinlichsten zu erzielenden Kaufpreis, möglichst zutreffend zu ermitteln. Dies-
bezüglich ist das Verfahren am geeignetsten und vorrangig zur Ableitung des Verkehrswerts heranzuzie-
hen, dessen für marktkonforme Wertermittlungen erforderliche Daten (i. S. d. § 193 Abs. 5 BauGB i. V. 
m. § 6 Abs. 1 Satz 2 ImmoWertV) am zuverlässigsten aus dem Grundstücksmarkt (d. h. aus vergleichbaren 
Kauffällen) abgeleitet wurden bzw. dem Sachverständigen zur Verfügung stehen. 

5.3.2 Zu den herangezogenen Verfahren 

5.3.2.1 Beschreibung des Bewertungsmodells der Bodenwertermittlung 

Der Bodenwert ist (auch in den Verfahren zur Bewertung bebauter Grundstücke – dort, getrennt vom Wert der 
Gebäude und der Außenanlagen) i. d. R. auf der Grundlage von Vergleichspreisen so zu ermitteln, wie er 
sich ergeben würde, wenn das Grundstück unbebaut wäre (§ 40 Abs. 1 ImmoWertV). 

Liegen geeignete Bodenrichtwerte vor, so können diese anstelle oder ergänzend zu den Vergleichspreisen 
zur Bodenwertermittlung herangezogen werden (§ 40 Abs. 2 ImmoWertV). 

Bodenrichtwerte sind zur Wertermittlung geeignet, wenn die Daten hinsichtlich Aktualität in Bezug auf den 
maßgeblichen Stichtag und hinsichtlich Repräsentativität den jeweiligen Grundstücksmarkt zutreffend abbil-
den und etwaige Abweichungen in den allgemeinen Wertverhältnissen sowie wertbeeinflussende Abweichun-
gen der Grundstücksmerkmale des Wertermittlungsobjekts berücksichtigt werden können (§ 9 Abs. 1 Im-
moWertV). Das setzt voraus, dass sie nach 

• den örtlichen Verhältnissen, 

• der Lage und 
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• des Entwicklungszustandes gegliedert  

und 

• nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 

• der Erschließungssituation sowie des beitragsrechtlichen Zustandes und 

• der jeweils vorherrschenden Grundstücksgestalt 

hinreichend bestimmt und mit der notwendigen Sorgfalt aus Kaufpreisen für vergleichbare unbebaute Grund-
stücke abgeleitet sind (§ 12 Abs. 2 und 3 ImmoWertV). 

Zur Ableitung und Veröffentlichung von Bodenrichtwerten aus realisierten Kaufpreisen sind die Gutachteraus-
schüsse verpflichtet (§ 193 Abs. 5 BauGB i. V. m. § 196 Abs. 1 Satz 1 BauGB). Der Bodenrichtwert ist bezogen 
auf den Quadratmeter der Grundstücksfläche (Dimension: €/m² Grundstücksfläche). 

Abweichungen des zu bewertenden Grundstücks vom Vergleichsgrundstück bzw. von dem Bodenrichtwert-
grundstück in den wertbeeinflussenden Merkmalen – wie Erschließungszustand, spezielle Lage, Art und Maß 
der baulichen Nutzung, Bodenbeschaffenheit, Grundstücksgestalt -, aber auch Abweichungen des Wertermitt-
lungsstichtags vom Kaufzeitpunkt der Vergleichsgrundstücke bzw. vom Stichtag, zu dem der Bodenrichtwert 
abgeleitet wurde, bewirken i. d. R. entsprechende Abweichungen seines Bodenwerts von dem Vergleichspreis 
bzw. dem Bodenrichtwert (§ 9 Abs. 1 Sätze 2 und 3 ImmoWertV). 

Für die anzustellende Bewertung liegt ein i. S. d. § 9 Abs. 1 ImmoWertV i. V. m. § 196 Abs. 1 BauGB geeig-

neter, d. h. hinreichend gegliederter und bezüglich seiner wesentlichen Einflussfaktoren definierter Boden-

richtwert vor. Der vom Gutachterausschuss veröffentlichte Bodenrichtwert wurde bezüglich seiner relativen 

Richtigkeit (Vergleich mit den Bodenrichtwerten der angrenzenden Bodenrichtwertzonen) und seiner absolu-

ten Höhe (Vergleich mit Bodenrichtwerten von in etwa lagegleichwertigen Bodenrichtwertzonen, auch aus an-

deren Gemeinden) auf Plausibilität überprüft und als zutreffend beurteilt. Die Bodenwertermittlung erfolgt des-

halb auf der Grundlage dieses Bodenrichtwerts, d. h. durch dessen Umrechnung auf die allgemeinen Werter-

mittlungsverhältnisse zum Wertermittlungsstichtag und die Grundstücksmerkmale des Bewertungsobjekts 

(vgl. § 26 Abs. 2 i. V. m. § 9 Abs. 1 Sätze 2 und 3 ImmoWertV und nachfolgender Abschnitt „Bodenwertermitt-

lung“ dieses Gutachtens). 
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5.3.2.2 Bewertung des bebauten Gesamtgrundstücks 

Zur Bewertung bebauter Grundstücke werden in Deutschland vorrangig – wie bereits beschrieben – das Ver-
gleichswert-, das Ertragswert- und das Sachwertverfahren angewendet (vgl. § 6 Abs. 1 Satz 1 ImmoWertV). 

Vergleichswertverfahren 

Die Anwendung des Vergleichswertverfahrens zur Bewertung des bebauten Grundstücks ist im vorliegen-
den Fall nicht möglich, weil  
 

• keine hinreichende Anzahl zum Preisvergleich geeigneter Vergleichskaufpreise verfügbar ist 

und auch 

• keine hinreichend differenziert beschriebenen Vergleichsfaktoren des örtlichen Grundstücksmarkts zur 
Bewertung des bebauten Grundstücks zur Verfügung stehen. 
 

Sachwertverfahren 

Mit dem Sachwertverfahren werden solche bebaute Grundstücke vorrangig bewertet, die üblicherweise nicht zur 
Erzielung von Renditen, sondern zur renditeunabhängigen Eigennutzung verwendet (gekauft oder errichtet) wer-
den. 

Dies gilt für die hier zu bewertende Grundstücksart nicht, da es sich um kein typisches Sachwertobjekt 
handelt. Darüber hinaus liegen in Duisburg und umliegenden Städten für vergleichbare Objekte keine Sach-
wertfaktoren vor, die den Marktbezug des auf Modellkosten beruhenden, herstellungsorientierten vor-
läufigen Sachwertes herstellen.  
 
Insofern ist eine Sachwertermittlung nicht möglich und zielführend. 

 

Ertragswertverfahren 

Steht für den Erwerb oder die Errichtung vergleichbarer Objekte üblicherweise die zu erzielende Rendite 
(Mieteinnahme, Wertsteigerung, steuerliche Abschreibung) im Vordergrund, so wird nach dem Auswahlkrite-
rium „Kaufpreisbildungsmechanismen im gewöhnlichen Geschäftsverkehr“ das Ertragswertverfahren als vor-
rangig anzuwendendes Verfahren angesehen. 
 
Dies trifft für das hier zu bewertende Grundstück zu, da es als Renditeobjekt angesehen werden kann. 
 
Das Ertragswertverfahren (gemäß §§ 27 – 34 ImmoWertV) ist durch die Verwendung des aus vielen Ver-
gleichskaufpreisen abgeleiteten Liegenschaftszinssatzes (in erster Näherung Reinerträge: Kaufpreise) ein 
Preisvergleich, in dem vorrangig die in dieses Bewertungsmodell eingeführten Einflussgrößen (insbesondere 
Mieten, Restnutzungsdauer; aber auch Zustandsbesonderheiten) die Wertbildung und die Wertunterschiede 
bewirken. 
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5.3.3 Bodenwertermittlung  

Bodenrichtwert mit Definition des Bodenrichtwertgrundstücks 

Der Bodenrichtwert beträgt (BRW-Nr. 20201 / Dahlstraße Höhe Hs. Nr. 46---(343828/5708398)---) 150 €/m² 
zum Stichtag 01.01.2024. Das Bodenrichtwertgrundstück ist wie folgt definiert: 

Entwicklungsstufe = baureifes Land 

Art der baulichen Nutzung = WA (allgemeines Wohngebiet) 

beitragsrechtlicher Zustand = frei 

Geschossflächenzahl (WGFZ) = 1,2 

Zahl der Vollgeschosse (ZVG) = II-IV 

Grundstücksfläche (f) = keine Angabe 

Grundstückstiefe (t) = 30 m 

 

Beschreibung des Teilgrundstücks 

Wertermittlungsstichtag = 02.12.2024 

Entwicklungsstufe = baureifes Land 

Art der baulichen Nutzung = WA (allgemeines Wohngebiet) 

beitragsrechtlicher Zustand = frei 

Geschossflächenzahl (WGFZ) = 1 

Zahl der Vollgeschosse (ZVG) = III 

Grundstücksfläche (f) = 521 m² 

 

Bodenwertermittlung des Teilgrundstücks 

Nachfolgend wird der Bodenrichtwert an die allgemeinen Wertverhältnisse zum Wertermittlungsstichtag 
02.12.2024 und die wertbeeinflussenden Grundstücksmerkmale des Teilgrundstücks angepasst. 

I. Umrechnung des Bodenrichtwerts auf den beitragsfreien Zustand Erläuterung 

beitragspflichtiger Bodenrichtwert   150,00 €/m²  

beitragsfreier Bodenrichtwert  
(Ausgangswert für weitere Anpassung) 

 = 150,00 €/m²  

 

II. Zeitliche Anpassung des Bodenrichtwerts 

 Richtwertgrundstück Bewertungsgrundstück Anpassungsfaktor Erläuterung 

Stichtag 01.01.2024 02.12.2024   1,00 E1 

 

III. Anpassungen wegen Abweichungen in den wertbeeinflussenden Grundstücksmerkmalen 

Lage BRW-Nr. 20201 / 
Dahlstraße Höhe 

Hs. Nr. 46---
(343828/5708398)--- 

vergleichbar   1,00 E2 

Art der baulichen 
Nutzung 

WA (allgemeines 
Wohngebiet) 

WA (allgemeines 
Wohngebiet) 

  1,00  

lageangepasster beitragsfreier BRW am Wertermittlungsstichtag  = 150,00 €/m²  

WGFZ 1,2 1,00   0,91 E3 

  keine Angabe   1,00  

Fläche (m²) keine Angabe 521   1,00  

Entwicklungsstufe baureifes Land baureifes Land   1,00  

Vollgeschosse II-IV III   1,00  

Tiefe (m) 30    1,00  

Zuschnitt  trapezförmig   0,90 E4 

vorläufiger objektspezifisch angepasster beitragsfreier  = 122,85 €/m²  
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Bodenrichtwert 

 

IV. Ermittlung des Gesamtbodenwerts Erläuterung 

vorläufiger objektspezifisch angepasster beitragsfreier Bodenricht-
wert 

  122,85 €/m²  

Fläche    521 m²  

beitragsfreier Bodenwert   = 64.004,85 € 
rd.  64.000,00 € 

 

 

Der beitragsfreie Bodenwert beträgt zum Wertermittlungsstichtag 02.12.2024 insgesamt 64.000 €. 

5.3.4 Erläuterungen zur Bodenrichtwertanpassung 

E1 

Eine Umrechnung des Bodenrichtwertes auf die allgemeinen Wertverhältnisse am Wertermittlungsstichtag ist 
nicht erforderlich, da zwischen der Richtwertfestsetzung und dem Wertermittlungsstichtag keine wesentlichen 
Bodenwertveränderungen im Bereich der Richtwertzone eingetreten sind. 

 

E2 

Die Lage des Wertermittlungsobjektes entspricht der durchschnittlichen Lagequalität innerhalb der Bodenricht-
wertzone. 

 

E3 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Duisburg hat in den "Örtlichen Fachinformationen 
zur Ableitung und Verwendung der Bodenrichtwerte" (Stand: 16.03.2024) Umrechnungskoeffizienten für ab-
weichende wertrelevante Geschossflächenzahlen (WGFZ) – Mehrgeschossige Bauweise (Drei- und Mehrfa-
milienhäuser) (Nutzung W)) veröffentlicht. 

Die Umrechnung von der WGFZ des BRW-Grundstücks auf die WGFZ des Bewertungsgrundstücks erfolgt 
unter Anwendung der vom örtlichen Gutachterausschuss veröffentlichten Umrechnungskoeffizienten. 

 

E4 

Für die trapezartige Form des Wertermittlungsgrundstücks wird ein Abschlag in Höhe von 10 % für gerecht-
fertigt gehalten. 
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5.3.5 Ertragswertermittlung  

5.3.5.1 Das Ertragswertmodell der Immobilienwertermittlungsverordnung 

Das Modell für die Ermittlung des Ertragswerts ist in den §§ 27 – 34 ImmoWertV beschrieben. 

Die Ermittlung des Ertragswerts basiert auf den marktüblich erzielbaren jährlichen Erträgen (insbesondere 
Mieten und Pachten) aus dem Grundstück. Die Summe aller Erträge wird als Rohertrag bezeichnet. Maßgeb-
lich für den vorläufigen (Ertrags)Wert des Grundstücks ist jedoch der Reinertrag. Der Reinertrag ermittelt sich 
als Rohertrag abzüglich der Aufwendungen, die der Eigentümer für die Bewirtschaftung einschließlich Erhal-
tung des Grundstücks aufwenden muss (Bewirtschaftungskosten). 

Das Ertragswertverfahren fußt auf der Überlegung, dass der dem Grundstückseigentümer verbleibende Rein-
ertrag aus dem Grundstück die Verzinsung des Grundstückswerts (bzw. des dafür gezahlten Kaufpreises) 
darstellt. Deshalb wird der Ertragswert als Rentenbarwert durch Kapitalisierung des Reinertrags bestimmt.  

Hierbei ist zu beachten, dass der Reinertrag für ein bebautes Grundstück sowohl die Verzinsung für den Grund 
und Boden als auch für die auf dem Grundstück vorhandenen baulichen (insbesondere Gebäude) und sons-
tigen Anlagen (z. B. Anpflanzungen) darstellt. Der Grund und Boden gilt grundsätzlich als unvergänglich (bzw. 
unzerstörbar). Dagegen ist die (wirtschaftliche) Restnutzungsdauer der baulichen und sonstigen Anlagen 
zeitlich begrenzt.  

Der Bodenwert ist getrennt vom Wert der Gebäude und Außenanlagen i. d. R. im Vergleichswertverfahren 
(vgl. § 40 Abs. 1 ImmoWertV) grundsätzlich so zu ermitteln, wie er sich ergeben würde, wenn das Grundstück 
unbebaut wäre. 

Der auf den Bodenwert entfallende Reinertragsanteil wird durch Multiplikation des Bodenwerts mit dem (ob-
jektspezifisch angepassten) Liegenschaftszinssatz bestimmt. (Der Bodenertragsanteil stellt somit die ewige 
Rentenrate des Bodenwerts dar.) 

Der auf die baulichen Anlagen entfallende Reinertragsanteil ergibt sich als Differenz „(Gesamt)Reinertrag des 
Grundstücks“ abzüglich „Reinertragsanteil des Grund und Bodens“. 

Der vorläufige Ertragswert der baulichen Anlagen wird durch Kapitalisierung (d. h. Zeitrentenbarwertbe-
rechnung) des (Rein)Ertragsanteils der baulichen und sonstigen Anlagen unter Verwendung des (objektspe-
zifisch angepassten) Liegenschaftszinssatzes und der Restnutzungsdauer ermittelt. 

Der vorläufige Ertragswert setzt sich aus der Summe von „Bodenwert“ und „vorläufigem Ertragswert der bau-
lichen Anlagen“ zusammen. 

Ggf. bestehende besondere objektspezifische Grundstücksmerkmale, die bei der Ermittlung des vorläufi-
gen Ertragswerts nicht berücksichtigt wurden, sind bei der Ableitung des Ertragswerts aus dem marktange-
passten vorläufigen Ertragswert sachgemäß zu berücksichtigen. 

Das Ertragswertverfahren stellt insbesondere durch Verwendung des aus Kaufpreisen abgeleiteten Liegen-
schaftszinssatzes einen Kaufpreisvergleich im Wesentlichen auf der Grundlage des marktüblich erzielbaren 
Grundstücksreinertrages dar. 

5.3.5.2 Erläuterungen der bei der Ertragswertberechnung verwendeten Begriffe 

Rohertrag (§ 31 Abs. 2 ImmoWertV) 

Der Rohertrag umfasst alle bei ordnungsgemäßer Bewirtschaftung und zulässiger Nutzung marktüblich erziel-
baren Erträge aus dem Grundstück. Bei der Ermittlung des Rohertrags ist von den üblichen (nachhaltig gesi-
cherten) Einnahmemöglichkeiten des Grundstücks (insbesondere der Gebäude) auszugehen. Als marktüblich 
erzielbare Erträge können auch die tatsächlichen Erträge zugrunde gelegt werden, wenn diese marktüblich 
sind. 

Weicht die tatsächliche Nutzung von Grundstücken oder Grundstücksteilen von den üblichen, nachhaltig ge-
sicherten Nutzungsmöglichkeiten ab und/oder werden für die tatsächliche Nutzung von Grundstücken oder 
Grundstücksteilen vom Üblichen abweichende Entgelte erzielt, sind für die Ermittlung des Rohertrags zu-
nächst die für eine übliche Nutzung marktüblich erzielbaren Erträge zugrunde zu legen. 

Bewirtschaftungskosten (§ 32 ImmoWertV) 

Die Bewirtschaftungskosten sind marktüblich entstehende Aufwendungen, die für eine ordnungsgemäße Be-
wirtschaftung und zulässige Nutzung des Grundstücks (insbesondere der Gebäude) laufend erforderlich sind. 
Die Bewirtschaftungskosten umfassen die Verwaltungskosten, die Instandhaltungskosten, das Mietausfall-
wagnis und die Betriebskosten.  
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Unter dem Mietausfallwagnis ist insbesondere das Risiko einer Ertragsminderung zu verstehen, die durch 
uneinbringliche Rückstände von Mieten, Pachten und sonstigen Einnahmen oder durch vorübergehenden 
Leerstand von Raum, der zur Vermietung, Verpachtung oder sonstigen Nutzung bestimmt ist, entsteht. Es 
umfasst auch das Risiko von uneinbringlichen Kosten einer Rechtsverfolgung auf Zahlung, Aufhebung eines 
Mietverhältnisses oder Räumung (§ 32 Abs. 4 ImmoWertV und § 29 Satz 1 und 2 II. BV).  

Zur Bestimmung des Reinertrags werden vom Rohertrag nur die Bewirtschaftungskosten(anteile) in Abzug 
gebracht, die vom Eigentümer zu tragen sind, d. h. nicht zusätzlich zum angesetzten Rohertrag auf die Mieter 
umgelegt werden können. 

Ertragswert / Rentenbarwert (§ 29 und § 34 ImmoWertV) 

Der vorläufige Ertragswert ist der auf die Wertverhältnisse am Wertermittlungsstichtag bezogene (Einmal)Be-
trag, der der Summe aller aus dem Objekt während seiner Nutzungsdauer erzielbaren (Rein)Erträge ein-
schließlich Zinsen und Zinseszinsen entspricht. Die Einkünfte aller während der Nutzungsdauer noch anfal-
lenden Erträge – abgezinst auf die Wertverhältnisse zum Wertermittlungsstichtag – sind wertmäßig gleichzu-
setzen mit dem vorläufigen Ertragswert des Objekts. 

Als Nutzungsdauer ist für die baulichen und sonstigen Anlagen die Restnutzungsdauer anzusetzen, für den 
Grund und Boden unendlich (ewige Rente). 

Liegenschaftszinssatz (§ 21 Abs. 2 ImmoWertV) 

Der Liegenschaftszinssatz ist eine Rechengröße im Ertragswertverfahren. Er ist auf der Grundlage geeigneter 
Kaufpreise und der ihnen entsprechenden Reinerträge für mit dem Bewertungsgrundstück hinsichtlich Nut-
zung und Bebauung gleichartiger Grundstücke nach den Grundsätzen des Ertragswertverfahrens als Durch-
schnittswert abgeleitet (vgl. § 21 Abs. 2 ImmoWertV). Der Ansatz des (marktkonformen) objektspezifisch an-
gepassten Liegenschaftszinssatzes für die Wertermittlung im Ertragswertverfahren stellt somit sicher, dass 
das Ertragswertverfahren ein marktkonformes Ergebnis liefert, d.h. dem Verkehrswert entspricht. 

Der Liegenschaftszinssatz übernimmt demzufolge die Funktion der Marktanpassung im Ertragswertverfahren. 
Durch ihn werden die allgemeinen Wertverhältnisse auf dem Grundstücksmarkt erfasst. 

Restnutzungsdauer (§ 4 i. V. m. § 12 Abs. 5 ImmoWertV) 

Die Restnutzungsdauer bezeichnet die Anzahl der Jahre, in denen eine bauliche Anlage bei ordnungsgemäßer 
Bewirtschaftung voraussichtlich noch wirtschaftlich genutzt werden kann. Als Restnutzungsdauer ist in erster 
Näherung die Differenz aus 'üblicher Gesamtnutzungsdauer' abzüglich 'tatsächlichem Lebensalter am Wer-
termittlungsstichtag' zugrunde gelegt. Diese wird allerdings dann verlängert (d. h. das Gebäude fiktiv verjüngt), 
wenn beim Bewertungsobjekt wesentliche Modernisierungsmaßnahmen durchgeführt wurden oder in den 
Wertermittlungsansätzen unmittelbar erforderliche Arbeiten zur Beseitigung des Unterhaltungsstaus sowie zur 
Modernisierung in der Wertermittlung als bereits durchgeführt unterstellt werden.  

Marktübliche Zu- oder Abschläge (§ 7 Abs. 2 ImmoWertV) 

Lassen sich die allgemeinen Wertverhältnisse bei Verwendung der Liegenschaftszinssätze auch durch eine 
Anpassung mittels Indexreihen oder in anderer geeigneter Weise nicht ausreichend berücksichtigen, ist zur 
Ermittlung des marktangepassten vorläufigen Ertragswerts eine zusätzliche Marktanpassung durch marktüb-
liche Zu- oder Abschläge erforderlich. 

Besondere objektspezifische Grundstücksmerkmale (§ 8 Abs. 3 ImmoWertV) 

Unter den besonderen objektspezifischen Grundstücksmerkmalen versteht man alle vom üblichen Zustand 
vergleichbarer Objekte abweichenden individuellen Eigenschaften des Bewertungsobjekts (z. B. Abweichun-
gen vom normalen baulichen Zustand, eine wirtschaftliche Überalterung, insbesondere Baumängel und 
Bauschäden (siehe nachfolgende Erläuterungen), grundstücksbezogene Rechte und Belastungen oder Ab-
weichungen von den marktüblich erzielbaren Erträgen). 

Baumängel und Bauschäden (§ 8 Abs. 3 ImmoWertV) 

Baumängel sind Fehler, die dem Gebäude i. d. R. bereits von Anfang an anhaften – z. B. durch mangelhafte 
Ausführung oder Planung. Sie können sich auch als funktionale oder ästhetische Mängel durch die Weiterent-
wicklung des Standards oder Wandlungen in der Mode einstellen. 

Bauschäden sind auf unterlassene Unterhaltungsaufwendungen, auf nachträgliche äußere Einwirkungen oder 
auf Folgen von Baumängeln zurückzuführen. 

Für behebbare Schäden und Mängel werden die diesbezüglichen Wertminderungen auf der Grundlage der 
Kosten geschätzt, die zu ihrer Beseitigung aufzuwenden sind. Die Schätzung kann durch pauschale Ansätze 
oder auf der Grundlage von auf Einzelpositionen bezogenen Kostenermittlungen erfolgen. 

Der Bewertungssachverständige kann i. d. R. die wirklich erforderlichen Aufwendungen zur Herstellung eines 
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normalen Bauzustandes nur überschlägig schätzen, da 

• nur zerstörungsfrei – augenscheinlich untersucht wird, 

• grundsätzlich keine Bauschadensbegutachtung erfolgt (dazu ist die Beauftragung eines Sachverständigen 
für Schäden an Gebäuden notwendig). 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Angaben in dieser Verkehrswertermittlung allein aufgrund 
Mitteilung von Auftraggeber, Mieter etc. und darauf beruhenden Inaugenscheinnahme beim Ortstermin ohne 
jegliche differenzierte Bestandsaufnahme, technischen, chemischen o. ä. Funktionsprüfungen, Vorplanung 
und Kostenschätzung angesetzt sind. 
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5.3.5.3 Ertragswertberechnung 

Gebäudebezeichnung  Mieteinheit Fläche  Anzahl marktüblich erzielbare Nettokaltmiete 

        

 lfd. 
Nr. 

Nutzung/Lage (m²) (Stk.) (€/m²) 
bzw. 

(€/Stk.) 

monatlich  
(€) 

jährlich  
(€) 

Mehrfamilienwohn-
haus Hs.-Nr. 28 

1 Wohnung  

EG links 

55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 2 Wohnung  

EG rechts 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 3 Wohnung  

1. OG links 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 4 Wohnung  

1. OG rechts 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 5 Wohnung  

2. OG links 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 6 Wohnung  

2. OG rechts 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

Summe   330,00 -  2.022,90 24.274,80 

 
Die Ertragswertermittlung wird auf der Grundlage der marktüblich erzielbaren Nettokaltmiete durchgeführt 
(vgl. § 27 Abs. 1 ImmoWertV).  

 

jährlicher Rohertrag (Summe der marktüblich erzielbaren jährlichen Nettokaltmie-
ten) 

 24.274,80 € 

Bewirtschaftungskosten (nur Anteil des Vermieters) 
(vgl. Einzelaufstellung) 

 

− 

 
7.145,50 € 

jährlicher Reinertrag = 17.129,30 € 

Reinertragsanteil des Bodens 

5,00 % von 64.000,00 € (Liegenschaftszinssatz  Bodenwert (beitragsfrei)) 

 

− 

 

3.200,00 € 

Reinertragsanteil der baulichen und sonstigen Anlagen = 13929,30 € 

Kapitalisierungsfaktor (gem. § 34 Abs. 2 ImmoWertV 21) 

bei LZ = 5,00 % Liegenschaftszinssatz 
und RND = 15 Jahren Restnutzungsdauer 

 
 

 

 
 
10,380 

vorläufiger Ertragswert der baulichen und sonstigen Anlagen = 144.586,13 € 

beitragsfreier Bodenwert (vgl. Bodenwertermittlung) + 64.000,00 € 

vorläufiger Ertragswert  = 208.586,13 € 

Marktanpassung durch marktübliche Zu- oder Abschläge − 0,00 € 

marktangepasster vorläufiger Ertragswert = 208.586,13 € 

besondere objektspezifische Grundstücksmerkmale − 0,00 € 

Ertragswert  = 208.586,13 € 

 rd. 209.000,00 € 
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5.3.5.4 Erläuterung zur Ertragswertberechnung 

Wohn- bzw. Nutzflächen 

Ein örtliches Aufmaß des Wertermittlungsobjekts wurde nicht durchgeführt. Die angegebenen Flächen wurden 
anhand der Bauzeichnungen in den digitalen Haus-Akten der Stadt Duisburg ermittelt und auf Plausibilität 
geprüft. Die Flächenangaben sind hinreichend genau und ausschließlich für diese Wertermittlung zu verwen-
den. 

 

Rohertrag 

Grundlage für die Ermittlung des Rohertrags sind die marktüblich erzielbaren Erträge des Grundstücks (vgl. 
§ 31 Abs. 2 Satz 1 ImmoWertV). Bei der Ermittlung des Rohertrags ist von den üblichen (nachhaltig gesicher-
ten) Ertragsmöglichkeiten des Grundstücks (insbesondere der Gebäude) auszugehen. Weicht die tatsächliche 
Nutzung von Grundstücken oder Grundstücksteilen von der üblichen, nachhaltig gesicherten Nutzungsmög-
lichkeit ab und/oder werden für die tatsächliche Nutzung von Grundstücken oder Grundstücksteilen vom Übli-
chen abweichende Entgelte erzielt, ist bei der Ermittlung des Rohertrags zunächst von den Erträgen auszu-
gehen, die bei üblicher Nutzung marktüblich erzielbar sind. Tatsächliche Erträge sind zugrunde zu legen, wenn 
sie marktüblich erzielbar sind und gleichzeitig keine ausreichenden Daten über erzielbare Erträge vorliegen. 

Der Rohertrag ergibt sich aus der marktüblich erzielbaren Nettokaltmiete der Immobilie. Diese entspricht der 
Jahresgesamtmiete ohne alle neben der Grundmiete auf den Mieter umlegbaren Bewirtschaftungskosten. Sie 
wird auf der Grundlage von Vergleichsmieten für mit dem Bewertungsobjekt vergleichbar genutzte Immobilien 
aus dem qualifizierten Mietspiegel 2024 für die Stadt Duisburg abgeleitet. 

 

Unter Berücksichtigung der 

• Art (hier: Mehrfamilienhaus),  

• Größe, 

• Ausstattung, 

• Beschaffenheit und  

• Lage einschließlich der energetischen Ausstattung und Beschaffenheit 

 

werden die im Ertragswertverfahren angesetzten Nettokaltmieten modellkonform auf der Grundlage des o. g. 
Mietspiegels 2024 als angemessen und marktüblich beurteilt.  

 

Bewirtschaftungskosten 

Die vom Vermieter zu tragenden Bewirtschaftungskostenanteile werden auf der Grundlage von Marktanalysen 
vergleichbar genutzter Immobilien ermittelt (überwiegend pauschal als prozentualer Anteil am Rohertrag, teil-
weise auch bezogen auf €/m² Wohn- bzw. Nutzfläche oder als absoluter Betrag je Nutzungseinheit bzw. Be-
wirtschaftungskostenanteil). Dabei wurde darauf geachtet, dass das gleiche Ermittlungsmodell verwendet 
wird, das auch der Ableitung der Liegenschaftszinssätze zugrunde liegt.  

Im vorliegenden Fall wurden die Bewirtschaftungskosten gemäß Anlage 3 – Wohnnutzung – der ImmoWertV 
unter Berücksichtigung der jährlichen Anpassung berücksichtigt. 
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BWK-Anteil    

Verwaltungskosten    

Wohnen Wohnungen (Whg.) 6 Whg.  351,00 € 2.106,00 € 

Instandhaltungskosten    

Wohnen Wohnungen (Whg.) 330,00 m²  13,80 €/m² 4.554,00 € 

Mietausfallwagnis    

Wohnen 2,0 % vom Rohertrag  485,50 € 

Summe   7.145,50 € 

 

Liegenschaftszinssatz 

Liegenschaftszinssätze sind Kapitalisierungszinssätze, mit denen Verkehrswerte von Grundstücken je nach 
Grundstücksart im Durchschnitt marktüblich verzinst werden (§ 21 Abs. 2 ImmoWertV).  

Der Liegenschaftszinssatz wird umso höher angesetzt, je unsicherer der nachhaltige Ertrag des Grundstücks 
ist. In den Ansatz des Liegenschaftszinssatzes fließen u.a. marktbezogene Einschätzungen wie Lagebeurtei-
lung, Nutzerakzeptanz des Bewertungsobjektes, zukünftiges Entwicklungspotential, Nachhaltigkeit dieser Er-
wartungen, Konkurrenzsituation mit vergleichbaren Angeboten, zusammengefasst der erwartete Nutzen aus 
der Immobilie ein. Bei positiven Erwartungen an die zukünftige Markt- und Objektentwicklung gibt sich ein 
Investor mit einer geringeren unmittelbaren Rendite des Objektes zufrieden. Er erwartet also eine geringere 
Verzinsung seines Kapitals, der Liegenschaftszinssatz ist niedrig. Sind die Zukunftserwartungen eher pessi-
mistisch, z.B. weil Mietsteigerungen nicht mehr zu erwarten sind, weil die Lage eine dauerhaft günstige Ver-
mietung nicht gewährleistet, wird der Erwerber nicht auf eine möglicherweise höhere Rendite in der Zukunft 
spekulieren, sondern bereits jetzt eine entsprechend höhere Rendite fordern. 

Der örtliche Gutachterausschuss veröffentlicht in seinem Grundstücksmarktbericht 2024 (S. 51) einen durch-
schnittlichen Liegenschaftszinssatz für Mehrfamilienhäuser in Höhe von 2,4 % mit einer Standabweichung von 
± 1,8 Prozentpunkten bei einer durchschnittlichen Restnutzungsdauer (RND) von 28 Jahren.  

 

Vor dem Hintergrund  

• der einfache Wohnlage, 

• der Beschaffenheit 

• der Größe und Konzeption des Gebäudes, 

• der Ausstattung 

• des erhöhten wirtschaftlichen Risikos sowie 

• der am Wertermittlungsstichtag vorherrschenden Marktlage für vergleichbare Objekte 

 

hält der Unterzeichner im vorliegenden Fall einen erhöhten objektspezifischen Liegenschaftszinssatz von 
5,00 % für angemessen. 

 

Marktübliche Zu- oder Abschläge 

Die allgemeinen Wertverhältnisse lassen sich bei Verwendung des Liegenschaftszinssatzes auch durch eine 
Anpassung mittels Indexreihen oder in anderer geeigneter Weise nicht ausreichend berücksichtigen. Aus die-
sem Grund ist zur Ermittlung des marktangepassten vorläufigen Ertragswerts eine zusätzliche Marktanpas-
sung durch marktübliche Zu- oder Abschläge erforderlich. 
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Gesamtnutzungsdauer 

Die wirtschaftliche Gesamtnutzungsdauer von Mehrfamilienhäusern liegt in der Regel zwischen 60 und 90 
Jahren, abhängig vom Gebäudetyp und der Ausstattung. Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in 
der Stadt Duisburg setzt in seinem Modell zur Ableitung des Liegenschaftszinssatzes eine Gesamtnutzungs-
dauer von 80 Jahren an. 

 

Restnutzungsdauer 

Als Restnutzungsdauer wird in erster Näherung die Differenz aus "üblicher Gesamtnutzungsdauer" abzüglich 
"tatsächliches Alter am Wertermittlungsstichtag" angesetzt. Diese wird jedoch verlängert (d. h. das Gebäude 
wird fiktiv verjüngt), wenn am Bewertungsobjekt wesentliche Modernisierungsmaßnahmen durchgeführt wur-
den oder unmittelbar erforderliche Arbeiten zur Beseitigung des Instandhaltungsrückstaus sowie zur Moderni-
sierung in den Wertermittlungsansätzen als bereits durchgeführt unterstellt werden.  

Dem Gebäude wird eine wirtschaftliche Restnutzungsdauer von 15 Jahren beigemessen. 

 

5.3.6 Wert des Teilgrundstücks A - Flurstück 85 

Grundstücke mit der Nutzbarkeit des Bewertungsgrundstücks werden üblicherweise zu Kaufpreisen gehan-
delt, die sich am Ertragswert orientieren. 

Der Ertragswert wurde zum Wertermittlungsstichtag mit rd. 201.000 € ermittelt. 

 

Der Wert für das Teilgrundstück A - Flurstück 85 wird zum Wertermittlungsstichtag 02.12.2024 mit rd. 

201.000 € 

ermittelt. 
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5.4 Wertermittlung für das Teilgrundstück B - Flurstück 86 

5.4.1 Bodenwertermittlung  

Bodenrichtwert mit Definition des Bodenrichtwertgrundstücks 

Der Bodenrichtwert beträgt (BRW-Nr. 20201 / Dahlstraße Höhe Hs. Nr. 46---(3438) 150 €/m² zum Stichtag 
01.01.2024. Das Bodenrichtwertgrundstück ist wie folgt definiert: 

Entwicklungsstufe = baureifes Land 

Art der baulichen Nutzung = W (Wohnbaufläche) 

beitragsrechtlicher Zustand = frei 

Geschossflächenzahl (WGFZ) = 1,2 

Zahl der Vollgeschosse (ZVG) = II-IV 

Grundstücksfläche (f) = keine Angabe 

Grundstückstiefe (t) = 30 m 

 

Beschreibung des Teilgrundstücks 

Wertermittlungsstichtag = 02.12.2024 

Entwicklungsstufe = baureifes Land 

Art der baulichen Nutzung = W (Wohnbaufläche) 

beitragsrechtlicher Zustand = frei 

Geschossflächenzahl (WGFZ) = 0,83 

Zahl der Vollgeschosse (ZVG) = III 

Grundstücksfläche (f) = 625 m² 

 

Bodenwertermittlung des Teilgrundstücks 

Nachfolgend wird der Bodenrichtwert an die allgemeinen Wertverhältnisse zum Wertermittlungsstichtag 
02.12.2024 und die wertbeeinflussenden Grundstücksmerkmale des Teilgrundstücks angepasst. 

I. Umrechnung des Bodenrichtwerts auf den beitragsfreien Zustand Erläuterung 

beitragspflichtiger Bodenrichtwert   150,00 €/m²  

beitragsfreier Bodenrichtwert  
(Ausgangswert für weitere Anpassung) 

 = 150,00 €/m²  

 

II. Zeitliche Anpassung des Bodenrichtwerts 

 Richtwertgrundstück Bewertungsgrundstück Anpassungsfaktor Erläuterung 

Stichtag 01.01.2024 02.12.2024   1,00 E1 

 

III. Anpassungen wegen Abweichungen in den wertbeeinflussenden Grundstücksmerkmalen 

Lage BRW-Nr. 20201 / 
Dahlstraße Höhe 
Hs. Nr. 46---(3438 

vergleichbar   1,00  

Art der baulichen 
Nutzung 

W (Wohnbaufläche) W (Wohnbaufläche)   1,00  

lageangepasster beitragsfreier BRW am Wertermittlungsstichtag  = 150,00 €/m²  

WGFZ 1,2 0,83   0,83 E2 

  keine Angabe   1,00  

Fläche (m²) keine Angabe 625   1,00  

Entwicklungsstufe baureifes Land baureifes Land   1,00  

Vollgeschosse II-IV III   1,00  

Tiefe (m) 30    1,00  

vorläufiger objektspezifisch angepasster beitragsfreier  = 124,50 €/m²  
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Bodenrichtwert 

 

IV. Ermittlung des Gesamtbodenwerts Erläuterung 

vorläufiger objektspezifisch angepasster beitragsfreier Bodenricht-
wert 

  124,50 €/m²  

Fläche    625 m²  

beitragsfreier Bodenwert   = 77.812,50 € 
rd.  77.800,00 € 

 

 

Der beitragsfreie Bodenwert beträgt zum Wertermittlungsstichtag 02.12.2024 insgesamt 77.800 €. 

5.4.2 Erläuterungen zur Bodenrichtwertanpassung 

E1 

Eine Umrechnung des Bodenrichtwertes auf die allgemeinen Wertverhältnisse am Wertermittlungsstichtag ist 
nicht erforderlich, da zwischen der Richtwertfestsetzung und dem Wertermittlungsstichtag keine wesentlichen 
Bodenwertveränderungen im Bereich der Richtwertzone eingetreten sind. 

 

E2 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Duisburg hat in den "Örtlichen Fachinformationen 
zur Ableitung und Verwendung der Bodenrichtwerte" (Stand: 18.03.2024) Umrechnungskoeffizienten für ab-
weichende wertrelevante Geschossflächenzahlen (WGFZ) – Grundstücke des individuellen Wohnungsbaus 
(Ein- und Zweifamilienhäuser) veröffentlicht. 

Die Umrechnung von der WGFZ des BRW-Grundstücks auf die WGFZ des Bewertungsgrundstücks erfolgt 
unter Anwendung der vom örtlichen Gutachterausschuss veröffentlichten Umrechnungskoeffizienten. 
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5.4.3 Ertragswertermittlung  

5.4.3.1 Ertragswertberechnung 

Gebäudebezeichnung  Mieteinheit Fläche Anzahl tatsächliche Nettokaltmiete 

Gebäudebezeichnung  Mieteinheit Fläche  Anzahl marktüblich erzielbare Nettokaltmiete 

        

 lfd. 
Nr. 

Nutzung/Lage (m²) (Stk.) (€/m²) 
bzw. 

(€/Stk.) 

monatlich  
(€) 

jährlich  
(€) 

Mehrfamilienwohn-
haus Hs.-Nr. 30 

1 Wohnung  

EG links 

55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 2 Wohnung  

EG rechts 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 3 Wohnung  

1. OG links 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 4 Wohnung  

1. OG rechts 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 5 Wohnung  

2. OG links 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

 6 Wohnung  

2. OG rechts 

 55,00  6,13 337,15 4.045,80 

Summe   330,00 -  2.022,90 24.274,80 

 

Die Ertragswertermittlung wird auf der Grundlage der marktüblich erzielbaren Nettokaltmiete durchgeführt 
(vgl. § 27 Abs. 1 ImmoWertV).  

 

jährlicher Rohertrag (Summe der marktüblich erzielbaren jährlichen Nettokaltmie-
ten) 

 24.274,80 € 

Bewirtschaftungskosten (nur Anteil des Vermieters) 
(vgl. Einzelaufstellung) 

 

− 

 
7.145,50 € 

jährlicher Reinertrag = 17.129,30 € 

Reinertragsanteil des Bodens 

5,00 % von 77.800,00 € (Liegenschaftszinssatz  Bodenwert (beitragsfrei)) 

 

− 

 

3.890,00 € 

Reinertragsanteil der baulichen und sonstigen Anlagen = 13.239,30 € 

Kapitalisierungsfaktor (gem. § 34 Abs. 2 ImmoWertV 21) 

bei LZ = 5,00 % Liegenschaftszinssatz 
und RND = 15 Jahren Restnutzungsdauer 

 
 

 

 
 
10,380 

vorläufiger Ertragswert der baulichen und sonstigen Anlagen = 137.423,93 € 

beitragsfreier Bodenwert (vgl. Bodenwertermittlung) + 77.800,00 € 

vorläufiger Ertragswert  = 215.223,93 € 

Marktanpassung durch marktübliche Zu- oder Abschläge − 0,00 € 

marktangepasster vorläufiger Ertragswert = 215.223,93 € 

besondere objektspezifische Grundstücksmerkmale − 0,00 € 

Ertragswert  = 215.223,93 € 

 rd. 215.000,00 € 
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5.4.3.2 Erläuterung zur Ertragswertberechnung 

Bewirtschaftungskosten (BWK) 

BWK-Anteil    

Verwaltungskosten    

Wohnen Wohnungen (Whg.) 6 Whg.  351,00 € 2.106,00 € 

Gewerbe  --- % vom Rohertrag --- € 

Instandhaltungskosten    

Wohnen Wohnungen (Whg.) 330,00 m²  13,80 €/m² 4.554,00 € 

Mietausfallwagnis    

Wohnen 2,0 % vom Rohertrag  485,50 € 

Gewerbe ---  --- € 

Summe   7.145,50 € 

 

5.4.4 Wert des Teilgrundstücks B - Flurstück 86 

Grundstücke mit der Nutzbarkeit des Bewertungsgrundstücks werden üblicherweise zu Kaufpreisen gehan-
delt, die sich am Ertragswert orientieren. 

Der Ertragswert wurde zum Wertermittlungsstichtag mit rd. 215.000 € ermittelt. 

 

Der Wert für das Teilgrundstück B - Flurstück 86 wird zum Wertermittlungsstichtag 02.12.2024 mit rd. 

215.000 € 

ermittelt. 
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6 Verkehrswert 

In einzelne Teilgrundstücke aufteilbare Grundstücke mit der Nutzbarkeit des Bewertungsgrundstücks werden 
üblicherweise zu Kaufpreisen gehandelt, die sich an der Summe der Einzelwerte der Teilgrundstücke orien-
tieren. 

Die Einzelwerte der Teilgrundstücke und deren Summe betragen zum Wertermittlungsstichtag: 

 

Teilgrundstücksbezeichnung Nutzung/Bebauung Fläche Teilgrundstückswert 

A - Flurstück 85 Mehrfamilienwohnhaus 521 m² 209.000 € 

B - Flurstück 86 Mehrfamilienwohnhaus 625 m² 215.000 € 

Summe  1.146 m² 424.000 € 

 

6.1 Sicherheitsabschlag 

Wie bereits ausgeführt, konnten die baulichen Anlagen zum Zeitpunkt der Ortsbesichtigung nicht von innen 
besichtigt werden. Insofern bestehen erhebliche Unsicherheiten bezüglich der tatsächlichen Beschaffenheit, 
der vorhandenen Ausstattung, der tatsächlichen Grundrissgestaltung, Mietflächen und Mieteinnahmen sowie 
evtl. Baumängel/Bauschäden. Bei der Abschätzung des Sicherheitsabschlages ist auch der während der Orts-
besichtigung gewonnene erste Eindruck tendenziell mit zu berücksichtigen.  

In Abwägung der vorliegenden Unterlagen wird ein Sicherheitsabschlag in Höhe von 10 % als angemessen 
erachtet. Damit ergibt sich für die Schätzung des Verkehrswerts folgender Sicherheitsabschlag: 

 

Teilgrundstücksbezeichnung Teilgrundstückswert Sicherheitsabschlag Verkehrswert 

A - Flurstück 85 (bebaut) 209.000 € 10 % 188.100 € 

B - Flurstück 86 (bebaut) 215.000 € 10 % 193.500 € 

Summe 424.000 €  381.600 € 

   rd. 382.000 € 
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Hinweise zum Verkehrswert 

Der Verkehrswert (Marktwert) ist im § 194 BauGB definiert: 

„Der Verkehrswert (Marktwert) wird durch den Preis bestimmt, der in dem Zeitpunkt, auf den sich die Ermittlung 
bezieht, im gewöhnlichen Geschäftsverkehr nach den rechtlichen Gegebenheiten und den tatsächlichen Ei-
genschaften, der sonstigen Beschaffenheit und der Lage des Grundstücks oder des sonstigen Gegenstands 
der Wertermittlung ohne Rücksicht auf ungewöhnliche oder persönliche Verhältnisse zu erzielen wäre.“ 

Die Legaldefinition des Verkehrswertes setzt einen gewöhnlichen Geschäftsverkehr voraus. Darunter ist ein 
Handel zu verstehen, der sich nach marktwirtschaftlichen Grundsätzen von Angebot und Nachfrage vollzieht, 
wobei weder Käufer noch Verkäufer unter Zeitdruck, Zwang oder Not stehen und ausschließlich objektive 
Maßstäbe den Preis bestimmen. 

 

Der Verkehrswert für die mit Mehrfamilienhäusern bebauten Grundstück in 47169 Duisburg, 
Diesterwegstraße 28, 30 

 

Grundbuch Blatt lfd. Nr. 

Hamborn 15205 8 
 

Gemarkung Flur  Flurstück 

Hamborn 207 85 

   

   

Grundbuch Blatt lfd. Nr. 

Hamborn 15250 9 
 

Gemarkung Flur  Flurstück 

Hamborn 207 86 
 

 

wird zum Wertermittlungsstichtag 02.12.2024 (ohne Innenbesichtigung) mit rd. 

382.000 € 

in Worten: Dreihundertzweiundachtzigtausend Euro 

ermittelt. 

 

Die Grundstücke stellen aus sachverständiger Sicht wirtschaftlich eine Einheit dar. Ein Einzelausgebot er-
scheint wirtschaftlich nicht sinnvoll. Für die Besonderheiten im Zwangsversteigerungsverfahren wird der Ver-
kehrswert auf die einzelnen Flurstücke dennoch rein rechnerisch aufgeteilt: 

 

Grundbuch Blatt Gemarkung Flur Flurstück Verkehrswert 

Hamborn 15250 Hamborn 207 85 188.300 € 

Hamborn 15250 Hamborn 207 86 193.700 € 

Summe     382.000 € 
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Der Sachverständige bescheinigt durch seine Unterschrift zugleich, dass ihm keine Ablehnungsgründe entge-
genstehen, aus denen jemand als Beweiszeuge oder Sachverständiger nicht zulässig ist oder seinen Aussa-
gen keine volle Glaubwürdigkeit beigemessen werden kann. 

 

Duisburg, 03. April 2025 

 

  

Lar egmann 
Zertifizi er Sachverständiger 

fùr 1 r mobilienbewertung 
ZIS . prengnetter Zert ( AI) 
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7 Rechtsgrundlagen, verwendete Literatur 

7.1 Rechtsgrundlagen der Verkehrswertermittlung 

BauGB: 
Baugesetzbuch 
 
BauNVO: 
Baunutzungsverordnung – Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke 
 
BGB: 
Bürgerliches Gesetzbuch 
 
ZVG: 
Gesetz über die Zwangsversteigerung und die Zwangsverwaltung 
 
ImmoWertV: 
Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte von Immobilien und der für die Werter-
mittlung erforderlichen Daten – Immobilienwertermittlungsverordnung – ImmoWertV 
 
WoFlV: 
Wohnflächenverordnung – Verordnung zur Berechnung der Wohnfläche 
 
GEG: 
Gebäudeenergiegesetz – Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur 
Wärme- und Kälteerzeugung in Gebäuden 
 
ImmoWertA 
ImmoWertA – Anwendungshinweise der ImmoWertV 
 

 

7.2 Verwendete Wertermittlungsliteratur 

[1] Sprengnetter (Hrsg.): Sprengnetter Books, Online Wissensdatenbank zur Immobilienbewertung; 2025 
 
[2] Kleiber -Digital: Verkehrswertermittlung von Grundstücken, 2025 
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8 Verzeichnis der Anlagen 

Anlage  1: Fotodokumentation 
 
Anlage  2: Ungeprüfte Bauzeichnungen (im Detail abweichend und nicht maßstabsgerecht) 
 
Anlage  3: Auszüge aus dem Stadtplan 
 
Anlage  4: Auszug aus TIM-online mit Kennzeichnung des Wertermittlungsobjektes 
 
Anlage  5: Auszug aus dem Geoportal der Stadt Duisburg – Umgebungslärm Straße - 
 
Anlage  6: Ausschnitt aus dem Geoportal der Stadt Duisburg – Wohnlagenkarte - 
 
Anlage  7: Auszug aus dem Internet-Auskunftsystem Gefährdungspotentiale des Untergrundes in NRW 
 
Anlage  8: Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan (FNP) 
 
Anlage  9: Eintragungen in Abteilung II des Grundbuchs 
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Anlage 1: Fotodokumentation 

Seite 1 von 6 

 
 

 
 

Bild 1: Ansicht des Wertermittlungsobjekts 

 

 

 
 

Bild 2: Ansicht der Umgebungsbebauung 
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Anlage 1: Fotodokumentation 

Seite 2 von 6 

 
 

 
 

Bild 3: Ansicht der Umgebung in westliche Richtung 

 

 

 
 

Bild 4: Ansicht des Wertermittlungsobjekts aus westlicher Richtung 
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Bild 5: Ansicht des Hauseingangs-Nr. 28 

 

 

 
 

Bild 6: Ansicht des Hauseingangs-Nr. 30 
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Anlage 1: Fotodokumentation 

Seite 4 von 6 

 
 

 
 

Bild 7: Rückansicht des Wertermittlungsobjekts 

 

 

 
 

Bild 8: Hoffläche des Wertermittlungsobjekts 
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Bild 9: Seitliche Hofzuwegung des Wertermittlungsobjekts 

 

 

 
 

Bild 10: Kellerzugang des Wertermittlungsobjekts 
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Bild 11: Detailansicht Kelleraußentreppe 

 

 

 
 

Bild 12: Schadensbild Rollladen 
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Anlage 2: Ungeprüfte Bauzeichnungen (im Detail abweichend und nicht 
maßstabsgerecht) 

Seite 1 von 2 

 
 

 
 

Bild 1: Ansichten 
Quelle: Digitale Hausakte der Stadt Duisburg 
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Anlage 2: Ungeprüfte Bauzeichnungen (im Detail abweichend und nicht 
maßstabsgerecht) 

Seite 2 von 2 

 
 

 
 

Bild 2: Grundrisse und Schnitte 
Quelle: Digitale Hausakte der Stadt Duisburg 
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Anlage 3: Auszüge aus dem Stadtplan 

Seite 1 von 2 

 
 

 

 

Karte 1: (lizenziert über Sprengnetter Marktdaten-Portal) 
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Anlage 3: Auszüge aus dem Stadtplan 
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Karte 2: (lizenziert über Sprengnetter Marktdaten-Portal) 
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Anlage 4: Auszug aus TIM-online mit Kennzeichnung des Wertermittlungs-
objektes 

Seite 1 von 1 

 
 

 
 

Bild 1: Quelle: https://www.tim-online.nrw.de/ - Eigene Darstellung 
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Anlage 5: Auszug aus dem Geoportal der Stadt Duisburg - Umgebungslärm 
Straße - 

Seite 1 von 1 

 
 

 
 

Quelle: https://geoportal.duisburg.de/geoportal/laerm 
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Anlage 6: Ausschnitt aus dem Geoportal der Stadt Duisburg - Wohnlagen-
karte - 

Seite 1 von 1 

 
 

 
 

Bild 1: https://geoportal.duisburg.de/geoportal/wohnlagenkarte 
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Anlage 7: Auszug aus dem Internet-Auskunftsystem Gefährdungspotenti-
ale des Untergrundes in NRW 
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Bild 1: Quelle: https://www.gdu.nrw.de/GDU_Buerger/ 
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Anlage 8: Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan (FNP) 

Seite 1 von 1 

 
 

 
 

Bild 1: Quelle: https://geoportal.duisburg.de/geoportal/bplan/# 
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Anlage 9: Abteilung II des Grundbuchs 
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Ma6pUktY=-itburg-aaW,1rrn esvmt,eh Win t4atara !10 : -'- Abqilung II 

..ar• ..4a•a• 

I— usa Oacf.114.• 

Mt. 496 
naabarn FI., 141 Fi ... tara 30, t. et_ . 1n p•c r.o•n to Mwaban a—, lt0a MP 
■r. 50l 
il. 9. Pl- 24J el.tata.t 1.. t. tt_ . lap••raV.n ln H4wbott flot 5100 eV-
Yr. 54Y 
Hanbern Flot 141 Flutatuet 15, t. Lt. elagetraqen ln Hnncrr Matt tige bv-
Il.. 545 
Heuborn Flot 241 FluretUel 16, 3. It elegettegen ln Nasbort Matt 6100 9V 
mi. 546 
Maabarn Plat 344 rluntuab 7. t. Il- etwge. r.q+n In Ilaabare Glatt lino P: 
M7. 562 
Marbotn flue 144 
h. Sal 
Hiwb0 ft Plut 341 
Mr. 606 
Newborn Flot 343 
Mt. 6:9 
Moat— flat 343 
of. 723 
o.abarn flet 242 
Mr. 724 
Haeuern Flar 241 
M.. 736 
Heuborn Flat 291 
Mr. 729 
Maaborb Flat 774 
Mr. 753 
n.ab.r, flat 261 
Mr. i66 
MaMbetn flat 213 
Mr. 701 
Meuborn Fiat ill 
Yr. te5 
Maoism." flat 143 
Mr. 796 

Flatatuca 6. t. Lt- alalett.pan In Ilab4tb Ml6tt 4100 W. 

F/atetucb 17. t. it elaget:agen in Hawbart Mat , 4100 6': 

►iqtitue4 4e, F. Its etaqacragen in Mlatt 410n N!' 

►i.utar6 e9, a. Lt- ei.q.tr.q.. sn n.aaan al.t4 4100 e: 

rl.utur6 101, a- U. aaeg.t..gatl I. vabac+ •l.tt 4100 v 

F1.16tUca 116. a. Lt. elagatrag.n in Htebott M/att 4100 P 

Florat0c6 I42, 1. Lt. elogetreqen in nNbarl Mlatt 41o0 b 

rtYratur.a 15, a. Lt. etagatt.g•n tn Nwanrry tlatt line O1'- 

rl.taturi 202, a- Lt. etngat..q.n I. nabao alatt 4100 wv 

Flaratgei 130, l. it. ainge%ragen if. Htobort Fiitt 410o Mv- 

FlgntOc6 39. S. It. eingetragen in Haabart Olatt 4100 0V- 

rl.ntueb 186, a. Lt. e/egatrag.n 1. Yawnan Ml.n 4100 0V-

I>Zm aaaüsuq44an.1164 aa►.danlintlta4 r.e.6Y 

Ara/paKtN•,, CsvOCbtJreotn.atnc• Abqilung II 

Las, ,.tea 2c>7Mutf• 

a 

N.aburb rlbt 14J rlut2tuab 1a7, a. it_ elnYetiWn, U, 24glbbtl S:a 100 aV- 
Nr. 191 
Meaborn rl.t IU Flu ntuet les, l. bt etaget ngen un Marebbr11 3L4c- 4100 sV- 
Nc. `!a 
Na•barn rl.t 261 ► tutacuo► it, a. si- •tag•trog.n tn a..bbr• alett 4tOn ov 
Na. 002 
Neabetb rl.t l)1 rlet•tile► la, t. ta. Kagatt•11•n !b Nebbn 21.11 flou aV-
Nr. a0f 
Na2bbrb rlat 141 fluutuc\ 1l0, l. lt. elege!tap•n in tlaatbon lia- t 4100 b 
Nr, all 
Maiborn Flut 344 ►luretuet f, a, it. etapett4pan in Na•bbrt 01#11 flou aa si. 

012 
Na.bora Flo 751 FlVrotuea 43, c, si- •teg•ct.g•n in Nw►bre fiait It00 ao 
Nt. # 3) 
N•abacn rlo JfJ )lent0eb 43. a. it_ • up•cr•g•b u w•aboc• alatt itou b': 
Nr. 814 

«assoit.rl.t llJ rluutuel 53, L. 11. • Legett4gen un tlrab[t Sia-- floc t! 
Nr. a16 
Ma2berb rlur 2)4 flut11tuc\ 70, 1. it elapetragen ln NrSert 3lalt 4100 E'• 
NL. OU 
Na•bbtb rl.r Jtl Ileratue6 11. a. si- •lag•tr•g•n u Nasbvr• lisait flou e!' 
Nt, 055 
N•aborb rl•t 3.16 rlocrtueb 22, a. St_ aag.er.g.n tn Nrbar11 *lait floc w.,Nr ab4 

Na•bbtb flo ll1 rluutuc► 22. 1. 11_ • 1.Va-c4Y•b lb tlnbbtt blatt Stoa t!,Nr. a51 

Maiborn Flor lis fluratuci 24, 1. IL. eingetra0en Ir NribD[t blatt 4100 E': 
N:. B5a 
N•aborn rJar 713 rtuntucb 1115, 1, li. e ugec ngen ln ucnbprt sl#tt 4,00 p 
Ni. a59 
Naebera fl•[ J4J /letat0eb te, a. si. • lagatt•e•n en neaatrt ae4tt IloO • v 
wr. ei/ 
tlaaabab rlo 251 rl.ntöca 56. t. it_ • lag•u4p.o w ft—but.2:e-- 6100 a7 
Nr. aaf 
iaLua Plur Si rlurfcgc4 72, [. 2t. • ugttr4pen in Nnanrr icu:: ildU tlV-n 

,•rro +r.•.., urer.. itrc. bo. hO,aq s<s Ya .w.n .., ilra lta. •a. ax 
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AsWpaKtN=.. Csvmbrh•o+w•arsr+ law Abteilung Il 

,.r..•.. 

es.aa•. 
L_ — Maa•s+uq., 

a 

9i` 
Nalnn ► l.r f1 ► lnrattic► la, %. tt. u•t•traa•n in M.•o:rn 1Ltt I100 RVN:. 
1:e 
N.l.a ri­ Si rl.utuct 255, S. St. • l.g•trAgnl ln Ratb.rr ll.tt 1100 eV— 
Mr n V)b 
Nalaua Flut fl Flutatuct 1, a, ai. t1aQVtrapen ln Natbrn liait itou Dy-Nt. 
q33 
Naltue Fier Se Fluntuet 1, t, t<. elagetraqen ln R..born 93ett itou eV-Nt. 
936 
Mal... /l.r !f ►tant0at fl, a. Il- •a.qet+tq.n rn Raaare ll." tt00 eV-W.. 
935 
Naleut Il.r Se ►laaatoct 2, a. al. tLattttaq.n ! n h.aWotn llatt lido tu-W.. 
17/ 
Maltua Fier il FluntOcN 1, e, at, e3.fgetrapen ln easborn blatt f100 eV-Mr. 
93? 
Nalelle Fler ! e /lqratuct 707, ., P. • tagetlAgwn In N..b.n elait flou MV-
Nr. 9t1 
M.lnra 94- Se II.i1lNCa 261. r- Lt- • taq.tr.qan th Mabaty liait 4800 Mg-
Mr. 942 
Mal.u• tier SI //ur.turt lu, a. Lt_ •:ap.:+•e.n in Natarc alait itou 
vAl 
Raabatn Flut 211 rlulatuct 65, /. tl_ aleg•lugen üi Ra•Dors t!a[! U00 8V-
M+. 13111Tee1 
Oberhaese% Flair 11 Fluntpct 17. 1. It> eingetragen ln MBtbon Btat! COUMV-Ra. IJ1f11S11 

.. Isu. I1.7 7! Il.iapr.t 4U, r, at_ • taq•tt-aq•n Sn FI-- D. elue ■V 
Mr. U lI196t1 
M.lta /I•r Il rl.rtt0.t 5:5, a- Lt- • l.qrtr•qan ! n Rab>ra *lait 1100 N4 
Mr. 111119{{I 
Ilalaw Fler f►lecftutt Ut, l. tt_ aLtqtiraqtn ln Nusvtn llait flo0 9h 
x+. 11111t62{ 
Nalttie Ilor 7! Fluratuct 577, r, tt. elsqetraqen ln Neaaorn tlatt flou /c 
M+. 1114 19631 
M.1... / 1.r Il / l.nter.a Je], a. Lt. . tag.tr.g.n in R.tbar. bl.ti itou tc 
or. 11 1/19611 

,r•p!1•.••..la<a•,.I•• ... Asuqsafzra A.►•d♦anllra7aaa 1w'nin 

Q/M/QEllt]M= ,trborg-4.*arn CsvmlRtreQ.lbrr•:n • 1-- ' Abqilung II 

\.•.re.. 
I— — Mc)rMuq•1 

a 

M.Lrue Ilut 14 
Mr. 111/1l65t 
Metsln fler 11 
Mr. 1111116E1 
blsm /lnr 2 
Mr. 111/19L• 
M•law rlrr • 1 
ML I11119i11 
Meldetltk tl><t 
Mr. i1111eltl 
Nelderlcn Plut 
a,. I114199at 
N.tqarlr\ F'sa 
Nr. 111/19!!1 
M.td.rltk rar 
tlr, 111/17Da71 
IUldesic0 flar 
Mr. 111111\111 
M+1tl111/\11DCÎ I1 FlutetUck 9. r. tt elegetragen in NIAabOre 3latt 4100 BV-

MwtdwstrA F:es 71 rWisctlal 10, a. ts. etnq.tr.prn In M.wbaFa 14481 rlMO MV-
Nt. 7111116L51 
Msidrrac\ /lsr 31 rlutstuek 10. a- ti. rt.grer•gsn in Me.hao Ml.tt 4100 MV-
gr. 7771 RDBLI 
M.Ldacicb FI" il rluratUck 21, a- tt- einger ag.ri in MasbDt. Bldtt 4100 BV-
Mc. 17 1/17OD11 
Meiderltb FSar 13 Fluratoek 34, r- tt, eingetragen 1n Hulbon statt 4100 BV- 
Mr. 111111e641 
Molder- c\ Flvr Il ► luratucl 16, r. tl. eugetngen In MantDDn Btstt 1700 BV- 
Nr. 11711]DB91 
Mwtd.raD\ /trr 1] rlutstuak 33, t- 9­ •inget up.n tn m— a14tt t1u0 Mt' 
Nr . 1111178-11 
Mr/drelrk ►ist 32 rldtatMck 37, a- It. • ingrtteVrn tu ManbDr• Bi.tt 4100 kV -
Mr. I71/ 1: 11D1 
Widaric0 Flar II FtwatUOk 27, L[t_ eingetrapan In Ht]b5n 31u:: 4L00 BV-

rlutftuc\ '01, t. IL. •gelrAVen tn M.ebDea klatt 1100 aV 

FlvntUe\ SO1, t t t etaqet ngwn 1n PnMn B7ett 4(00 BV- 

tturs80a\ 101, e. Lt. • taq•ei.gwn S. Mawbor• 91.1, 4100 MV , 

11.r.tdr► 10% a. IL.  q.n In ewbnsr Ml•lt 4100 MV - 

2L Fluestock 3. L. Lt_ elagatragen Ln Nnbart Statt 4100 BV- 

]L Fturetoek 11, a. 12. eingettagen in Ha'aDDn Btatt 4100 8v- 

]e rluretUct tl, r. tt. • Irg•tr.q.n Ir. Muaban BI•tt 4100 PV- 

]] rlur.t0c\ t, a. It_ . up.<r.g.r u Mrrara 1L1t itou Mt' 

]7 / lusatuck Q, t. tl- • laprcraprn Ln MrbD[a B:alt it00 BV-

,/agrl.rr., ,IrrNr.IZZY W.tri.rgK•TJtOt AYrd••il3nXde r•ea.ltA 
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A4K6UaldN= ,i Csvd&urft •vtu.atar• Abqilung II 

..r••• 

tsa. 
l_ u-a ectsau• 

a 

lit. 111411;121 
K•Id•racn ►1•r 40 ►luz•tdrk I0, a_ Lt- • taq•tz•q•n in M.man ll.tc tlde te 
Nt. llllllf`11 
K.ld.acb r:u 40 flut.tuck 33, t- gr. tingtta.0.n ln Mutbatt !1ta floc Mt'- 
Nr. iii/ticill 
NoldeticD F:•i ! l Flutstuck 1u6, t. it ting•tta04n in Nenrwr>t slatt 4100 
NV-Nr. 31t4111111 
Melöellob F::t IL FluntUet IDi. t. tt eingerregen ln Na1-oso sl/rt 4f00 
sV-Nt, 11111:1:f1 
K•Id•rteP /tq 1] rtur.tdek 1e, r. ir- .• nq•n.q•n In Namban ti.et Iletl aV , st. 

1114116211 
Nudk rlae 5 flaaat0et 174. t, St. e_apK up•n ! n 11..DntP slat. tloc NV-Ka. 
IIi•tlDLil 
seect flat t ilpratOct 9, 1, Lt. e:DOttraqtn ln NeaDorn slatt 410c aV-Nt, 
Ill / 11D111 
Naeck (( lYt 1 rlatnOct 47, x. gr. •tagetragen 1n Naabern slatt I,OO ry-Nt. 
1114.,;2% 
K 1•r 1 r,ataade6 at, z. It. •saqr:r.9•n tn Ilasbarn Klttt It00 KV-Kr. 
1114110291 
Nnck 71-1 rlvatdcR 46, t. Lt_ •:aq.tc.vn tu N.•nazu Rlalt itou NV-Nz. 
111411D1D1 
stock Fi Ur 1 FiatatOcN 47. L. Lt. 4irqetlaq4n ln NxsDoen sLtt 6300 4V-Nt. 
i11411D311 
seecR Flur 4 rlarvt0ck 7;, t. Lt, ei-getragen In NntDorn Blatt ilgg sV-Nr, 
111,411;31! 
N••et ►7af / rlaotacdd ].t, A. gr. •ag•t raq•n tn N••brrn Klatl ttg0 eV-%r. 
111t11D331 
b•e! rl•r 1 f dek 59, A. L. •aaq•:np•a ia N•4nan tLlt 6100 KV-Ns. 
Illa11DS{I 
stock /lut 1 rlvrttOcR i0, 1. it. t3Dpet ug4n ln Nnaccn suit il0g sY-Nr. 
111411D111 
seeck f]or 1 Flvtttgck //. 1. Ct, eleqetteg4n In Nnborn sLtt fI00 sY-Kr, 
t11411;361 
b•eR fJar 1 fianttlet t!, z. it. •:eq•traqan in NnPOrn •iatl 1,00 NV-Kr. 
lLlll103:1 

,r..q it••.., urer.. itttt arAsa.q KaaXM aat.d .., nra Jw •...• 

MWIa1gNr„ I Csv41011r11rot 114aban Bt10 :--..- Abqilung II 

asa. 
las. aga bc)tMu•1 

a 

beaok Rut 4 rlutatSck 4T. 1, U. •/.g4tagal In Natbutn blatl UOa bV-N1. 
111411ostl 
Beert rite 4 rllr4tOca 113, t, tt. atogatragon 1n fl4tborn Slott 4100 BV-ar 
11141103p 
61ek rlor ! r4rraa44L 1, S. P. 44a41tr.g•n S. "..torn 4Jatt U00 VV-Nr. 
1114/304/)1  
aaan► ► lor 5 rSaratacY 22, a. It- asagarrp•n /n erabaru 01.19 6104 Iv-Nt. 
11 U 11 D411 
ate► flue IS rlaratUek 4. 1. it. 4logatragul in ""born Slatt iCOa BV-Nt. 
111411D42) 
Beeck lot 2 rlar4tOck 34. 1. tt. r.prtragen in N.4b0rn {latl 4374 BV-Nr. 
111411;43$ 
b.ct rite 1 rl.nCOek 32. 1. to • lrgttragen In 11-horn Slott 4100 IV-Nr. 
111/171)111 
a.ek Rar 1 rlrotOe! 17, a. U- •taQ•tupan an N.4ouc. Lait 11100 IV-%.. 
I114110ta1 
94oc► Fixt 1 rlatalaca 34, t. it. •34p•uap•n lu MroOotn {latt iCOa eV-Ns. 
lll/uo/41 
@eecl flue 1 rlantac► t{0, 1, U. 41aQeteaQ4n In @aoDorn Dlat: IIOo @Y-Ml. 
III 41JD4tt 
N11a! rltr ! ilasacdcL 201, a. It. atagrtrapwn ln Nasbarr {Uts I100 
11141701 o1 
arc! FJrr 1 I:anlde! 273, t. tl_ aaapas•p.n Ln nrr6lo Iirtt 410o IV Mr. 
1114(111491 
boank rlut 4 rl.ntaca 297, a. at. a1a41•iugm in aabotl 11.tt 4100 {v-N4. 
1114170lDt 
Stock Flur 1 rigratOck 280. 1, It. ttlgottagen In fluborn 911tt Q0a BV-Nl. 
1114110511 
Beeck ►7ar 4►lae4tock 241, 1, tt. 4rogatragen In 1laoborn Slott 4100 SV- pt. 
111417DS2t 
Ir.e! flue 4 rlaratdek 110. a. tt.. atag•tt.0.n Ln Iloburr. Slott It00 IV- N.. 
113411/1531 
b..ek rl.t 1 riataeacL 111, o. tt- r:rgot uprn ln n.aburo LLtt /!00 bV-Nr. 
1114110541 
Stock Flar 4 F/L11tOeL i0. 1. !t. o u0et ug4n 10 Narborn 1:ait flog BV-Nt. 

Y4qnrrin,•ralt.itna rsList4elt.11.1ro4 .w.o,r., firs Jw N_t1a 
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Aaq&Da1ttN=+t.anrn-a.,rz,rn Csvmoehqrlla•Cara Dtb I _. .- Abqilung II 

..a.••• 

6ri®Iw 
Lri•s. 

l.a>.. ,.•• tifrllta•l 

4 

1114110561 
Nuzt Fler 4 f/atr-de. 171, c. L1. • aaa.+rap•n to n+•nnrn tints SloO NV N:. 
11140115t1 
teetk Flot S tlatatticL 45, z. it. + ttpeiupen ln N..6ocn tialt SIuO ev-r:. 
111400lf1 
motet lut 1 fidt4ttle• ]07, 
111411 5!1 
Deerk Flut S FtantOet 210. 
111411D611 
te.nt ►1or ! /tsr4loot 220. 
1114f106S1 
stock flot 5 flutat0rlt 213. 
1114f111f11 
,.*et Flar S rlantcck 171, 
1114 U Da61 
NNerk (( lsr S rlernOca 174. 
111{11Diiy 
 lot 1 Rianatlee 290. 
1114 gDQI 
tseck Flor 4 rlatstpco 292, 
111400691 
stock Flor 4 rlettt4ck 255. 
111411/1/01 
Deeck fier 4 ri4rst0ck 254, 
11141/0711 
Ne-ck Flor 1 rlaot0ck 25t. 
111411DT2y 
b..k /le. 4  ' d.k 259, 
111AODrSI 
Doeck Flat I rlar4teck 20, a. it. oltget ug•n in Nataorn tlatt SloO DY-N3. 
11Ur1DT41 
Deeck rlsr / 9 flVratOck 4. a. Ct. HeFKr4gon in Nuoorn Dlatt f100 
1114f1OT51 
stock rlor 4 r&anttict 2a7, C. Lt. et.getnq•n in N..DaCn 113-St's&lOo DV-N= 
1114110if1 

4, it. eUgetlaqen ln Naebera Dlalt flo0 Dy-m­

8. rt. eip.ttaqen ln Nnborn Dlott it00 DV-N* 

a. Lt. •laqesr.q.n tn 11.•o.ra 11.ta L100 Dv-

x-2. IL. etayKuo•n ln n..notn Dlalt flau eV-k,. 

t, Ct, tifqetra0a0 ln Naatmrn Dlltt { Io0 DV-N: 

I, Sr. elaqetrAq.n ln NN.norn 01811 flou DV-M- 

a. et_ eugerr.g+n tu Il..tan tt.t1 flop DV- N, 

.. St- uaerlupul tu Mubaca ll.tt floc DV-%. 

4. ft. •- t9•u a0•n ln Naaborn tlatt { loo DV-N,. 

t. Ct. eLgrr4qen ln Na4born Dlttt 9100 DV-N 

a. er. et.g+irag.n tu Naabnrn 81.11 1100 NV-k-. 

.. et- eaagets+0•n tu n+.u.c. u.tt U0e tV .:. 

Y.p•r.•••••e.+.itL•4 or+►sryz4a1.To• .w.ot+nnnKdt S..VT 

MmBwktN= ,r.L .y-ae>tr CsvtlOtRlcetrntu.r.: ,, •- Abqilung II 

..r.w• 

tr.s. 
l_ u•a tct.s•tu,r1 

a 

taack uu 1 flutsiUcL 271, a. it. alsgttuVtn lb Mtabotn klatt I100 bV-N:. 
1:14 930191 
Beert rlur 3 rlentOct 714, a, n, tin« tagen ln Petborn plut% floc 9v- pr 
1114110i91 
b.Ok fJw 1►i.ru0ab 127, C. st. eaepeng.n in N.abbrn blttt & l00 pV-pr. 
1114110631 
a..ck Ilot 1 r/erta4rL 12b. a. AI. eaagetteg.n !n t..bbrn pltta & 100 tV-t:. 
1114110621 
b.tcl flu 4 flOtsAck 125, a, it. alagtitaget ln B..botn blett IL00 Bv-N:. 
111411Db4) 
Baec4 l.t 4 rlerstact 124, a, it, ttsqetlagen ln Neebtrn blatt flac pV-N<. 
111tII 66/ 
bect il.t 3 rl.nt0ct 237, a, it etag.tr.q.n tn N.abbre pittt 410e pV-t:. 
111NID9D1 
b.et Ilw ! tler.tOeL 212, t. lit  •aag.aug.n tn M.ebbta lV•tt 110e %Y- Kr 
1114110gI1 
Baeol ri.r 4 r:uaasact 129. a. IL. a agetlagtn ln n.abotb uttt tiaa Dg-t,. 
t 11/1100i1 
b.tcl rltr 4 rlantack 330, t. 7t. etagettageD 1n Paeborn alit: 1lOe BV-N: 
111413Dl3i 
puek Il.r 4 ilentOc► 330, a, tR. etagetr.g.n In N.ebart tlatt & I00 
111417D9f1 
b.e! FJ.r !►antde! 24&, t, tt_ taagastgen in neebet: biatt f100 tVd;. 
1114/1D971 
b..ct flu 1 rl.nttc► 332, a. alt. ala.tetugu ln tatbbt. blatt f100 
1t14111DD1 
beeek flur 1 PlgratOCt 334, a, it. etagettagen ln Hauborn 614tt floc BV-p:. 
I114111D11 
BOeCt Il.r 4 rleret4c► 335, s, it. etsgettugen ln a.aborn blett 4100 eV- pr. 
1114t11071 
b.ek fl.t 1 flentee► 19•, e, it. • taqetr.t+n tn neebbn tltet 1l00 p'J-p:. 
1114/11031 
p..rk Fi- =_ fiuratdc► ] l5, t. at_ •:eVei ug.n ln NeeLbro DLti tl00 bV-N:. 
1114111D11 
B.tcl rlur 1 r:entOct 17. 1. It. • u0tt ugtn in NatbDln b:att flag eV-pl. 

ttal.p116.611urea+.iule "Who"Its Ya a1w.o,+..11raJw, sre..WT 
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A.NsOaMN=tt Csvmt.rh.tnt4•mr+ .- Abwilung II 

..a..• ..r•s• 

ti• 6riaemtw latew — N.cf.s4uq.r, 

111At11D51 
b•ek flur S f:arr_dca 51, s. tt. • aaa•tr•a•n tn M•.barn ■: nt 1100 aVNr. 
I111111111 WWatts Fl•, 54 / lautuck 259, t. Lt. alsgetnagnl ln saabatr b:.tt f100 by-

11 is I.I.I. Plot 50 FlutatOce 2Y, 1, lt. e1n44ila0an in Nnbotl Elatt ilo0 bV- 
Nt. 1124 
Eeeck flttt I0 flucatuck 74, a, tt. 41.g4t ugen In N.90orr Slott 4too EV-Nt, 
1139 
b•ek ►lar 46 rlant0qk 115. .. It- •tag•esag•n tn N•.nare Slott 4100 pV-Nr. 
1140 
biaatlbh /lat 104 / lut.tack 47, 1. it- • ing.ttegen 1n han-beti blatt 4100 
NV-11,. 1114 
beecl Flut 1t IlutatUek 273. 1. lt alsg4!:.gan in Naebott Matt 4100 NV-N:. 
u4e 
p.eck Fla[ /1 rl9r4tuck 374, N. tr. . tegNtragen In N..brrr llatt 170g pV-Nt. 
1147 
0.16—Fl.r SO fiaratsea 55 . 01—o'.t. It- 01—o'. 21.11 4100 NV-
N7. 1173 
N..hbrb flat 211 rlatatuc► 2t, t. 7t- • tag•taau•• to Naabats blatt ilou bV- 
Nr. ltik 
k.aba/h Flu[ 241 I1at.CUOk li. 1. Lt- alnp.lugan It. Nawo[1 E!at! 6100 8P-
Mr. 17T6 
Naabots Fl.t 344 ria muck 17, a. tt eingettegen in Nnbote Etat! 4100 BV- 
Nt. 1190 
N.tOnnrn /l.t 111 Ilaratur.k 159, a- 7t. •log•tr•p.n ! r. NvtA+ra al4tt Mo pl'- 
N,. 1191 
N..anro rl.t IS) rl.tattt.► 14S. t- et. . togett.g.n to hebao Ilatt 4100 NV 
N,. 1104 
NaNnats Flat 75] Flutit0ek 166, b- it. aingatragan in k.sbort llott ilo0 pV-
Nt. lls5 
No9botb flat ] 51 fluritOck 71. t. It. tingetregan In Nasbott pt.tt 4100 PV-
01. 120D 
s.•b•tn rlat 551 / l.ntuaa 55. 1. Is- . leqatt.q.a tn Nrwbar• a1.t1 4100 mV-
of. 12Dt 

u..a o...., urer.. itrk tw.Ataw.g Ka1XM .w.d .., nn xat S•4. Y.4, 

AaNaOprtlN=,r Csvmtrrlrrvluar.: ,, elto r--'- Abqilung II 

..r.w• 

br.r.•. 
I— ura tc)rMu• 

a 

MaSOatP rlur Ill rluratuc6 29, t. lt_ aing.trag.0 If, H"b[.tt t.a:• :: On pt' 
Nr. 1106 
Het00rn Flat 111 FLgrttUcb M 1. It . 9tagetraqen in H11•M.rs 3Lac: 4100 Pt' 
Nt. 1209 
Natbnea Jlar 37l rtusncnv► U, a. I%- •tag•tr•qen tn Pa•nan &)9ci 4100 0`! 

01"I36 a rls.r 251 TlantlleL 74t, a. It. .lneatnpan Ln ea,wen al.tt 4100 nv 
Nr. IaI7 
HasOar& rl.r I51 Flutatuci 171, a. at. et0getta0•n in Hea,Deta llatt 4100 W. 
ar. 1Iu 
HatOarn Flut 114 FluratUOb 16, t, at. ringetra0en in Hanncrr st-au 6100 NL'- 
Nr. 1221 
N.abOrn Flu abt FlYratueb 1)1, 1- at, elag•tr.g.n In Panbon Ml.tt 4100 P!' 
Nr. 1230 
N•tbarn T1vr 711 Ilantad !S, a. it_ euga<r.g•v u ernara aLit f100 t!' 
Ni. 17)9 
Natburn rl.t IS4 rtuutucl 79, L. Lt. • Lngetragen In Nambbra aiatt 4100 ev 
Nr. 1I)6 
Hatboro /lur 254 FLa M 31 tstUc11 03, 1. It eLagetragen in Hbora att 4L00 ly -
Nr. 1217 
Nateer. Farr sit Ilnrat0a6 2011, a. ai. .tngatr.gvP IF, Nawbare 1141% / 100 P': 
Nt. 1210 
N9tban rlat 1S1 rtantuv6 757, :- at. • tnqetr.qan in eamban Sl.tt 4100 n^ 
Nr. 1I41 
Natbotn ?I- I51 riuutuc► 251, a- at. eanYKt.gni in Nsl.xa llrtt 4100 
Nr. 1247 
HaamOrn Flat 251 FLYratUc6 260, 1. at. elo94tragen in Hanbog Malt 4100 B':- 
Nr 1244 
Nn.born rler a17 FlentUcb 'Ma, at. eing9tregen in H•+Aora Mail 4100 iv-
Nt. 1245 
N.tbvn rlar 717 /lutvt0t► 60, X. it. • ingec na.n to Paatta &latt 4160 Nl'. 

n..btna n• 151 rlutatucb rre, a- 1t. . anga:.Y•n iu n.Mon Jl.tt 4100 IN 
of, u4e 
Hat&a[0 /lat 2t7 /Iurst0c6 179, 1[t- eingatra0•n lb Hatbbrs 11a:: 4100 gV-

•r..q +tne... wrer.. nre buv 6rs,y 5a.at0t rve.o, .n f3nt ltaa r.­rv, 
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A/4/Qtll(ta=-trburq-aslnrn ClVm6f11w0t 14.trzr• &b I _. ._ Ablsilung II 

utr 

a•• 
ON1a 

6ri®tw 
es.r.•. 

las, — Uctrsaiaat•, 

a 

Nt. IX49 
Ne.b•rn rla ! 1! rlaatbe6 lt. 
■r• 175• 
beb.en rlwr l45 Flwtatot► 29. 
Nr. 1256 
NaaDDrn FIw 113 Fluututk 30. 
it.. 125T 
bnbOrn flat 245 Fluretute 31. 
Nr. 12Se 
Mw.bora Ilwr lfg rluntbab 1e0, 
Nr 116i 
N.rbotn rlu: 214 FluutOt► SA1. 
Nr. 1T6, 
NeaDo[b Flut 25C F/autuck ] t2, 
Nr. 1266 
Neebnrn ► lat 214 rl0tatuak 142. 
Nr. 1265 
Nn.•ra rl.r 741 /lur.tbr6 e4, 
Nt, 1166 
bl•wa Sri- S1 HutatUrb 11. a. 
1ï69 
bebotb F111t 1S4: P1u16tUck 130. 
Nr. 1270 
se71k ►lur 41 ►19lacuck 1, t. 2 
12 
l.eok rl.t 46 119r4t0ek $ 4, a. 
1:731,1, 
be.tk ri.. 41 rlutatUtk 1. a. t 
a7t7191>> 
se9ck rlut 41 F1u[atuck 11, a. 
127513501 
leeck flot 42 Fi9tatOck 2. a. 1 
127312531 
N..ok r1.r 40 rlerat0ak 33, r, 
1271t2S31 

a. ta_ elnpwcr•own in N.anzra a:•t: tl0u bP 

t. tt_ • l.pettaV•u ln Na.b.t" blatt 4t00 1V- 

t. Et . elnVettapan in Nesbbtt blatt 4100 lt'- 

a. tt elnqetteqen In Nt1a00rr liett 1100 9%1 

.- ti. • tnqeneg•n in N••Uwn bl.ti tiu0 UV- 

a. Et- • L.V.0 .p.n 1. NaaData lLait 4100 bV- 

[. Et. etagetragen 1n b6n1DD[1 slat: 4100 bv- 

4. tt. eingetraqwn in Bwet4-rt liait f1n0 Ov­

a. te- elagecr•gea in neaaon bl.tt 6100 bV- 

tt_ e1ap.:".p.n u. MbO."c blait itou UV-X-. 

a. Et. etngettag.n 1n seeoon lleit f100 BV-

t, eiaqetreqen ln NneDorn llatt 6F0g s'J-Nt 

it. • tapet nqwn !n N.•6nrn bi•tt ItOg b'J-Mr. 

t. •aaq•:rr0•a in b.ba"• blatt itou ■V Nt. 

St. tlFpetragan ln b.Dot6 blatt I100 lv-k: 

t, eltiqetlaqen In Nuborn 63att 6104 BV-N_  

tt. el•qwi nq•n tn e.ebarn blatt 4100 bV-k= 

yap il.ww,.IrNr. IitVi eWAaa Man2b4 AM — Ilraxm 5...,44, 

AodsgwIriN=­aburp-aslzi[n Csvdallrltatnllaabat. Ism Abteilung Il 

aaaa.• 
aa — 

ar•..aa«•. 
taa — Baas,.s•au•1 

a 

bete► r1u, 41 rlatatuck 
127111031 
Beeck Flor 42 T1antuck 
12731264) 
a..ct ►l.r it Flux-ock 
12731261) 
0a 7.7.)k1 aSN►lttr 41 rlvrvtuck 
1  
Maack Stir IS T1rntUek 

beack a201 Beact flat 17 TlrratOrk 
1273128e7?1)  
a...t riva, 47 rlvrotuck 
127312.11 
121 ►l 41 rlvratack 
177)12901 
Beck rlar 42 ►lvutdck 
121714071 
Maack Flur 42 r1r[rtuck 
127314911 
Seist /lBa 10 Tlrntuek lit. 
12731533) 
6.e! ►lau 1 Ite Ride! 359, 
1:771700) 
Basel rte, 10 ►1utaWCA 17, 
171)11051 
Beeck Flor 44 Tluratuet 27. 
12731100? 
Be. o! Flor 41 Ilurstock 3, a. 1t. • urgetragen in MoOarn Skit 4100 BV-Nt, 
1273173 i> 
aaoe! /los 44 Ilvrvtuck 434, a. tt. ots"traa.n 1n Robert 01441t side IV  . 

7)17)7) 
b1:uck rl.r 1. ►lvtatuek 90. r. at_ urva raven In Raab— Blatt 4LOO BV-M: 
17711T5a, 
Beet. Flut 1. ►lvrattick U, t, It. a/ag42ragen In Naabotr satt: / 107 BV-N: 

I*. a. U. atsvettaven In Raabotn Blatt 4034 eV- M:. 

13, 1, P. elagetraqen in Rarborn Blett side BV-Mr. 

10, r. D. aaagaeroqan in Nau.re Stett tied aY-Nr. 

34, a. AL. aaaqatrapu In naabbrn ltett 1100 aY -N:. 

4. a. it. 43sqettagatl in Nnborn Blatt IL00 BV-Nt. 

1. a. Bt. alagetragen In MarB.rn Blatt it 14 Iry -" I. 

10. a. St ftagftragan I. Rub.rM Slott 1100 NV-X, 

9. a. It- .t.p.,cagan an R.abara 0tett tied BV -Mt. 

19, a, It. alaqet/a0an In n.abotn Blatt 4100 SV -N•. 

70, t, U. tUgetraven 1n Marborn Blat: IL00 BY-6: 

o, It. etagatragan In RaabnrN Slott 1100 SY -14:. 

a. tt- aaapa sapan Ln avab.o Blatt 4LOO aV Mr. 

a. It. elap4t u9.n ln Raabota blalt 4100 NY-N­

a, it. ftogettagen In Ruborb Blatt 4100 BV-M• 

a,rrg 1v..., Rrafr. itta rr. kar,g KaaXM ,a..n .n nra 7tat r.r. av, 
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A.NNBaMN=­rnurp-aslnm Csv'dorl. .mM+nt.:ra fNb : _- .- Abqilung II 

eaar.ra«.. 
l.s. — asr+s+u• 

a 

aoek F1er  11 11tlur.suek l'l, z. Lk, a:ap.u+p.n in Moenzr. ai.ts I100 av M:. 
12771T[O1 
ea.ok FI v: 16 ftutat0ck 91, t, tt. . apa up+n ln M.aboce eiat 1100 !V-Me. 
127Y U00> 
12e,7" epSiY 11 ►1ut.t0ek 11, e. St. ataqet-t+gen ln Maabotn UatT 4100 BV-M:. 

entracte Flet 17l Fi Futile 260. 1. Et, etngetr.g.n ln Mtwaort elttt 4100 6V 
Nr. ] 2731e31• 
aoot Iler 1 T1un10ck 
127)161? 
l.etk Flat 14 ►iutatuck 
127r1e497 
laeat Flut 10 fiutatuck 
127Y195a1 
Ne.ok flet 44 ►1.11caak 
1273t9)ll 
b+et Ilar 41 tlur.suek 
117àte9z> 
ae.0k /lu 12 1lusatuck 
127)1a611 
luck Flat U ilutetUck 
127316911 
Buech Flot 41 FluratUct 127 aie 95> 
N..et ►lvr 47 Iler.t0ek 
12731e96> 
a..ct 11.1 41 tlet.tuck 
1171169T1 
la IL Flot 11 Ftvratuck 
l27)la9? 
teeek flot a flpratuck 
127310991 
101.pt Fhrr 41 /l.t.s0ck 
1271190o> 

a2. 9. ir- erp.rr.qwn 6. Il.eborw ll.ts 1100 aV-M: 

)6e. A. Lt- . 1p+ua0.n ül k.anar. a/att 6100 aV-Me. 

71. 1. )t. el9getregen ln Haeboln el4tt 4100 BV-M: 

)2. 9, ai. etrqerragwn tn M.eborn 01811 flou 

17, t. ai- etaqernq+n 1n Il.ab.t1 at.ts 4100 aV-Nz, 

4, a. )t. . agatc.vn in tlatt fLOu 

1. 1. lit. alrgetaa0en ln MOecrn eLtt 6700 MV-N1. 

6, t. Et, el-getragen In Hn9born 91att 6t00 av-Mr, 

11. ., it. • cags raqwn ln Mobnrn 91.11 IlaO aV-Nc. 

et- eaag.ls.0•n 1n Munoca Rieti t100 av Ma. 

12, a. et. al.getragan In M4aDota liait floc ev-Mr. 

!l, a. Lt. et9getragen in taeborn elett 4100 eV- 11r. 

24. t, Et. 1t.g+Yngwn ln M..brw llats floc NV- Mt, 

Yrp uwa+w. MN+i. I•• ...w ksuq alan.m4 ac.r.ot +n 11nt 7[dr rww asY. 

MlsgelKiN=ttaburo-asln[n 1•!V»IrlleOtl4.taa. Moo Abteilung Il 

..r..•.. 

as.rao•. 
L— aga bctsau•l 

a 

Obock rlut 42 rl.tstue\ S. a. U. alsgatraVbn ln k.aborn tllatt Ilao BV- k:. 
11711g017 
seerk rinr 12 rtaretOck 40, t, ft, etsgettagen ln Pa.born slott floc 9V-ar. 
127319021 
p.uk Flot 43 ►l.racock 10, .. it. eabga9augon tn N.u.tn 11tn f/0a pv-Dr. 
127119011 
burk Flot 43 ►l.t.tuek 31, .. AL. aaaqat,p.n ln D..b.tn blou flac 
1271/91N1 
@uck ? lut 41 rlotatuck 39, a, fi. alsgtt/aoe0 ln @..botn Dlett 6100 @v-b:. 
1211190l, 
steak M.47 rl.ratur.k ta. a, 31., etaqallagen in Neebarn plett flac 8V-p:. 
127119061 
p..tk FI=42 rlvrstuck 42, h lt eugetr.g.n tn 11..b.tT1 llatt st0o pV-k,. 
127 1, 
p..c► ►J.r 41 ►Set,tock au, .. al.- easa.augan ln N..b.ta aloi. aloc bV- Dr. 
1171t90s1 
se.ok Flot 41 ►lutstuck 45. a. 1t. b:aVatugen ln Nabotn blatt floc DV-a:. 
t21119ot1 
Dotai rlar 12 rlVtatuek ß, t. St. atfgattagen 1n Haaborn aloi: 1lOe 
1271a91 1 
le.nk Flot / 1 rtencuck 19, o, n. asaqatra9wn ln N..b.ni {lot% IlOo 
12731911) 
a.sck 0' lot 41 rler.tuck V. .. t/_ taaga stg.n Ln bub.ta liott tl0o pV X­
1. 11#93 3 , 
Obock rls. 41 ►luastuek f9, a. it. al..sauvu ln tla.bbt. suit f10c 1V-D,. 
1111191/1 
sfeck ilat II FbiratOck fl. o. Lt. etagettagen ln Hauborn s14tt floc @v-p:. 
t273 H141 
sebFk ryer 44 /tvntUck 41, t, st. etoqetragen In Ile.born blett 4100 sV-pr. 
1273195f> 
Noe\ ►lor ID /n.. loracuek ß4, a. St. etaqa roo+n L. b.r. 11att 1l00 l'J-p:. 
1211111297 
b..c\ Flot 4s ►lutatuek 65, a. !t. a:rVa uV.n ln N..L.ro DLti tl00 bV-N:. 
12711111a1 
@teck Fi" 41 ►lv utuck 69, o. Si- caac:ra0+n ln Ha.butr k:1ft floc 

Yaq14.,n..ra.r.iatY Ylr.,4enyKs.XM a.k.ot,nlltaJ.dt r.e./l•p, 
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AaWUalcta=ttrburq-a.+tr,rn Csv4lDufltaotWt.nta Btar I _. .- Abqilung II 

6riealm,w 
esttue•. 

las, ara baasfrllttt9r, 

r 

1:' ,i11371 
eet r1.r 10 f1ur.tuek 42, t. Lt. 
1111/11 

ho ok ?ltu 10 fl.rstOck 130, a. tl. 
1271111501 
bl2il1126l1 40 ►1914CU.k 134, A. it. 

Seeck F1ar 10 ll9tatUck 135, t. te. •logetragen ln Hb.borr biett 4100 BV- n- 
12?31125/1 
pe.r! Flot 5 rtsr4tOgb 299, o. se. esag.tr.g.n tn II..D.ra blatt 910e ►V- p: 
1291 
ae.ck ?lut 3 rivaataul 300. t. IL. etagetuVen ! n n..Dotn blatt 410e DV-p.. 
1291 
bkkrk rear 
1297 
0, ce' 
1290 
peee! 
1300 
p.eck 
1J01 
Skagk 
t382 
Beeck 
1309 
palea. Ilar ] t rl.rstur.k 411. ►. ILL. . t.q.ttagwn In ntaab.ra Cott 
Mz. 1305 
naaporb rl.r 251 
pr. IIOS 
HapDO[D Flot lit 
Mr. 1]O9 
narborn Flot 131 
pr. 1310 
Ner.k Flat fa rl.aat0ck 1o1, a. Lt_ .14getreg.. In a..bor. ►lett sign 
I31J 

•aaq.t rtq.n to p..b.rr. lint tige av M.. 

•UO.traqu. In H*.b.tt Hatt 4100 

elagetraqui ln Hubtrn blatt itou BV- k:. 

eV- m: . 

Flat 

rlar 

►1.. 

Flut 

►lur 

11 F19rstOck 31, 1, tt, ei9gktrag.n ln Habtroen blatt fige 9V-n: 

41 F]er4tOr,k /2, 

11 rWratUek ]4, 

41 ►l ... tuck 15, 

41 ►l.setUck 34. 

12 rl.ntuck 3f, 

t, it. eteqetraq.n 1n a..Dorn 11811 4100 BV-pr. 

s. tt_ . taq.traq.n in Iltt.ban alata 410a ►V-►r. 

a. Lt- uagrtugeel in Ha.b..im platt ilea pV-pr. 

A. lt. ettqettaV4n In Ha.Dort Slott IlOe 

9. 5t. eLzgr.ragen in Hauborn Blett ilea BV-p: 

stag 1V 

Fl.t.tur► 220, a_ Lt. •/aget..g.n ! n pueb>o ILtt 4100 Ov 

Flurstoce 226, 9. Lt. eingr.ragen in NtlDott * Litt 4100 P. 

Flqrttock 234. 9, at. eingetragen in ntnbon Blatt 410o P". 

bV•u-. 

,ra,u taw., urea.. MM Yin .4s,w Kaa lw .u►.ot s 11ra Jcat Lra TEA 

AaNaBpl[4N=,lrbar9-ae,tr,r:, csvIdttRb.v.lu.r.:., Abteilung Il 

.•• 

ar.re_. 
I.a u•v Bc1.Mua•t 

a 

Bea6k Fl.a 4l FlatatUc► 106, a. Et- albgetaagav In Habb.tt B.att 9100 BV- h:. 
1314 
Beeck rlor 44 E1gntOck 30>. 1. tt elpetragen in Haaborr 1Ertt f100 BV- N• 
1315 
B..ck I1.r 4k IlararOck M. a. at_ •lag.trag.n in k..bbrr D/•.t 4f00 0V N:. 
1316 
D..ck /l.r 46 1luratück 111, a. tk. .upvtrao•n ln nmblr, a..tt fion 11V-Ilr. 
1311 
066 c /lur 41 fl.ratUck 119, 1. tt. alapettagen In Hubart blatt flac BV-11r. 
103 
HabDorn F1.1 111 IlOratUck b6. r. tt • Ingetra4en In HMnorr b:att 4100 IV-
N1. 1311 
11.abvrn Flu 114 FJvretück :5, X. lt- .tng.tfagen In NA.brr. D1.1/ 1100 my­
,,, I 1313 
Na.baen fl.r 7)1 /l.t.t0r6 11k, r- tt- a1.q 9.n 1n 11mbo al.tt 4100 W 
Ni. 1)7a 
Nub2rn / l.t 2S1 Iluutüc► 59, A. A. . lnpeclap.n In IIm6u D:nt (! 00 IV-
8, 131t 
Hn.born Flur 141 F1UIDtUck 19. 1. tt alOgetzagen In Hnabbn 3iatc 4100 BV- 
Na. 1333 
Na.bbM Il.f 14) Ilurat0r.k a4, A. 1t- •tag.cr.9.n in NO6rra statt 4100 W-
N1. 1334 
11.•\vra flsr 115 /l.tatbe► 33, a. n_ anq.er.q.n tn I—. *:.% t f1o0 DV• 
Nr 13)5 
Naebatb Il.a )S3 flutacue► 176, a. tt- aingett.g.n in h.abbea Blett 4100 bV-

H66DOrn Flot 257 ELgncUck lla, r. tt, elogatrapan 1n HutDon Slott 4100 BV-
N: 13)t 
Nn.born rlar all Flentucb 161, 1, ti. glagetngen 1n Nlvabbn Blatt 4100 BV-
Nr, 134D 
Nabb.tn /l.f 114 Ilut.tua► 61, A. Lt- • l6gaf.0.n to Ilabrrt Dla3t 4100 W• 
Nr. 1341 
11abbbfb Nat M4 FlatataCk 76. a. 1t- . lag.trag.b in ft—b— 91.— ftOO BV-
Nr. 1.141 
11216.6 Flur 11 Tlurat0c6 307, r tl- eLtgktragen In haaDt41 5'-1tt 4100 BV-

ar.qu....,.rb...laer..u.ks..4K.T.1W ark.n.ntlraxa. Lr.ri)n 
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A/N/Qkll(iN=-irburN-a.*tarn :!V'mNtheQ•I—t•:n Abqilung II 

..a.e.• 

as.aaa.. 
las, usa Oaarf.s.aat4• 

a 

Ni. 1351 
Bal.a ri.r to rlatatac► 2N7, Z. it- atagattagan in nab>rr. glatt f100 2'! 
■r• 1709 
Muuk Flur t tLatatilck 330 t a. U. aaa4.ttag.n In Naab>rn 2iatt 4100 gY-Nv. 
t371 
B9aca ►lut 1 FlatatOct 306, A. SL, fugattagaN in easbarn glatt 6I06 gV-M:. 
1394 
Beeck Flur 3 Fiarat0ck ]01, 2, Gt e/agattagen in HaaOorn slatt 4100 gV-Nr. 
1306 
M.i9.rtab rlar 2/ rluntack 111, a. 1t- . twgetr.qan tn aa-eon 21.11 BV-Mr. Still,R 73 

N..butb Pl pt 251 rlulatuck 62, a. tl_ .lwg.tra0ai U, Nm>u /:att floe gV- 
or. 1209 
Haabotn Flut 2S1 FLgtMtuck 266, t• Lt. alagetragan In Hbt"n glat: 4100 5% 
Mr. 1319 
Malsu. Flur 10 ►laratue► in, F. tt- alaqwtragen in H..brrr 1.ati 4100 9V- N•. 
139a 
M.lwtte r4- 1s ►laratuck 11, a. Lt- wscgetr.gan tn Nap>rr b:.tt t100 2V- N-. 
1399 
Malwa ►isr 54 / tutatacb 29, a. Lt. .1ag.tr.a.n w Nab>rr k..it ft00 DV- N:. 
1400 
9616.9 Plut 3t FLuratOck 47L t. lt. atagettagen In Haebolt. glatt 4L00 BC 
Mr. 1101 
Malam i79r 11 ► LarstOak 066, t. rt. etagelragen In Hasborn Blatt 4100 0V 
as. 1402 
Malwa r19r SS rlaratur.k 300, a. It. etag.tt-.gwn in M.ap>ra {:ait I100 ■v 
Mz. 1403 
M.1.a /lnr 35 rl.nt0ak 492, ._ Lt_ al.g.tragan 1. nab>rw Latt 4100 t1V 
of. 1404 
Malau9 Flur SS ►lantOck 4Bg, 1. It- 4Lagatr4gan in H.aDDtr. llatl 4L00 9a 
a,. 140S 
NelauM Flur IS Flaratgca 042, r, tt. atagr-tagen in H..born Blatt 4100 Bv 
Mr. 1111 
M.Iwa ►lar 1f ►l.ntur.b aNl, t. Lt. . lsq.traq.n ln Il.ib>ra 244tt 4100 2V 
or. 1412 

,r..g Jt...., urer.. ISZVD w9Atsua%•T7r0a AM.a an 11n1144t raea laM 

MmBaktM=-r.bnty-as*= csvmetn.rr.eu•r.:=, Abteilung Il 

..r.,• 

4r.r4•. 
tas, — tic),Mur4• 

a 

P.lbtu tlut 31 fluutUcb S:f, t. LL. uagett4gen tn N.abae. Rl4tt f100 BV- 
141i 

Nelatn flat 15 FlentOrk 574, 1 Lt tt.gecrag.n In PnMrn Blett 4100 DV-
ut. 1414 
P.tar rJnr If rlunta•b 177, e. St. • t•q•t,.q•n tu nraarl ll.t, / t00 PV 
Mt. 1/I8 
P.I.. ' la, 11 r1er.L0ea il, A. LL_ .upee,.p•n tn Nranrt. a..tl floo Bv-n-. 
laln 
Nattas flat Df rluttcuek Q. 1. Lt. elagtttagen tn Nubntr bi4tt f100 BV- 1. 
1411 
Nelbun Flur 14 Fturatutb 11I, a. Lt. tlAgett4gen ln NelbDrl Blalt #`101] BV 
Nt. 1431 
P.bb.tn flu i41 fleretucb 11, a. It- .tnq•ctagen ln Nroon Plett 1100 a^ 
01. 1458 
11..batn ri-ll1 )luncoeb aZ, t. Lt_ • up•cr.g•b u Nraara Riait itou b': 
Nr. ll5e 
tl..butn plat 7/3 rlulatuok 34, l. Il. • lnp•trapen ! n Mb.bb[a l'ait floc e' 
Mr. 1441 
Nalbua Flor ft Flutatuck 316, 1. Lt. elegtu4gan ! n Ealbarn Blatt 4100 B4 
Pr. 14a5 
P•enk flag 4 fteratOr.► ]8!, a, tt. etaq•trap.n tu P.•bnra Blatt 4lac 
1470 
a..eb rl.r 1 rl.tttdeb M. .. et- .aap•t,.p•n in nrb.ta li.tt 6lad MV N,. 
1470 
Ilalars rlur Se ►lutttgek 1, a. Lt. alap•tup.n !n nuboca al.tt 6100 BV-M. 
1t71 
Naleoa fiar fr flvncUCk 6, .. Lt. etaqet[aqen ln Puborn BSatt 4I00 BV-N- 
147a n 
Nf•llin6Fler L17 / lantncb 6e, a. L4. eingetragen In M►►igre Pi4tl 4100 8': 

M.bb.r4n ►lat 1f1 /lut.tunb 71, X. si. • ing•craa.n tu nrbtra &--ait itou a!' 
Nr. 1474 
tl.bbtrtn rla lfl rluntuck 73, t. it_ •u0•u4p•n w nnamr ll.tt 4100 !R 
Nt. 118n 
et  flnt / l r:vutUck la], t. 2t- .'aqttragen in Nnbu[o f_att { ldg E'J-n 

arrg rv..., ,ara... isaa w• 4,s..q tcs 104 .w.o, .•, erre l,a. r.—nn 
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ArNNaaMM=.tabarq-aslzirn :!V'mgihatr•Ib•f•:" Abqilung II 

...sw• 

I— usa Ycasaugrn 

a 

tau 
Noe! / lar S r:arr_dcL Ua, t. Ll 
we 
booL /lar 1 tlautdcl à,t, a, tt 
14M 
Heebben flot 247 fluutuee 65, t. 
Yr. 119I 
Hnborn flot 211 FluiltOte 66, s. 
Nr. 1{93 
M..barn /lar 1!1 /lunt4ab 61, s. It, 1444 

Yoe! /lYt 18 rlu4atUcL q3. a. IL 
1497 
btec! flot 1 FidntOcl 53. 1. St, 
149a 
Neect ftat 1 itttatdct OD. R. It. 
150" 
Yanbar. N.r 111 /tontqeb 11, t. 
Nr. 150, 
Maebatn rlu lie rl.ratucb !!, s. 
Nr. t011 
XlLOD10 F1Yt 216 FlatatUd► 15. 1. 
Nr. 1513 
HoaborL fl.i 112 f1p otUc4 
Nt. 151, 
Yaubecn flat 14t IlgretUr.L ++, t. 
Nt. 152/ 
N.ebara N•t 21S 11Ntetqab 45, t. 
Nr, 10I0 
XaaDOfn F1er 1G1 FlutetOeL 46. 1. 
Nr. 151T 
Hauborn Flot 214 flpratOce 47, a. 
Nt. 15£9 
Meebbrn Ilat 141 / lateC4eb 51, t. 
Nr. 1536 

..aa.•taee•n In M.abart. ai.tt Glad SV N:. 

. ataget ug.n In N..bar. ei.lt lied bV-Ne. 

It, elegettagen In H.eboCe blatt G100 t':- 

St tln9etiegen In Hpborr Matt 4100 F': 

St- engetr.gwn en N.sl.an 11.tf 6100 0': 

. •c.getug.n in N.abotn Slott Glad bV-L:. 

elDgecta0en In Heabdrn ►latt 6100 bV-Nt. 

•/ aq•ttegen in Haubarn , 7att It00 NV-Nt 

It- —q— -g.. sn M.abare al.t. 4100 L:' 

It_ • upetupul aa N.ebvit blatt 11100 e, 

ft- aing.tragen it. Haabors Matt 6100 el. 

. 21. elogetregen in eMata llett GI00 1, 

It. •taq•tt.gen tn N.anrrr a..tt GIeO a!' 

It_ • laqetr.0en !n ll..bvt. U.tt 41.00 w: 

St_ elagetrag4n ln Ha>,bore Malt 4300 t'. 

it. eingetragen in Haebgrt Malt 4100 6':' 

It- • leqetr.qwa in M.aban a:.t1 4100 a': 

Z—..g laar., •rarr. Itt2 ue• As..g Y.aaX04 .t.bd •n I1nt xN 4.. l41t. 

Aa46BettctN =-I :ril'cmIRIt •Q• I—<=, Abteilung Il 

..r..•.. 

er•.aeeba. 

a 

NaebOrb Flra 241 tlutstUe6 52, A. lt_ ele9otta0ui !b Mtlb[dt t-:• :: an pt'- 
Mr. 1Sla 
Beert F1ur 41 FIYntOCR 115. t. Lt- elaqetra9en in HabDorr 1,:9tt 419a all-
1543 
a••ck F1br 4a Flutatgok 114. a. It- •teqberb9•n to Novqtr liest flog 109 N:. 
1544 
Nock firs, 4 rles,0tavk 4o1,. 1. ILL. •aagbttae•n to Naebvtn Nlata a100 NY-N:. 
1540 
Maaborn fle/ 24J flut6tUck 2T9, a. It. elagetragen in Mu1Don Blatt 4100 W. 
rr. 1>51 
Haaborn Flus 142 IlurstUaf 210, 9, It. tingettagvn in Nu4Dor1 llat- 41ag Bc 
0r. ISST 
Melan F70r 16 FluratUOb 52. A. It. •1sge:reg•n in Nuborr. 81•tt 6140 eV-N, . 
156; 
Yalbto tiar 11 f/Us,slOcb 22e, t. at. aan9 q•n in Naabxe alatt alUO NV 
Nt, 1561 
Malbus rlur 3S F1Ultt0ek 530. /. It. 4/agettagen in NeeData Blatt 4100 B'. 
Mr. 1564 
M4310as fiat 3f F1UncUck 110, t. Lt. eltgettagsn 1n Hasbarn Y.ati 4100 84 
Nt. 1566 
Meletn ►Srn• It Fturatur.k 540, t. It. etegat n9bn In NbeD.re 8401- flag at 
Mr. 1566 
eebbvry Flar IS! rlqt0tua► 26, a. lt- ua9et uebn tn Na•ber• alett 4100 t! 
Mr. 156T 
NiaDbtn flu 241 rlutttac► 56, 1. 1l- • lagettagan to Nabb>ta Bcatt 4/0o Da 
Mr. 1510 
NeaNOrn Flvt 141 FLNncUct 5T, t. Lt. elnqttra0an In HanDS[r Blat•. 4100 B. 
Nt. 15T1 
Beeck rlur 44 rtgretack 144, a. Lt- •legetregen in NbbDorr /ists 4(Oe BV- n 
15T9 
aabbary rU•t its /1gt0t0v► 140, a. tt. •tnc•tucb. to Naetor• Blatt 9100 U. 
Mr. 151,0 
Nuck rlbt 41 tivtOtUck 284. t. it- aaebuac•n In Nob.tc 1,iatt f100 BV- Mr. 
15101 
HaabOrn FJtt ; tl rluretack ] ik, r it- eingtrragvn In HbnDott ila:: 4100 Bv-

•r..g +t•b....trer. ittYr tbt.A•s..e rc.n.5w ars,.n .n llrs ltat •a. rv, 
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MaeBwktY= ,. Csvmnah+vlu.r.: ,, Mo 1 -'- Abqilung II 

..ar• ..r•ar_ 

a•• 6riaaamrw l_ usa tlacf.s.ut1• 

Nt. 1586 
I..D.tn nnr lU ► l.ratbea Y09, a_ it- alna.eravwn in n.m­ Blau 4100 be 
IT. 15YD 
6eecL nar t►tat.tdck 710, .. It. 4uqetrag.n In Iamb- 6i.tt 4100 bV-Mt. 
19e4 tl.. 
uberbsufea Flat 11 fluastuel 180, 1- it. eingetlaget In 6amlrl Blatt 4100 
ev-11a.1564 
Bas6orn flat 
of 1506 
Me.D.rn fl.r 
Na ] 
N.rDwn /lut 
Mr. 3 
Naabore Flut 

Ne. 
Mr. 4 

Darn flaw 
Mt. 7 
""0.- n.r 
Mr. e 
N..Daan rlar 
Na. 1 
tla.Du[n Flut 
Mr. 30 
Nnborn ►l.r ]9J Fta nrtic\ 158, a. Lt. elogelraqen fn NamDon Blett 1008e 
tlV-Yr. 1 
"a".;?, flat 11 r1VAtbnk 1. A, IT, .t.g.e ng.n in I.a6trn Blatt lOttt 4v- 
Mr. 2 
Ia.D.ra nwr l6 rtut.ttick b. A. ta_ ...qt -g.. in mamba.. Butt 10111 BV 
Mr. t 
Maaborn flat 4T Flur uf stuck 1. 1. St. slagatrag4n 1n Maeorn Matt 10111 Bv-
Mt. 'i 
No.bD[I Fiat 4t Fluratuck 2. a. Zt. eingetragan in Nw6orr 42att 10111 Bv- 
Mt. B 
I..b.rn rlar 44 Ilutatbck 154. A. Bt- • tngetrag.n rn 11aab.r+ u.ri tu111 BY- 
Mr. 9 

2U Fturltuel 291, 1. CI. elaqe!raqen in Nvtbort 414tt 4100 Bv- 

117 rtuntuv6 111, a- Lt- arngarug.n / n NawWvn at.tt ff70 BV , 

ll4 rlutat0ck l2, a. lt- . legetr4gau In 11v.bora à.- at- 0447 Bv- 

211 F/utatue\ fi, a. Lt. elagattaqen In Naw>rn BUtt 944' Bv- 

111 rlvretuul 10, a, t[- • tngwtregen In Nr.+ncrf )lait 9417 vv-

311 ►l.r.tbta 34, a. L[_ .l.g.crag.n rn Iaannn Bl.t4 9447 W- 

314 rl.catuA ! 1, a. lt_ .upatupu, ru 11aabvta llait 0447 BY- 

216 Flulatuck 29. A. tu aingttugen ln NakDbra Blatt 94g7 Bv-

•upl.r.an.Ir4et.ItaVi .1l41Ynaqaa4NN4 a.►dwnlln<xaa S..a11lM. 

M4epulgN=-1 :!V'mbrtlrtr•IL..r.:n • 1-- ' Ab/silung II 

,.r• ..r•a• 

La.e., — tlst+s•aurrl 

tl•sbarn flet 
tlr. 10 
MetOorn Flat 
Nt. 11 
Na■ Nt bb13ra Flar 

tl•ebvrn fht 
tlr. Ie 
Malborn rlelt 
tlr, It 
Naaborn Flut 
he. 22 
a..b.rn Flat 
Nr. 24 
tl•nb•rn t3.r 
Yv-Nr. 24 
M.abbrn flat 
tlr. 11 
Mnbotn rlur 4) rluracuck 070, 1. et elagettagen ln M&abara blbtt 10111 BV-
te, 3b 
Ns■bssn V"" 41, 41 rluratuck 471, a. lt- •l.q•tr.0•n in Nobtca Matt t0i11 bV- 
N1. 39 
tlaub.rb rl.t 45 rlua.tuek M. .. et- • engatr•g.n en tlraart llntt 10111 av• 
Nr. 30 
Maebore ►lur 43 flulstuc► 489, L. Il- • lagactageo ln Massette ►Eatt MIL bv-
ar. 57 
Nasbora Flot 41 Flutstuck 490, s. tt. eingstlagen ln Mrtbots blar 10111 Bv-
Nr. 58 
fi »Dore rl■t 14 ►luretUck 10, t. lt. ttogettegen in Me1boCT Nistt 10111 bv-
Nt, fl 
 •n rl.t 4t ►luratunk ! M'r, a. te. • ingaer•0•n en Naabrra &lait tollt bv 
Nr. 128 
tl.abban rlet l45 fluntöck 48. a. it_ elaqsua0•n w nnamr liait 10460 bv-
Ns. 1 
""Din flet : 1f ► lurttuck 33, 1. et- tlagatlagen in Na»ni-t bda%L 10440 By-

4§ flutatuc\ 99, t. LL. t3sYs%taqen in Neabat. &lat% 10111 by-

If fluretuok 13ê, t. et eingetragen In Nasbcrs blet- 10111 BV-

49 rlut.tOck 111, a. it_ •lagetsaqm en N.•bnra &I.t1 10111 av 

ti Flut.tuck 1i3, a. LL. etagatr•gen ln tl.ebbc. &tai% 1011l BV 

3 elurstuck 419, 1, IL. elgge%la0.n in Mnbaln biatt I011l aY- 

41 FWrstunk 117, t. it einqetrafen ln Nsnncrs blatt 10111 Bv- 

4t rluretUck lii, e. et- .lnq•ct•gen in Neaoora &i.it 10U 1 a%, 

321 rlu..t0t\ 111, a_ te- ung gan Ln N•wera &latt lalll 

48 rlurstuck 311, L. te. . lagtttagen ! n ll.urota blal% 10111 bt'-

•uq l,eeen ureer. I>ZY bn. ksue staLYe. an►rdt .n Ilnt 7tae 4w aL% 
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A/N60aMN= ,.rnurq-aa>lz,rn Csv»1.fh.o+w.anr+ elec : -'- Abqilung II 

•....• ..e.•e• 

L_ — 

a 

et. 
a..aern Pl., Ile rl.ratue6 fa, a. tt_ .:.it lû4aû eV 
■r• 1 
H.abafn ill-]li riatatuct 35, a. tt_ • lepett.V.0 ln Htwaoca atatt 104i0 eV 
Nf. a 
Ya.Dorn Flot MFluutuel 36, t. tt elagetlapan in Haemct[ $lait 10460 10- 
Ilr. 5 
Bnoorn Flot 781 rlutatUet 38. t. tt etegettagen in Nuglora eiatt 10460 1V- 
Nr. i 
Yoaborn Fl.f 781 rtuntu.6 141, .- tt. • inqatugan in Nettaon al.tt 1044n 
0V-Yt. T 
HuOutn Flut 718 / tutatdc► 37, a. ti- elapacr.0ai !n HaaDora a:att 10460 bv- 
er. a 
HaaDorD rl.r 111 
Nr. a 
MnaDVrn Fl.r 1ge 
1V-N[. 11 
dna.ra fl.t lal 
Nt. 1 
HeaDasu fiu 111 
eV-11[. J 
NuDo[n Rue ]U Fl.iattlek Y2. 
tV Nr. I 
HnDorn /l.r 71J Ftanrticl 770, 
tlV-Ya. 2 
...;n Flot 341 Ftarater.k i71, 
1v-Yr. 1 
N..b.fn ri.. IU Il.t.tu.6 I35. 
BV-Yr. 1 
HaaDare Plat 141 /larat0ek 2790, 
av-Yr. t 
Mn$orn Flor JU FlqntOck M. 

e.a0orn flaf lee / leilfde6 717. 
1V-Nr. I 

F/autUel S3, r. It . la0at:agen ln Ha:aoOrt Matt 10460 rv- 

►lutatYck 750, a. It. eingetr.g.n in MwoA+n 1141t 104411 

/luntee6 17, a. It- eingetreq.n in HOao[1 &tett 10141 aV 

rlatatuc6 221, a- tt. .ing.tr4gan in eeab>n &lott 11214 

I. Lt. 4lagat ug.n ln Hatoort a/att 11217 

t. tt. etogatragen in HatD]n llatt 1I111 

i- it. elnq.tsepan !r. .vWon 114tt 11el1 

a- U. • inpetsogen in Il.ea>o Ilott 12128 

t- it. 41ngr-ragan if. Ha&Dort 11ott 12120 

a. Lt. el0qetragan 1n Maroon elatt 177e0 

8, tt. et.q.traq.d in 1.rpora eta" 11101 

ave hsug Y.anXOt AMd en I1nt xN 4M 1lln 

ArHepaldN=-trburq-as,tr,rn :!V'mllrllrv.Ib•r•:n elm' - Abteilung Il 

..r..•.. 

L— — Hst s+ua1•1 

a 

Mubarn f1.1 211 flutatuet ib, 1. Il- ale0ata0ul ln Ma]b[dt b!att 1]101 aV-
Mr. 2 
Heeborn Fler 11/ Fluret0eb V. Z. is eingetragen In Hasbbrs 1!att ! 710e BV- 
Nr. 3 
H•eb.ra ri» lit ftutst0ab ab, a. Ti- •Mg•tr•gm tu Mam.n bi•tt 1-1101 bV 
Mt. / 
H•tbarn r3tur ill fl•t•tue► 252, a. il. anp•tr•pu !n H.mbn alatt 13101 
BV-br. S 
Haaba[b rlar 11 rlu[at0ck 309, C. it_ ala0atragan In Hnbbre blatt 1]100 BV- 

Lit 

, 2 
HaeDO[a Plus lit IlOtptuOb Ilb, a, tt. eingettagen In Huaban Ilatt 17107 
BV-Ma. 1 
. burn ilu 113 rlVretueb 101, 1. i[. • ingetr•g•n tr. Nanban bl•et 13210 
bV-N[. 1 
M••bara flaa 11 flurrtgc! Sb, a. ic_ aanp•auq•n an M—x. uat 13113 bV- 
Nr. 1 
MUDban flat 1! flulatuck 17, a. it. elaqettaqen In Hnabbtb blatt 13312 HV-
Mr. : 
Hnborn ri.[ 11 flutacuck 199, r. it ♦ingatragen ln HaaDara alatt 17112 bV-
Nr. 3 
Nenbbrn rlec 11 rluratuck lot, r. rt- •laq.crngwn in INobtta tiatt mil bV- 
Nt . / 
NH•r tm•rn rlet 11 flut•tgck 230, r. It- • tnqarap•n tn H•aaara bl.aa 13312 bV - 

• S 
MabDaan Iles 11 rluötUcL 135, a. is_ • tag•trag•. aa Nnbbre ►Eatt 1]]72 bV-
Mr. ♦ 
Nteborn flDt 01 FlutecUck 137, t. St. elnqatra0an ln Ha+t•bcr b!att i]]32 BV- 
Nr. T 
MatDe[n fler 11 ►luncuek 310, b, tt. eingetragen In H•+.bcr b!an I1f13 bV- 
Nt, 1 
Naabat. rl•t / 1 ►lut•tuck M. a. it. • lnq•cr•p•n en naacrt alat I11r2 HV-

Nut. 9 
Hubar. rl•t 11 rlutatuck 209, a. Il- • l•pauap.n la Mubrrr b1•tt 13332 MV- 
Nr. 10 
Raeburn /1at 11 fluntuck 191, 1. Il- aingecragtn in Hnbu[c D_a:: 11112 Bv-

yrple••••• ,1•Nr.I>Z• bn•.4af,aplGal7raa A•td•nllra)cat rArllmh 
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Arre&aMN=ltrburq-aslzirn Csvmueh Win, 14anafa Mb:_-,.- Abqilung II 

.•rr.w• 

6ria•mlw L_ ur. Bifrllla•, 

[ 

Nr. 11 
N..n.en flnr la flura0ek 29Y, a. tt_ glnp•crao•n ! n Ma•n•n i:gts 111L 0:• 
■r. ll 
r4.ln.. /lr[ 41 TluittUVk 313, t. tt_ • l.purayo, ln Mawboca ►14tt 13332 ec- 
rr. ls 
tlaNOotn F1Y! 11 TWötUc\ 3]B. t. tt. elagttropan In N/nBcrt Btatt 13332 BV- 
rr 19 
Bn.born Flot / 1 rluratUct t36, a. et - eingettegen ln Nua/or. &fort 11332 BY - 
Mr. 13 
M..éorn ♦l.f 43 rluf.tOc► 127, .. it- gi.q.tr4qwn tn a.wDon 14.17 14326 a'.' 
Nr. 1 

No  

N41.w 
la 
25 1ang 

"a is" 119 
rau,n 
135 
M•!tw 
140 
Malaw 
143 

M "-

141,w LaI 
M.1tw 
I.9 
Nal.w 
1.7 

Iirr 3t Ilut.tOck 40, A. it- uay.t140.n in Malaw Blatt 1210 by-N.. 

Flor 3/ FlurttUck 29, 1. it tle9gtzagen ln Nalem Blatt 1230 BY-M1, 

/lllr 11 IlprgtUc► n01, a, it. gtagett.gwn In Milater Blatt 3210 NY-Mr. 

rl•r 16 /la[tatle\ ill, :- it. • t.gaft•g+n in Nalaw itut 1210 BV-Mr. 

Il•r 11 / lutatuta 10, .. at- .t.p.aop.n in N.lar Blatt 3210 /V-Na. 

►iur 36 F1.11tOck 41, a. It. a1194tugan / n Malaus Blatt 3210 BY-N]. 

Flat 1/ FluntUck 44, a. tt- eL9etragen In Malam Bla[t 1230 BY- fir. 

/lur It rltrratOr.k 41. a, at- .taq.eraq+n in N.law 1,1841 U10 MV-Na, 

/lor 3t rlonttlt► 106, a- tt_ 41.g.t..g.n in N.l.m lutt 1230 BV•Mr. 

Flur 11 F1Vcft0ek 24. 1. it. ua94tragtn 1n Malam Blatt 3210 &Y-Nr, 

Malang fier I3 FluLtact 400, a. il. étage- ragen in golem &iatt 723e BV-Mt. 
laa 
Mal.w ►!•r 11 /t.nttlr.l 2a, a. it- •t.gettognu in M4I.w 114t1 1210 MV- ft, 
lad 

ypinrt.., ,,rerr.ltl![. •,raans,fq)9anXM AMd+nllnt3aat S.al>_T 

MeN6gaKtN=-„ csvmeow.luar.: ,, • 1--'- Abqilung II 

..r.w• 

ar.+aaa. 
t.s. — N+NaMutlr 

a 

Malaut Flut 31 tluutuct IDf. e. LL. uaYetraV•n In Malaa D:an ]2]n BV- N:. 
l56 
,slam Mar It Flqntaca 102, t it etagecrsg.n in Neltm Blatt 1)1a B'l-N• 
69 
Mal■m /1u U►turacqae 707, C. tt. ataqarraq.n /n Nalam !1■tt 1740 By Nc, 
60 
Mal■m flat, 11 ♦ lutatuN 104, a. it. eta0atn0+n in Nalam M.att 1340 BV- N:. 
U 
N6LYt Flar 3f ttu[ftueM 113, t, it. elapetrap■n ln M6LIe Dlatt ]) fa BV- N:. 
aa 
"a is" /lur 14 ilaritac{ 111, ■, it. eingetraq.n in Nalats 51411 314q IfV-N• 
:5 
N* lam friar t6 /lutatnn6 a5, a. it- •ageaegen ! n Na/am Blatt 1160 BV-N,. 
61 
Malam Ilar Is ►lur■tqc► ta, a. Lt_ •agaugen an Nalem llatt 4416 BV- N:. 
4 
Maleus Ilar 36 flutat9N 64, A. It. uagataYen in Malam Blatt 4911 BV-s,. 

ealtm Nor 36 Fluntuc7 65. a, it elagetragen in Malala Dist: 1916 DV-M:. 

Malem Flat 7t /luatur,a 46. a. it. •tagecragan in Nalam Slott 4914 BV- M:. 
9 
Nal■m Ilar 3( frl■r■tqaA 9p, X. il. ea■q■cra0■n in Naam li4tt 1936 BV-Nv. 
t0 
male" tlur 34 flutitaN 761, a- It. elsgetia4eq in Nalam lcatt St{t BV- N:. 

Malaue ► iur 34 Flurstuck 2 a, It. alsgetragsn In N6 am Blatt tall BV-Mt. 
Malern /For 31 Ilo ntgN 7•7, t_ it- •aagrt uq+n ! n N■Um Furt Wi' DV -K-. 

Malaua Flur 11 Flgcftatt 266, a. it. tlsgetrapan in sallao Beatt t01? BV- Ni. 
3 
Nelam liar 31 Flurstac{ 180, r, Lt. eleprt-ragan in Malam ilatt 441' BV-Nt, 
6 
Ma1■m ► lar 71 ►t■niqr.a ]:, a. it_ .icg■cre9wn in Nelem lUtt {a5'1 BV-Mt, 
5 

•++o +la■aa, urea.. î7t2 ana Jredww K.T.1W aat.d an Itnt 74at >a6a 11M 
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Q/M/Qpll(rN=ltrbur4-aslzirn Csvmilrh.gr.sbsr.:n Abqilung II 

..r..r_ 

srsss. 
lasa.. u's Nsa.s+u• 

a 

Ma14us Ilut 14 /lutftucl 30, 1. It- • lapataaq.0 l0 N.lsus 1.1411 4g17 DV-Ne. 
4 
Nalaus Fl■r 14 Flurst0ak 31. 1. tt elegetragen in N41fm Slott 4411 9V- sr 
7 
01 isms riss, 14 Itmrat0.e Is. a. It- esagsStag.n an N.l.m Slots 4411 NV-Nr. 
9 
N.l.w fl., 14 Flsast0e► 35, A. Lt. eupstt.p.n in N.l.m slats f01? NY-N+. 
4 
NaLus Flat 31 Ilu[fc0tk 37. a. Lt. • lap.t04Vm in M4Lus D34tf tgS1 flV-N:, 
10 
Nelaua /lur 14 Flarstgc4 34. A. Lt. elsqstra0en In M.1.111 Matt 4911 SY-Ni, 
11 
N.l.im /l.r 11 FLmratYak 11, a. Lt. •: sg.sregm ! n NA/.ms visit 1444 /V-N+. 
1 
.lsus ►i.r SI 1larse0c► 104, A. Lt. — q., ..g.. in 11".— Slatt 1444 NV - N:. 

1 

N4Lus I1ur SI Iluaatuck ü, A. It. • up4t04p.n In Malaus Muf 11444 4V-N+. 
1 
Pl►laus Flat 31 Flutstuck 409, 1. Lt. alapatLagan in N41am Matt 4410 BV-N:. 
4 
N.Isus Flor 11 Ft.ptOr.k 410. 1. It. .:ag.tnrgsn : n M4iam visit 1440 1V-N+. 

N.l.m I'S., IS rlsrss0ek 411, a- Lt. • asgrtr.psn 1n M.lam slatt 1440 sVN:. 
4 
Nal.us Ilur 3S Iludcuck all, A. Is- elspeitap.n in Nalam Ilast lofa SV-N+. 

Nalsus ► lar 11 Fluncuck 440. 1. Lt. 4lagstrapm in N4lsm Slatt 9400 BV- Nn. 
!n 
Plairas Fl.r / t Flarat0ak 141, 1, is, 4/ag4tragen ln Msle4e Mail 0440 IV-W. 
14 
M.l.us Iler 14 Fl.ratunN 11, A. it. usgeera0.n in M.1am Slats 4410 0V- N+. 
21 
N(l.us ri., 34 Fl.r.tuck 34. A. it- •iagetrsp.0 Ui N.l.ua Slats 4440 by-N.. 
40 
4alams Flur 14 Tlurft0ck 44, t. St_ . ispetragen in Malin litt: 1440 SV-N+. 

Yne ksuq fiaL.T04 a.ad .n Ilnt 710a t.a IaYN 

AeNtlpltlN=,t.burq-ae>iz,rn csvtip,rnvo,t4amr+ few : Abqilung II 

..r.w• 

ett..•. 

a 

44 
M.l,:w net 14 riat,tnt► al, .. tt. . t..ett.qen tn M.J.r ti.t, 8 46 eV M:. 
47 
N.lar riar 14 rl.utuc% Q. z, tt_ • taeet uput !n filler 11.tt It40 0V-N:. 
/11 
N.1%uM rlut 14 Fl%tetuct 779, t, it. llnittlagen in Melaa Dlatt 3430 1V- Ne. 
44 
Nel.ue rler 11 Flu ntuct 794, t. it et.qett.qen in YeIeMY liftt f48p BV- N: 
50 
Yaler /lar 11 rluntaa► 032, .. ti- • t.ge,ragen sn 0.ler 11.11 f4s0 eV N-. 
261 
M.ier /let 14 rl.tatuc% 117. .. it_ tisgettAp.n !n Yalstw elatt U40 eV-N:. 
244 
Unique Ilur 14 Ftutatllct 89, L. it tinl4ttagen in Maler 11att Iil4 1V-Yt. 
1 
.. le" Fier 1? rlpratuc► 241, ,, it_ et.qetlAqwn in Maiavt 81411 till MV-Nr. 
2 
N.1nte rlsr 14 rt.MN.s mil, z- il- • taqesteq.n th M.ltrna 1i.tt file 
10 
M.1.r tJer 14 t/edtuao 5, z. at- .tagetra9.M ia Neiar e:ut f121 YV-Nt. 1 
Natar rl%r 1S risrsts.% 1, 1, tt. et.q.r reqen th M.1siw l:,tt 112? 1V-Nr : 
Nelsen Fier ll fluaatOe% 2C a. tt. elogett.gen in Malau% Blatt fil , BV-N[. 3 
11.1— Iler 15 ►l.t,etl.% 49M, ,_ tt_ • tagett.g.n in N.l.tw fi.tt i11 , MV X­
4 

ea le" I1ur it rlu.ttuct 499, .. it_ tisptts.gon in Malstn ai Si fil , eV-M:. 
1 
Moleuf fier 11 Flutltuck 777, 1. it. ehgetgalon ! n Nolem 114111: 9317 
i 
Naletn fier li 7larttuco 244. 1. tt. tt.gettagen 1n golem 17att 172 7 1Y-Nr. 
7 
Maler rler lS rt.t,tu.% 143, a. tt_ • tagvt ug.n ln Y.latw 13att 9117 eV-Nr, 
1 
M.1.r rier i5 rl.tatutA 595, .- Il. • lepeet.pan ln e.letn 0i.tt fll7 1V- M:. 
Il 
1.len fier il ilurttue% 59', r tl- eLagr_tapan ln Nalout t_tt: fil' ev-N.. 

,r..p Jtee..t eraa.. nr1. tnre,tsug San.YOf A.ad .n f irs 2eat S.a ltln 
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AssltOa¢1tl=lsrburg-aattarn Csvmlalrtv.lU.r.:n !lo : _. .- Abqilung II 

arws. 

a 

1: 
M.lstn Il., 14 / lntatuc► 'IV, t. Lt. • taqatr.p+n ln Mal•m •Ltt alt , aY N:. 
If 

Ia 
Nalsus fiar 31 / lnucuc► 800, e. It. • laqat ap+n in M.Lrn flatt 1127 BV-M:. 

Nalbus Ilut 14 Flutet0as 42. A. tt. alsqattagali /n N41►m blatt 1574 BV-N:, 
1 
Nalous Flat 14 Flurst0eb 59. I. It eleget ugen In Malam Blatt S1f1 BV-Ms, 
1 
Nal.rrs /lsr 11 rtunt6p► I11, e- Lt- • t.qatraqen / n 0.l.tn 21.11 /174 BY Mr. 
5 
Nalssu /lur 35 lluaacOcb 230, t. lt_ alsgHraq.n In Malstn Blatt 14414 BV-
Ir. 3 
Naial/a Flur 3/ Flutstocb 402, t. It. alagatragan In Malam Matt 10444 BV-
Nt. 4 
Masarn ►liar 14 ►lqratOcb 71, a. 0t- • lpatragen in N.Issn 4stt 10407 NV-Mr• 
1 
N.l.tm ri., 14 // nrnucb a0. a. Lt- •aagataag.n an U.S.- 11.t1 10017 BV-Mt. 
2 
N+I.us Ilor 14 rlurstac► 751, a. at. aanQstupm 1n N.larn flatt 14341 BV-
Nr. 3 
MsUua tiur 37 FlurbtOcb 120, A. lt. alagatuqan In MeUm Blan 12003 BV- 
Mr. 1 
Nalem Flor 14 F1untBeb 72. t. It eLgetraqen In Nslam Blbtt 1211I BV-Wt. 

Mlsto ►1ar 14 ►lsrstar.b 71, a. It, •teg.ersg+n in M.1ssn 11.11 t2147 BV-Nr. 
2 
M.laus /lsr 34 ►1pnt0pb 74. a. Lt- •ssgatnp.n to lhtlara ilatt 12t47 BV•Ns. 
1 
MalOub Flut !! ►lacftOtb Slot, s. it- sLtgKragen In Maifm Blatt 111i! BV-

N.lfua Plot 11 Flbrst0ca 610, s, Lt. atagetragen in Malsm Mott 12161 BV-
Nr. 11 
M.S." ► I.r 7t ►lsntur•.b 104, C. Lt. • t.qarragsn an M.laee 1111l1#a "13057 NV-
Mr. I 

,ra.pu.sasrMree..'im rraiaAia,taqsanaot str►.d.n fins 7tat raaarb?. 

ArNapplt4N=-r csLrmrth.v.rurr.: ,, low I -' Abqilung II 

err.roa•. 
laa ura Nct.Mua• 

a 

M.lbus Ilut l3 IluutUcb 558, 
Nt. 2 
Netous plat 15 FlgntOck 1qq, 
Mr. 3 
bl.w ►1u lt f$uncqvb 110, 
Mt. { 
ealar /lor 11 ) lrtuüe► 115. 
ar. 5 
Nalaue plat 31 Flurst0tk 106, 
Pr. p 
Nelalla Flot 1l rluretgcb 10', 
Mt . 9 
N.law /l.r 14 fl.rat0nb ■s0, 
Nt. IO 
P.l.re Iior 11 fluratqeb 260. 
Nt, IT 
N41oW Ilur 3/ Iluaat0ck 267. 
Nr. ls 
Neleua Flor 34 flurstuck 014, 1 
o.. 114 

M..Dvrn Flat lu Ilrtetunb ISa, 
pV-Nt. 2 
erevt. Flot 242 ftanttlek 15T, 
BV-Pr. 7 
MaeDoaa /1.t 242 IlntatOc► 15l, 
pV-Nr. 4 
M.Bbore Flot 7p2 fletatuct 145. 
IV Nr. b 
MaoOorn Flor 7ea Ilantucb 1.4, 
!IV - Mr. 1D 
M..Obtn rl•t 2p2 /luntu.► 14t, 
pV-Mr. 17 
Mrbmn ri" Ill Ilnnttick 171, 
aV - Pt. 11 
beacl fiât 49 fbïr4tUck 144, 1. 

U- uvg4u4grn In P.laa b:at 11057 BV 

it etrgetng.n in Paltort plstt i101 7 pv 

If • teq•ttaq.n In ■.I.m 31.11 11017 p5' 

at. rrvOrtnO+n 1. +.l.m I.att Ills] IV 

Lt. elvqel[ag■n in Nolam Blatt 11057 BV 

It. eingetlagen In Pallas Blatt 11017 B4 

Lt. • togott.g.n In Nel.w 31.11 $-1017 Bt' 

at- e[vq q.n ln P.l.r I1a11 110/7 I4 

It. el.geltagen in P.l.r piatt t10S7 Bt 

. Lt. elegr..lagen 1n Melem blatt 17077 BV- 

a. at. •l.q+tt.q.n In Mr-boca Blatt 11402 

r- Lt. 

a- Lt. 

1. at. 

•tnqrer•q.n ln pr•mta 31.tt 

eingett.g.n in Nr-twta Blatt 

eingetragen In peN-bon Blatt 

el.qetngen 1n Nm-bote Blatt 

11402 

11402 

11407 

n4Da 

t- rt. •lnqett.0.n 1n Pr-bon 31•tt 11402 

a- 1t. • ingrtnVan ln Mr-bon Mlatt 11002 

Ir- alsletragen In MADDrr, S:a:: 11 ,04 BV-

yaq Iy..n nra... i12ce bw As.aq stat.lw art.o, .n f1n11tN t.ar rv, 
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Mq/pengN•„ rburg-am,t=,rn CsvdOlrtll ver. 1lamP:n BUN : •; •.: Ab4silung II 

.aeaa+_ 
oo — 

er•.raasa. 
I— — nclas+,.t0., 

a 

Mt. I 
beet rlmr 46 riaratnck 145, a. Lt. alsea<r.gmn , n hasb— 1-tt 1VO4 p4 
■r. 1 
paaok / lrs 40 rlaratUck 111, a, tt- • 14get ug.n In N4abou, p:.tt 11104 ev- 
Bt. / 
R aaborh rial 2q1 flutatUek 166, r. It. eln0otragan in hanu»rs ll4tt 111401 
NV-Nr. 11 
N41sua Ilar 14 llurstuct TBO, a- tt etege•.tagen in ■a14va ►)ett 9440 BV- N!. 
17 
N41a,w /lar 11 ►t,ant0.b JT1, .. St. • taqettaqen In Nat.ma 11.11 1100 BY K­

,4 N41.ra Ilat 1s IluaatOck 269. t. It- elagelr4g.n in paleta R.LL 1340 
T49 
Nalsum ryar 34 FlantOck 265, 1. U. elagetaapen in Nelaat MAIL 13)07 BV-
Nt. 1 
Nstsae /lur 1s ►lgratuca Jal, r, St. etagetreqen ln N41etw Dlatt t1101 p4- 
Nt. 2 

Mtsps[icbt hlebu[q-Nsebocn 

Rthbaarectt .r dea Grantattlat pssrt /)4r 4g Flur.turt 144, s- lt. 
■1n0ettaqmb 1a pasbOtn plati TITOS )V-21.1 

Erbbaurecht 42 den Grundstucken Beech Flar 40 Fluist Oct IN ad 141. t. St. 
•1n0etlyae 1. 4ambaeo Blatt 11706 RV-21.1 

Erbbaurecht u men Grundbi Ockon B~ta Flu 202 Flutotbcs 1!4, W. 141. 
167, ill mad 114, a_ St. •lnpetraga. I. aa.bctn ■ l.tt 11403 1V•Ba.l 

Erbbturecbt as den Glundst0cub p4ebon Flur 102 fluttt0t6 1!4 god 164, t. 
it. •, D"tugam to Nasbasn Blatt 114Y *V-2r.t 

Eabbsuterbt a: ,Ma Otundatuct Balsam eint )4 tluaatbea its, a. It. 
ginget regen w .. taue platt lila 8►-4-i 

zi,oru0 ueeae, uresr. ittW twn As,y K•TXM .afad ae, I afa W+ r— w% 

Mdégenthl „ 1 .v.tU.r.::, Bun :•_.. 

— I .r..•.. 

tost é • 

. 1 a 

Abteilung Il 

latw.. ,.•a esf.a-kvq• 

A•taeerarbt D•tahurg ituhrart 

Buek I]st t tlacKdek 163, a, ae. elseatt•po ln Bttet Blslt lfi BY-M[.1 
b•ek rIu 1 TLasetOaR If4, a. if. a3af•tnq•n an boe► B1Kt t4! BY-Mr.l 
Bteck / lut t 9}vtstOcR 167, t. it, ela4etragan ln Beach slatt !71 BV-sr.12 
Boot rlst 1 favtstdrRk 124, a. at. •lsgottag•n 1. bota Platt 521 BV•Nr.l 
Beech: ► tur 1 tivnCOCP 117, 1, tt. liaget[egM ln Belck PLtt •' 7 BV-Nt.! 
Beack Ilu[ t tivtat t6 1041, t, at. alsgatta9tn ln Neck Blalt 1129 BV-01,40 
stock Iiar t rlentOaR 1lS, s. Lt. s»4,1•tragon an bor► llott llls BV-Nr.41 
Bteat /] ur t tturssOCR 277, 1. it. llpltragen In Baec1 Blatt ' i2! BV- Mr,SO 
b4ok Fiat 7 tlantac 279, A. at. alaqau•p•n in Bs/ck Blatt 1129 BV-41.52 
auck Tast t rltntOca 281. 4, tt. liagetngen In asset ►1Kt 1121 BV-N1.74 
Reect Flur 7 ►S4[atOW 334 r a, it. 4üsgatta9an to Bteck Plstt 1129 BV-01.56 
a.•rk rior 1 rluntdek 327, a. at. aasgoi ngon in N•ck Blsit 1121 PV-b.]7 
stock Ilur 7 Fivratdct )7S, 4, at. ! ragen In petct Blatt It71 BV-Nr.47 
Pucl /lu 1 ttuutdck 336• a. at. alspattaqan in Batch Blatt I129 BV-M:.f6 
64¢k rlwt 1/ttnttlee la0, a. !1. saaqnnqon in b•ck sloth alt aV•Nr.70 
Reeck llur 1 FS4rstpcR 343, t. • r. ebqetrages an Bosck Blatt 1121 9'J-Nt ' 1 
tltack lior F ftutflde► 13, a. it. stagrttaVen I. Putc► Ritll IS12 my-N1.1 
ptook Iltr s FlantdeR 127, a, at. • t4pat wgen in Ptock 93at1 ctf2 Pv-Ns.t 
9uok / lut 41 tlutacUck 49, a. it. ela4r[agen in Boc► Platt 1llr !V-Mr.a 
a•oek rast I1 rlvnetlek i", t. Lt. •aag•tnqos ln aort alail 1N7 By Z.$ 
9eee• Ilu[ U Flv[etOcR 71, s, it. lllqetragen in Beech Platt 1l4 7 9V-0r.4 
bo llu[ 41 Flu[at0ek $2. A. tt. alaq•tt4qa4 in Bock Blatt 1997 PV-Mr.7 
Stock Flur 12 Itvtse0ek Sl, t, Gt. ltaYttteq•n ln Pseek Paatt ttrt P'J-Mr.B 
Bock Flog 41 FlvtecU<t 94, s, t. eirgrr•gan in Bsech Blatt El4 7 pV-Mr.9 
ao¢k flsr 41 11• to, tlek 236, a. El- tse.g•tugo 1n b•r► II1atL 2414 1 aV .Nt.I 
pssOt ►) ur 11 F1Vrn0eR llv. a. It estgetr4gen In Retch Rlatt •041 9V-NT.i 
Boek Ilut 17 FluntOek 24R, t, it. af:gr.uWn in Retct R1att 104 1 !Y-Nr.3 
book Ilsr 41 Ilatat4ck 141, a. Et. •tagtt n9•n in b•ck B:att 1414) BV-M:.4 
Beeck ►1b 12 FivrecOCR 242, t. 22. etagecragan In peod platt 201 7 BV-ML 5 
steck ri "k 13 rtataWck 245, A. tt- •taW.tr4Wn In a•tck Biatt 2441 BV-6/.6 
Rooek /lwr 43 TlvratLLeR 244, t. Lt_ a:•gte ngen 1n Rww:-k a ask t 204) BV-Nr.7 
Reack / lkr 47 i1v utUck 247, t. It_ s:aqetrapo ln Besr1 BSatt 2041 BV-Nr.41 

Jwlrg !1o•an nfa•r. Irig. W hstq %.11.104 ank,d ••. Ilra xdt t,M A91 
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AtN4BMK1N=,irburq-aslzim CsvIdttab rtr•l—rcn Mae Abqilung II 

ou - l.a u•a ec/.stur• 

r 

tloel PIUt • S P/arlcUek I1e, a. tt. a3agrtea0u• u• eocl Dlatt 204 7 tlV-M+.- 
/oek ri., 45 ri .. ÎS 249, a. tt. • xegelrag.n an b.et tLtt 2d47 /Y• N:. 
la 
ea.c& ? lut 43 !i.[atOck 250, 1, t[_ .Ugrttpu, ln sotch B)ttt 2047 
n 
tlegcl Flal 43 Flutituek let, a. tt- ettget+agui In Doge& e:att 2147 aV-N1. 
14 
Ceecl Flur 1. Flutttucle 174, 1. tt. e:tgeiragen In Peeck Blatt I104 BJ-N1. 
4!6 
47ock ♦lar !7 T1enc0ek 117, a. Tt- •t.gtczaq•n in aoct part M4 aV-wt. 

/tecl ?lut 12 lSutatuck 130, A. tt- • lry.uag•n !n a.et► a/att I104 
4n 
0teat Flut 1l !ly[ttuak Ilj, E. LL alege•.ltqan ln Begtl Dlttt 2104 HV-Nt. 
f99 
Ceect rlur Il T19tscOck 741, a. tt. gtpetragen ln  - jolt Itg4 PV-Nr. 
500 
b.cl rJ.r SS patatUek 445, a. tt- .teg.t gq.n xn a..ct al.tt 7441 
21 :::et !lr Jt llyratuck lui, z. tt. glaqtsugni u, aoet Blatt 1!7a ev-N:.1 
aeset ? sur 7! FluretOr,k 103, a. Lt. gtagetrsgen in P..ct Blatt 177a CV-Nr.S 
Book Flu[ 3! PlutscUek 105, a. tt. ategatlouo !n Hgaca Biatt S• 7a HV-Nt.t 
/••e! FJ•r SB rlytaeUek t2, a. t/_ •aaqa r.q•n 1n /••et alatt 5770 aY•Mz.S 
Beeat F1ur 7! Fly[a0ck f7 a. Lt. esqettegen 1n Beerb Platt 177a BV-Nr.4 
Boe► lltc 2! !lu[ae0ek 105, :. Lt. atagtu4g•n lri Bact Dlott 57td HV-NrC 
agent Fl.r 34 rlutet0ek 100. a. si. etegeer.gen ln Begrt Bart ltei eV-Nr..l 
Cott Flor 7! llytacuck 108. a. Lt. tügettagen ln Beect Blatt ] 143 BV-N1. 
21 
Csect ilur i F1VrR0ck 47, a, tt. etagttrsgen In Beeck patt 1I11 aV-Nr.l 
Bgetk Fluc !lU[tt0et 47, t. it. tlfgatrago in Htgcl Blatt f12S B9-Mr.2 
U•ek / 1er 53 fl.racnakz. tt. •xzq•sraq•n tn  Iatt S4id /V•M:.l 
Ceect f]/r 1: F1yutOct 499. a. it. elggettggan ln Beect B1att 5410 Pv-Nr•7 
aocl rl•t S1 rl.t.tUOk M. t. t&_ e/agatr4Vgu ln O..rt Platt S18a av-Nt.3 
lock Flar 44 iSYletUek 55, g, 6t. at•qg7r.qen ln /wwtL alatt t44a /Y-Nr.s 
Daack rlur 4 F1yntUCk 599, a. iL tiaqg:ra0.n ln eg►ct 6iatt 511a fV-Cr.S 

, •+rg t....., wra... itra erd•sa.t a&aN[tt tna.d .n •an xat cw. as5n 

Aaqaqaw:tN •++ Csvtlplflf vtn M.taa• statt t---.- Abqilung II 

asa. 
las. u-a 8c)rMu• 

a 

Buck flue 46 Flatattlek 94, a. it, atagettagen In Beall Blatt 5440 BV-Nt.c 
b•ek rlue 61 rl.r,tUek Jig.. Lt. n•eqg•.•att,glo Jn 11—ch Bl.tt S-1827 
Beeck llBt S1 TtYntlek 189. a. •t• eleq4Rragen In Beeck Blatt 5410 BV-Bl• 
B..ck Flat S! Fkvaattlek 502, a, tl_ e140•ttagen In D..ck Blatt 5480 BV-Nt. 
l0 
B■ack flua ! E T1Y2atUek 108, L. Lt- elag0tlageu /n Beeck Blatt 1484 BV-Nt. 
1J Mcl ll.r 7B flYratUck 7] t, St. et.getraqen 1n Beeck Blatt ] V74 BV-Nr.l 

ok /lut 7B /lutetUck lob, a. 1t. e1e0Yttagan In Dteck Blatt ! fS4 
b•ck Itar lB rt.lotatk 104, a. at_ etag•trag•n fn B•e<k B:att 5f54 BV-Nr. 
Baeek /lur 3! TlYra[Oek 109, a. Lt. ettgetregen 1n Betct H1att 1554 BV-Nr+ 
back Flat 41 ►lYlatuek 40. 1. 1t. •Lap,tta0•n I. Deeca Blatt 0048ia fly- M.. 
] 
Beecl rlu[ S ilantOek 441, 1, 7t, elaqet[apen In Beerl Blatt 7qf00B HV-N: 
Ik 
Beeck rime 41 rleratick Y], a, 1t. etagvttagwn in Deerk Blatt 04141A NV-N,. 
14 
b•ck rl.r 1 141aloatlee 5a, a. at. 4acge:olg•n ln b•ck B41etl ►101pA BY-Nr.: 
Beeck Tlur S ilaretBck 11 a. Lt, eligrt[ag4n ln Btac! Blatt 6E070A BY— 
Nr.—Paola ► l,r J/leratatk 911, a, it. •lag.tt.gal in Buc► Dlat1 114?OA DV-N.. 
1 
Block Flut 12 flYlatuck 100. IL. Lt. atag4tiagan In beck Blatt 11010A HV- N,. 
4 
Beect Flur EI flvracUck 100, a. Lt- eLqetraqen In Beeck Dlatt p1g70A BV- N: 
5 
B••ck rl.r 24 ItvivtUek lvl, a. Lt_ •teqeer,qwn in 8•.r.k Blatt 01010A DV-Nr. 
4 
b¢k rlrr 24 fiYivttl<k 104, a. Ll_ •aspetnq.n la bwk at, is 21010A OV•Nt. 
7 
beck flat 24 ftvretuck 197, 1. It. alagatrapen in Beeck Blatt S1010A BV- Mr. 
e 
Beeck Il.r 24 rlYratOck IOf. A. St. eingetragen In Heeck Blatt S1070A BV- P... 
5 
b•Yk rl.r to rl•tatOck 38. a, Lt. a/•qet nq•n tn b.ck Blatt 114/0A NV-Nt, 
fn 

,r..0 +a•.., w<err. itrc vw A,*11LaN[M ,ea.d, s nn 74at ti.. ti.1n 
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A.MaBanctM= ,r CsvtlOta'lr•vtu.r.: ,, •- Abqilung II 

..ee..• 

er.re•. 
I— — Dct.sau•n 

a 

0...k nut 16 IlatKUc\ M. a. It- sLgettAgen ln b." Call 11010A BV- M., 
Il 
Beect flot 31 ftarst Ock a0, 1. it. etsgetrogen ln Beeck alatt TWO BV- Ir. 
12 
b•ct flot 1 riusggt 244. t. P. eaaget ragwn to ►-1, Blatt U4 14A Iv-N, 
13 
....I rl•t 11 rlssatuck 167, a. It. •tapette0o ,n beck flat! 31010A IV-N:. 
to 
Buck ►lue 16 florstUck 169, a. Lt. slagettagon ln Buck Blatt I1070A BV-Mi. 
1$ 
Beeck flot t rLrstOcB 61. a. It. elagetragen ln Beert Blatt 11p 10A BV-Nt. 

beck fier 9 FlerscOea 43. a. It. • 7t4et ragen to beck Blatt I[010A BV-Nr. 
17 
aunk flet 1t ri ... t0c► 177, a. It_ •aepet uqu rn kuri laatt Ot0'l0A MV- N:. 
19 
Inc! nue 3t tlu uluek 
70 
lack flur 5I flsretack 

/•wck rl.r 51 ris"ttlA 
22 
2 .c\ rl.r 53 rlosatuck 
le 
Butt /Sas 53 ►lusatuck 
35 
Beeck flot 53 fbutstack 
38 
Ieact rlur t3 rtsr6tack 

Beech liar 51 rleracgak 
32 
Beck net 52 ►lstatUOk 
71 
React Nor 51 ►birstuck 

Re, a. It. s:aVsuapu ln Dock Blatt s1910A kv-M+. 

190, a. It eingstlagen !n Buck aLtt 31010A aV-N:. 

1s1. a. it. •ttq.cragwn tn B..r.t Ilatt OtOlOA IV-Nr. 

160, r. Et- •, ape:rapen , n b.ct lLtt 5tOl0A Bv-M:. 

67, a. it. alap•tupai !n tlttt► Blait I/T0A SV-M». 

79. e. It. etagettagen ln Beect BLtt 61070A BV-M1. 

171. a. It. etegetraqen In Beeck Blatt IipIOA av-Nr. 

139, a. te. •taqett.q•n In beot 81att CtOlOA IV-Nr. 

lal, t. kt_ •lapetö0.0 Ut beck llatt OIg7pA BV-Ms. 

147, s. it_ a/apr ragen in Beoct k:.rrt I[g1OA Iv-Nr. 

arrp u.e.., urerr. ntta irr• As.y Itd.xOt t.e•n e., ftra xsa :w. us. 

AMMaDatdM=..rburp-aslz,m Cfvldbuflt rar. t—rcn Abqilung II 

..a.•w• 

Laa — lif.11.eq• 

a 

J4 
awwet Pl., là rl+retdek 223, c. Lt. uepw:rapwn . n b.ck l:.rt 1L410A aV M:. 
IA 
t•att Plue 32 rirtatUck 227, e. tt_ •UO+:upu, ln N•ek Piall •1L010A eV-Me. 
1` se Fi" !3 /lvratuck 161, a. tt. eLsiattagen ln Boger llatt 11010A aV-M:. 
38 
aeect Flur L-S rlvtatOcle 162. K. tu eleqettaqen ln Peect Dlatt 110104 BV-Mc 
39 
N•ct rlar 57 rlunc0ek P3, g. Cr_ ataqrlraqwn tn Poc► PUH i1010A tY-Mr. 
40 
tattk Flut Si riutatdck 381. A. tL •fpettap•n lu tot► Platt 71070A au-M.. 
41 
aeecr Nur Si FlvretOek 7N, É. te - alegattagen Ln Deett Platt 11070A aV-M:. 
42 
Beeck rlut il a'NtetOak tel, A. it- glaqMtragen In Beert ■latt 41010A BV-Nt. 
43 
N¢t rl•r SL rluietuek 344. A. et. •aeq+:raqen tn lock lle/l 01010A 
44 
M••at ►lrs 51 /luratuck t8P, t. it_ •tag•:repan w N•ct lSatt O1070a tV-M:. 
43 
Nect Flue  Si Flutatuck 790, A. Cl. aleqe!Saqen In tgecl Blatt 71070A eV- M.­4. 

aeect Plut  41 Flvtacuct 150, a. ce. eLgetragen ln Beecr Dlatt 310704 av-e. ' 
4` 
Oock rlpi 31 IletaCUek ge, r, ar. e[aqet nqwn tn P•wrt patt 71010A P'J-Mr. 
18 
Naet flrr ! r' det 390. e. et- aaagatseper ! n Maaet llatl tllSQA aV-M:. 
{1 
aaeck flot  1 rlaretOcA 397, a. 7t. alaqetraqan ln aock ►latt 11474A eV-M,, 
30 
tgeek Flut S Flaratack 399, 8. SE. eltgetragetl ln Deeck Dlett 41/10A Dv-Mt, 
51 
Popk Ilrt 1 r3pntpck enl, r, !t. alagat ngwn tn M•wct Platt 11g70A MV- Mr. 
32 

,r..p .re.., nraar. nrA p»4lbnae SakXM ..rt.o..n nn SrN be. or 



WEGMANN IMMOBILIENBEWERTUNG   653 K 40-24 Diesterwegstr. 28, 30 

 

 

Diesterwegstraße 28, 30, 47169 Duisburg   Seite 81 von 85 
 

 

Anlage 9: Abteilung II des Grundbuchs 

Seite 20 von 24 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

  

AaaY0etlttN=-irburq-pslzirn CfVY:KIfIt4tY. 1—r.:r1 • 1-- ' Abqilung II 

Aresa. 
I— usa Octsau• 

a 

beack nur ! flutatUck 101. A. U. alapattApen lu beatt blstt ISqtOA BV-Na. 
5! 
beect Flot 11 FlpntOck M. a. It- elagetragen in Peers Butt Ot010A B'!- N, 
51 
aatck flar 1/ F1psa00ck 101, a. It- •tag.ctagen in B•trb tlatt Ot010A BY Nc, 
55 
06 5A 6ak rlut 11 rlatatOck 108, a. ak. atapatta0en rn Boock 01111 11070A BV- N_. 

14ack Flut 11 flrratUck 109. 1. Lt. alapettaVen it, 14tcL BlAtt I1070A BV- N:. 
!7 
Beack ► lot 11 FleratOck 110, A. tt. alegatragen In Beeck Blatt 1a010A BV- N• 
58 
a a 5!tck Flor I FlararOOt 433, a, at •trgetragan Ln Proct / latt 11 ,110A BV-Nr. 

66x► flot U rlezatOck lad, a. It- —q— .q.. an 06ttL Baatt pl0)OA IV N,. 
a0 
becl Flue 31 rluutdcA 95, a. It. e:aqeuAOen in B•aca Blatt IL!?OA IV-F•. 41 

Beec! Flur I flarar0cl dGO, r. it. aSFgetragen 1n Beect Blatt I1g/0A BV-N: 
a/ 
Beeck Flpi I rlerecOt.k 446 a. at. .aag•t ugao In Ittecb Ilatt ILO10A FV-w­

12 Iaack rlar 5►laratdab 462, r, t1. atagats•pan Ln Batch klatt I1110A BV-Fv. 
il 
Ba6ck flat 11 rlaratUck IB, a. Lt. altg6t ugai In 14oc► Blatt I1170A BV-N• 
0a 
14ack Fiat 5 fltratOCk ]7. 1. R. elkgatraga! In Baac► Blatt 11/10A bV-B:. 
d5 
Bract / lor a fltntOcb 100, r, at. etogat ugen In Beeck Blatt It110A BV-N• 
ff 
smack riot 11 rleratUOk fU, a. at. atsq•tra0an tn Batch alatt Ot010A IV- N. 
17 
1460! Flat 11 flatatUOk aaa, t. tt_ •uga upeo in Sao.! Blatt p1070A BV - u_. 
1 
Be/ ack / lar 5 FSarttOck l➢5, a. At- a/agotragen In Bo►ct blatt 11/70A BV-N: 

,•t.e 1tiaw, Naraar. 11ZV Aat•dt et,1]nt 7rN :w. tUO, 

Aate•Da1ctN=+trbur9-aslnrn Csvebutllq.l4Mn Blaa I_...- Abqilung II 

6ri®Iw 
es.+.•. 

L_ — bers a4tr1 

t 

f7 
tl..cIl fl rr 
70 
te.ck Flut 
-1 
!2eck Flw 

beecel Flut 
73 
4.c! fier 
74 
aeacl Flut 
7, 

beleck ► kur 

1eect Flut 
T^ 
7eb.c! fier 

7..e! ►l.t 
71 
asOU Flut 
eJ 
eeeck ►lut 13 flurscOck H1, a. 
b: 
brck Flat  13 IleilCUek tat, b, 
a3 
b.ct flrr /l f1.t.cN<k 12, r. 
a/ 
eeeck flat IT Fluutuck l/e. 1. 
aa 
aeeck flat 1 Flgntuck 142. [. 
/e 
Ooct Flat 47 rl.tatU<k tu, z. 
69 

S r:arr_dct 13S, .. Il. • aae.:r.prn ln b..ct al.tt It11gA 

[ rl.utack 63. a. it. .tegai upen tn a ... k blatt t1a 10A 

b Fiatat,et il. A. gr. e:Agetta0ai ln beict blatt 11010 aV-Nt. 

Is rluracucee 47, a, te. et.getraqen ln Beecl biset i1f1/A BV-at. 

11 tlut.eOek 1. s. te- . esgesug.n In b..eb billet btOtOA bV-Ne. 

Il rlut•tuck t, a. te. .ttg.trdg.n lll a..c► blatt bt010a 

41 FlurttOek le, S. tt. eikqetragatl ln D4eck biset 411 10A BV-Nt. 

IL rtetecuck 07, 9, tt. el.geltAq.n In Neert blatt Ilf10A IM-NI, 

It rtut.tu<k 7, a. it. .rtge:nqm ta b.ct bible bralaA aV-N:. 

11 Il.ratuck US, a. te_ .:ag.:rda.n w b..ck bidet 01,9104 11V-14­

43 Flutstuck SJa, a. te. allg.ttagen in beecl blatt 31010A eV- N: 

te- eteqetraqen ln Beect allie 01010b eV-N. 

te- aegetr.q.n tn a..r.k bJatt 0t010A 11v-Nr 

as- aaagetr.g.n ln a..<! bl.tt ttl70A bV N:. 

it. etlgetragen 1n eeact blatt tt010A bV-Nc 

tt. etkgRtagen ln Deect blett it01OA DV-Nt, 

tt. .:.geer.qer in tlNck blatt g1g10A tlV-N-. 

yrpll....,.Iraer.ItAlb YrA•s..fKakJMe A.ed.nllralr2e A..eLY. 
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A011NOW41al = lttburq-aslzi[n Csvldllftt ,Q.lbwf•:r1 law 1 -' Abqilung II 

..4.•w• 

4.i,wsa 
las. boa Bct.Mu•l 

a 

buck Flot 4? PL-tuck 166, a. Lt- aLayattagtu u, a..d blast 2t0?OA by- N:. 
b9 
Beets Flot 41 Fta-tuck 2?9, r. It el•gectegen ln Ieect el4tt O10?OA BV- N• 
f0 
aa¢t TLt t /:uataat )t0, t. h. •taq•t-gwn to puck pat• / tf?Ob Iv-ar. 
91 
.auk Flat S Platltatb 3Bf. .. ai. •aagaa-0u ln floe. watt ftiloA 
95 
!pack Flot ! elatttack 058. a, It. alsgettaten ln fluet blatt 11f?OA 
e4 
Beeck Flot 4 Flt-! Oct Set. s, It, eLgettaqen ln beect Matt 2t0?OA 
9' 
b•ct Flat 4 Fl.-tact 404, a, It •uq•t -qwn to a,.ct Matt It/t0A aV-Mr. 
e8 
à ..k fiat 4 Pl.-tact lte, .. it- ..agas uq.n 1n bue► ai.t. àtllOA 
100 
botek Flot 4 Ylu .fast 401, a. It. •:aVeu.Ou ln Bock Bl4tt Ilf?OA IV-aa. 
lu, 
baect Flot 4 Pla-tact 10?, S. Lt. t.ejett4gen 1n Beets Blatt 410?0A By-bl. 
L02 
Mbet flot ) t Fl•-.unk 4fe, a. tt. .; ep.t -qwn to Iaarb 814tt OLOIOA IV-a.. 
104 
aa.ct Flat !: Plttatuak 49% .. It- . a xp.:-pan ln a ... b alatt * Lalo* aV a:. 
104 
butt! /las SI /1t-tuck 49, a. lt. uaqut opal ln b4be► DLit Itf?OA $v-ba. 
30) 
Beets Flo[ 1 PFtratOCt JfO. e. Lt. ttfget sage- ln Baecl BLit f10?OA EV-M:. 
IO{ 
Beett Flot )2 Plyracuek 194, a. It. a4tgttcaqen in 8eecb pail llq?Ob 
109 
ap.ck Flat U Iltratuak 1st, a. tt. ataget t.0.n to a..tb al.tt OLO GA aV-Mr, 
111 
back Fia. 41 ►lutattick 133, t. It_ •lapattv0,a to bust $lait OLO?OA av-a:. 
ll) 
Et.ck Flu 4 F/V-tOca OOe. e. at- a:agr raga- ln Be►ct blatt it0?oA eV-11à. 

Yaq tva.., .araw.. ittta •ub Asuq e{4kJ[M AM,ot •n llrc 7[N :MM •cT 

AwaganteN=­ Csvt7naD Win tumba" Ow : _...- Abwilung II 

•.r 

a•t 
twtra 

..r.w• 

Lats. — as+.sautaan 

a 

117 
btet flar 1 f:arr_dc► laY, :. Lt. t:aeetiepan ln Oaact alatf Il]1em av M:. 
1 
!ud ►lua 41 lLotatUck a{, a. te. 4.aytt,tpen ln aoc► mlatt elp ue ev-M,. 

B'eimk Fila 41 F1Y+ltuck {e, t, it. augettagen ln Doter elatt ilft{B BV- N:, 

Beect Flut si Flu[atucle 251. 1. CI. e:tgeiraqen ln Deer, Blatt 211{{A BV- M:, 
{2 
aoct ►lor Il TluracOck :61. a. et- etageczagen in bock $latt ptla{A mV Mz. 
{I 
ance. ?lut 12 Tiutatuck 262. A. tt_ tlryeutptn !n 0oac► lutte JL1eaA ■V-N:. 
tt 
Beee, fiât 12 FlatatUek 291. t. LL alepe•.tagan ln Beath Blatt JLLB{A BV-N:. 
5p 
Deact flot : J TLttwtUck tlb a. te. atagMtragen In  - latt ptN{A aV-M,. 
5a 
btct flar il TluTatuek 317. a. et. ttege:ngen tn aaack alose etleaA 
il 
$aact flot u Tiu+atock 279, a. te- alage:zdpen w back alder p11eaA eV-M:. 
ed 
But e. Flue la flutotUck 295, A. IL. a:fgetugtn In Boace. alatt SLta{A eV- M:. 
i7 
Beect ►lui il Flutacuct 157, a. ce. eitgetra9en ln leech Blatt JLte{A BV-M., 
i9 
beck flai iJ TletoCUek $ 11. X, gr. etaqee nqwn trt Dwar.h llott ptl{1A mV-Mr. 
71 
baet ?lae il TlotaCUek 1B, e. et- aaager+egtn ! n 0oe! llatl tlllü aV -Mz. 
a{ 
eaack Ilor 41 flu[atUak 22, a. !t. eltget npon ln tlocl aLit il'SJA 9v-M,. 
f 
Bock Flot U flqtatOck ie. a. SI. etoqat[aqan ln Stock Blatt il'1fA DY-Mr, 
{ 
aoet Ilor a tioTatöck 9, o, tt. attpaeraqen t. Dlatt t:777A mY-M+.'• 
Beeck flot { f/urftyck 10. 1. IL. tll+let uptn In Beech Blat[ t:7SlA aV-Mt.- 

a.rro +va... nrerr. ittto uue Asug fcan.lW a,w.o, .e. f3n lta. 5e. t: vn 
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A.NapaMN =­ rawry-a.,r„ csvtlolrtnao-.lu:r.:., Abqilung II 

..e.•a• 

ara. 
taa u•a bct.Mu• 

a 

Baacl Plut 6 PlutttOct 11, t. Lt. a:tgettaq•u ln b•.ca Blatt 1:1S3A BV-Nt.: 
p•ek rlur 6 Mattock 12, a, it. •: aqatr•q.n tn ba.cl OUtt 1:1l1A aV•Mr.A 
Beeck Ilut 6 Plaret0et lt. a. S[. e:eqetreqen tn Beect B1att r1 111A BV-Nr.a 
beatL Ylut 6 tiotttacl 111. a, Lt_ aUqatugan !n aue► Blatt ü1SlA BY-N:. 
to 
Baeck Nut 1!}gtat0at 1, a. St. eLaNttaqtn in Batet B1att 6113IA BV-N1.11 
a••et Nat 1 t deRR 2, a. at. uagets.gm 1n a.•t► al •et 4USU aV-M:.12 
Neetk rjut 1 PtOntact 6, t. 't. elyet uqen ln Beeck Blatt i:17)A B4-Nr.11 
Baack /lut 1 Platatacl S, t, it. alnqttlaqan ln Baacl Blait S:1S7A BY-M:, U 
a.•ta ►Jar t tlaret0ak e, a. it. .ltyasr•qan tn a•wL / Iett a2/1!A OV-Mr J 1 
Beeck /lur 1 PLvrtt00RR t, r. St. eirgetragan In BeeCA BJatt B2t13A BV-Nr.1A 
te•t► Il.l 1 Plutatatl 9, t. at. .lapuegan I. p•u Blatt BO NA, Bv-Ms.17 
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